
Der schwedische Automobilhersteller
Volvo greift ab dem 8. März mit einem
weiteren Fahrzeug in die Zulassungssta-
tistik ein. Der XC40 ist unterhalb der bei-
den SUV-Vertreter XC90 und XC60 ange-
siedelt, verfügt aber über alle Sicher-
heits- und Komfortfeatures seiner beiden
größeren Brüder – unter anderem über
das Notbremssystem, das ab 4 km/h funk-
tionsfähig ist. Bericht Seite 11

Visselhövede. Dort, wo ehemals
Soldaten und Panzer zu finden
waren, sorgen nun auch mehrere
Künstler dafür, dass in der ehe-
maligen Kaserne Lehnsheide in
Visselhövede Leben herrscht. Un-
ter dem Titel „ArtOutlet“ finden
zurzeit 30 Künstler im Gebäude 4
der ehemaligen Militäreinrich-
tung ausreichend Platz für ihr
kreatives Schaffen. Dies gilt un-
ter anderem für Fotografen, Maler
und Bildhauer. Auch die Musiker
der Band „Shotgun“ haben im
Kulturhaus im Gewerbecampus
Lehnsheide eine neue Heimat ge-
funden. Initiator des „ArtOutlet“
ist Willi Reichert (Foto). Interes-
sierte können sich an diesem
Wochenende bei der Ausstellung
„Die können was“ ein Bild von
den Räumlichkeiten und den Ar-
beiten der Kunstschaffenden ma-
chen. Bericht Seite 3  

Durch Kunst kommt weiteres
Leben in die ehemalige Kaserne

Test: Volvo XC40 Ein voller Erfolg 

Künstler finden im „ArtOutlet“ beste Arbeitsbedingungen 
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Die Stammzellentypisierungsaktion
„Helft dem Helfer“, zu der die Feuerwehr
Walsrode nach der Leukämieerkrankung
ihres Ortsbrandmeisters Stephan Wagner
aufgerufen hatte, war ein voller Erfolg.
2465 Menschen folgten dem Aufruf – eine
Teilnehmerzahl, von der sich neben den
Veranstaltern auch Schirmherrin Bürger-
meisterin Helma Spöring überwältigt
zeigte. Bericht Seite 5  

Soltau. Am kommenden Donners-
tag, 8. März, findet ein Kurs zum
Thema „Erfolgsfaktor Small
Talk“ von 9:30 bis 16:30 Uhr im
Landkreisgebäude Soltau, Har-
burger Straße 2, statt. Die Teil-
nehmerinnen erfahren von Leite-
rin Gabriela Meyer, wie Small
Talk funktioniert, wie sie erfolg-
reich Brücken zu anderen Men-
schen bauen und entwickeln ih-
re Redegewandtheit. Die Zuhöre-
rinnen werden erleben, dass es
nicht so sehr darauf ankommt,
was sie sagen, sondern wie sie
es sagen.
Informationen und Anmeldungen
bei der Koordinierungsstelle
Frau & Wirtschaft Heidekreis un-
ter der Telefonnummer (05191)
970612 oder per E-Mail an
www.koostelle-heidekreis.de.

Mit Small Talk
Kontakte knüpfen

„Für’n Groschen Senf“
Dorfmark (bf/rie). Die Kirchengemeinde Dorfmark lädt am Mitt-
woch, 14. März, ab 15 Uhr zu einem gemütlichen Seniorennach-
mittag ins Gemeindehaus ein. Nach dem Kaffeetrinken wird Bian-
ca Fischer schöne alte Aufnahmen aus dem Ortsarchiv präsentie-
ren und dazu allerhand interessante und humorvolle Geschichten
unter dem Motto „Für’n Groschen Senf“ über Handel und Hand-
werk in Dorfmark in früherer Zeit erzählen. Das Bild zeigt die Mit-
arbeiter des Textilgeschäftes Szech in den 1950er-Jahren.

Foto: Ortsarchiv Dorfmark

Frühlingsfest in Bendingbostel
Bendingbostel. Der Förderverein
„Kindergarten Bendingbostel“ lädt
zum 1. Frühlingsfest für Samstag,
14. April, von 11 bis 16 Uhr am Kin-
dergarten Bendingbostel, Heuweg
1, ein. Neben Kunsthandwerkern,
Tombola, Pflanzenverkauf, Floh-
markt und kulinarischen Angebo-

ten wird es auch Mitmach- und
Bastelaktionen vom Kindergarten,
der Feuerwehr und dem Sportver-
ein für die ganze Familie geben.
Wer selbst etwas ausstellen oder
verkaufen möchte, meldet sich an
bei Jessica Nast unter Telefon
(0151) 62649203. 
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Der Film war an sich ganz gut,
viel Action und kleine Witze. Au-
ßerdem gab es viele Wendun-
gen. Das Einzige, was nicht
ganz so toll war: Es sah bei man-
chen Einblendungen so aus, als
wäre es ein Zeichentrickfilm.

Marvin Alm - Walsrode

Max und Annie sind ehrgeizige
Gesellschaftsspieler, die sich bei
einem Kneipenquiz kennengelernt
haben. Die regelmäßigen Spiele-
abende mit guten Freunden sind
für beide immer das Highlight der
Woche. Aber dann richtet zur Ab-
wechslung mal Max‘ supererfolg-
reicher Investor-Bruder Brooks
einen der Spieleabende in seiner
Villa aus – geplant ist ein Entfüh-
rungsspiel mit Schauspielern. Nur
wird Brooks im selben Moment
tatsächlich gekidnappt, wobei all
seine Gäste natürlich glauben, die
epische Schlägerei vor ihren Au-
gen wäre bloß Teil der Inszenie-
rung. Max, Annie & Co. machen
sich daran, all die „falschen“ Hin-
weise zu entschlüsseln, die sie in
diesem „Spiel“ zum entführten
Opfer führen sollen. 

Game Night Meinung zum Film

Szene aus „Game Night“

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist!

J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14
29664 Walsrode · Tel. (0 51 61) 60 05 - 0 · kalender@wz-net.de

Das geheime Netzwerk
der Natur

Die Natur steckt voller Überraschun-
gen: Laubbäume beeinflussen die Er-
drotation, Kraniche sabotieren die
spanische Schinkenproduktion und Na-
delwälder können Regen machen. Was
steckt dahinter? Der passionierte För-
ster und Bestsellerautor Peter Wohlle-
ben lässt uns eintauchen in eine kaum
ergründete Welt und beschreibt das
faszinierende Zusammenspiel zwi-
schen Pflanzen und Tieren: Wie beein-
flussen sie sich gegenseitig? Gibt es
eine Kommunikation zwischen den
unterschiedlichen Arten? Und was pas-
siert, wenn dieses fein austarierte Sys-
tem aus dem Lot gerät? Anhand
neuester wissenschaftlicher Erkennt-
nisse und seiner eigener jahrzehnte-
langen Beobachtung lehrt uns
Deutschlands bekanntester Förster
einmal mehr das Staunen. Und wir

sehen die Welt um uns mit völlig neuen Augen . . .

gebunden
125 x 200 mm
224 Seiten nur 19,99 5

Bad Fallingbostel (hjl/ch). Johan-
na Seitz und Christoph Mayer ha-
ben den Anspruch, für ihre musi-
kalischen Programme mit Barock-
violine und Barockharfe neue und
innovative Konzertformen zu ent-
wickeln, die einen direkteren Kon-
takt zum Publikum ermöglichen.
Am Samstag, 11. März, stellen sie
ab 17 Uhr beim Kulturring Falling-
bostel im Ratssaal in Bad Falling-
bostel ihr neuestes Projekt „John,
come kiss me know!“ vor. 
Johanna Seitz studierte Konzert-
harfe in Wuppertal und Essen, Ba-
rockharfe in Den Haag und Mai-
land. Ihr Interesse gilt dem Spie-
len und Erforschen vor allem his-
torischer Harfen sowie der Suche
nach originaler Harfenmusik. Als
Solistin ist sie Gast auf vielen Fes-
tivals in Europa, im Nahen Osten,
Asien und Afrika. Mittlerweile be-
sitzt sie eine große Sammlung an
Harfen vom Mittelalter bis zu den
frühen Pedalharfen, die je nach
Programm und Repertoire im Kon-
zert zu hören sind. 
Christoph Mayer erhielt seine gei-
gerische Ausbildung an den Mu-
sikhochschulen in München und
Köln. Eine intensive Auseinander-
setzung mit der historischen Auf-
führungspraxis führte zur Mitwir-
kung in den meisten renommier-
ten deutschen Barockorchestern,
nicht zuletzt im Ensemble „Musi-
ca Antiqua Köln“, mit dem er meh-
rere Jahre auch kammermusika-
lisch in zahlreichen Konzerten zu

hören war. 
In ihrem neuen Programm wid-
men sich Johanna Seitz und
Christoph Mayer der traditionel-
len englischen, schottischen und
irischen Musik des 17. und 18.
Jahrhunderts und ihrer Verbin-
dung zur Kunstmusik.  Der Titel
„John, come kiss me know!“
stammt von einer alten engli-
schen Weise, die in verschiede-
nen Sammlungen auftaucht. Sie
führt in einen Abend mit romanti-
schen, emotionalen und frechen

Songs und Tänzen aus dem rei-
chen Schatz schottischer, engli-
scher und irischer traditioneller
Musik mit Titeln wie „Goby O Jig“,
„Mrs. Ballantine’s Reel“, „Mrs.
Fullarton of Fullarton’s Strath-
spey“, „Claur Bog Deal“ und an-
deren. 
Was auf den ersten Blick wie
Crossover anmutet, stellt sich als
ein historisch fundiertes und
durch die ergiebige Quellenlage
vielfältiges Programm  heraus:
Überraschend, virtuos und senti-

mental zugleich. Wichtig ist den
beiden Musikern immer,  dass ihre
Konzertformen nicht von der Mu-
sik ablenken, sondern vielmehr ei-
ne Brücke zwischen Publikum
und Künstlern aufbauen, mehr ak-
tives Zuhören ermöglichen, grö-
ßere Aufmerksamkeit auf Details
richten und insgesamt ein stärke-
res Erleben ermöglichen.
Karten sind im Vorverkauf bei der
Bad Fallingbosteler Buchhand-
lung Raufeisen und an der Abend-
kasse erhältlich. 

Dialog zwischen Harfe und Geige
Johanna Seitz und Christoph Mayer stellen ihr neuestes Projekt beim Kulturring Fallingbostel vor 

Unter dem Titel „John, come kiss me now!“ widmen sich die beiden Künstler der traditionellen englischen, schotti-
schen und irischen Musik des 17. und 18. Jahrhunderts. Foto: Mayer Seitz

Steimbke. Am Donnerstag, 8.
März, findet von 15 bis 18 Uhr im
Rathaus Steimbke, Kirchstraße 4,
ein Sprechtag  des Versicherten-
beraters der Deutschen Renten-
versicherung Bund, Gerd Lese-
berg, statt. Bei ihm können Ren-
tenanträge oder Anträge auf Kon-

tenklärung gestellt werden. Er
hilft auch beim Ausfüllen der For-
mulare und leitet die Unterlagen
an die Rentenversicherung wei-
ter.
Terminvereinbarung bei Gerd Le-
seberg unter der Telefonnummer
(0176) 92347621. 

Sprechtag des Versichertenberaters

Hören - Sehen - Ausprobieren
Bad Fallingbostel (grö/ch). Am Samstag, 10. März, findet ab 14 Uhr in
den Räumen der Hermann-Löns-Grundschule in Bad Fallingbostel ein
„Test-Fest“ der Heidekreis Musikschule statt. Lehrkräfte der Musik-
schule stehen Interessierten zur Verfügung, damit unter ihrer Anleitung
die ersten Versuche mit den verschiedenen Instrumenten gemacht wer-
den können. Angesprochen sind Jugendliche und Erwachsene, die ers-
te Eindrücke über die Instrumente und ihre Spielweise erhalten möch-
ten. Zum Abschluss des Nachmittags gibt es ab 15:30 Uhr ein Schüler-
vorspiel in der Aula. Der Eintritt ist frei. Weitere Infos unter www.hei-
dekreis-musikschule.de oder telefonisch in Schwarmstedt, (05071)
510951 (freitags von 9 bis 11 Uhr), in Bad Fallingbostel, (05162) 979938
(montags, mittwochs und donnerstags von 9 bis 11 Uhr und dienstags
von 14 bis 16 Uhr), sowie in Soltau, (05191) 71728. 

Benefeld (tkl/ch). Eine Buchprä-
sentation der Tagebücher von Ali-
ce Schmidt findet am Donnerstag,
8. März, ab 19 Uhr im  Bürgerhaus
Benefeld, Niedersachsenplatz 1,
statt. Die Tagebücher aus der Cor-
dinger Zeit stellt Susanne Fischer,
Geschäftsführerin der Arno-
Schmidt-Stiftung, beim Kulturver-
ein „Forum Bomlitz“ vor. Die Tage-
bücher aus den Jahren 1948 und
1949 hat sie überarbeitet und prä-

sentiert das Ergebnis in Bomlitz,
bevor ihr Buch auf der Leipziger
Buchmesse vorgestellt wird. 
Ab September 1948 soll Alice
Schmidt das Schriftstellerleben
ihres Mannes dokumentieren.
Von nun an notiert sie in ge-
schenkte Hefte mit selbst ange-
rührter Tinte, woran Arno Schmidt
arbeitet, was er liest und mit wem
er korrespondiert. Schwarzmarkt-
handel, Hunger und Armut be-

stimmen zu dieser Zeit das Leben
der Schmidts im Flüchtlingsquar-
tier Mühlenhof, aber das Ehepaar
genießt auch die vielen Spazier-
gänge in die Wälder, die später in
Schmidts Werk eingehen, und die
abendlichen Vorlesestunden. 
Eine Reise nach Hamburg zu
Schmidts damaligem Verlag Ro-
wohlt ist für Alice Schmidt eine
ebenso willkommene Unterbre-
chung des mühsamen Alltags wie
der Besuch von Rundfunkmitar-
beitern, die den Autor zu seinem
ersten Buch befragen.
Nach den Tagebüchern 1954 bis
1956, die jene Zeit anschaulich
machen, in der sich Arno Schmidt
mühsam als Autor etabliert, ver-
zeichnet dieses früheste Journal
die Anfänge seiner Existenz als
Schriftsteller. Für Schmidt sind
diese Jahre geprägt von berufli-
cher Unsicherheit: Er wartet auf
die Veröffentlichung seines Erst-
lings „Leviathan" und muss dazu
noch hinnehmen, dass sein Lese-
drama „Massenbach" von seinem
Verlag abgelehnt wird.
Der Eintritt ist frei. 

Tagebücher aus der Benefelder Zeit von Alice Schmidt

Alice Schmidt notierte in geschenkte Hefte mit selbst angerührter Tinte ihre
Erlebnisse aus dem mühsamen Alltag im Flüchtlingsquartier Mühlenhof in
Cordingen. Foto: Gärtner

Mit frischem Elan in
den Frühling starten
Visselhövede. „Entlastet in
den Frühling“ heißt ein
zweiwöchiger Kurs des
Kneipp-Vereins Visselhöve-
de, der am Montag, 12.
März, um 19 Uhr im Gesund-
heitsraum, Grenzstraße 3,
startet. In dem Kurs (jeweils
montags 90 Minuten) wer-
den Anwendungen erlernt,
um den Körper und die See-
le zu entlasten, damit die
Teilnehmer mit frischem
Elan in den Frühling starten
können. Nach dem Winter
benötigt der Körper einige
„Kicks“,  um zu entschla-
cken. Es gibt unter anderem
Ernnährungstipps, kneipp-
sche Wasseranwendungen
und Anleitungen zum Ent-
spannen, um der alljährli-
chen Frühjahrsmüdigkeit
keine Chance zu geben. An-
meldungen bei Susanne
Rohr unter Telefon (04262)
3563.

Kino in Walsrode vom 4. 3. - 8. 3. 2018
Änderungen nicht beabsichtigt, aber vorbehalten.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Sonntag, 4. 3. 2018
Kino 1: WeltFilmClub – Matinée – Vorstellung: Anne Clark, 11.00 Uhr.

Die kleine Hexe, 15.20 Uhr; Game Night, 17.30 Uhr.
Kirchen & Kino: Seefeuer, 20.15 Uhr.

Kino 2: Hilfe, ich hab meine Eltern geschrumpft, 15.20 Uhr;
Wunder, 17.30 Uhr; Red Sparrow, 20.00 Uhr.

Kino 3: Das Leuchten der Erinnerung, 15.20 Uhr; Wendy 2, 17.30 Uhr;
Die Verlegerin, 20.15 Uhr.

Kino 4: Wendy 2, 15.20 Uhr; Fifty Shades of Grey 3, 17.30 + 20.15 Uhr.
Kino 5: Game Night, 15.20 Uhr; Die Verlegerin, 17.30 Uhr; Game Night, 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Montag, 5. 3. 2018
Kino 1: Game Night, 17.00 + 20.15 Uhr.
Kino 2: Fifty Shades of Grey 3, 17.00 Uhr; Red Sparrow, 20.00 Uhr.
Kino 3: Three Billboards outside Ebbing Missouri, 17.00 Uhr; Shape of Water, 20.15 Uhr.
Kino 4: Wendy 2 – Freundschaft für immer, 17.00 Uhr; Fifty Shades of Grey 3, 20.15 Uhr.
Kino 5: Die Verlegerin, 17.00 + 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Dienstag, 6. 3. 2018
Kino 1: Game Night, 17.00 + 20.15 Uhr.
Kino 2: Fifty Shades of Grey 3, 17.00 Uhr; Red Sparrow, 20.00 Uhr.
Kino 3: Wunder, 17.00 Uhr; Three Billboards outside Ebbing Missouri, 20.15 Uhr.
Kino 4: Wendy 2 – Freundschaft für immer, 17.00 Uhr; Fifty Shades of Grey 3, 20.15 Uhr.
Kino 5: Die Verlegerin, 17.00 + 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Mittwoch, 7. 3. 2018
Kino 1: Game Night, 17.00 Uhr.

VHS-KINO: Ein Sack voll Murmeln, 20.15 Uhr.
Kino 2: Fifty Shades of Grey 3, 17.00 Uhr; Red Sparrow, 20.00 Uhr.
Kino 3: Das Leuchten der Erinnerung, 17.00 Uhr; Die Verlegerin, 20.15 Uhr.
Kino 4: Wendy 2 – Freundschaft für immer, 17.00 Uhr; Fifty Shades of Grey 3, 20.15 Uhr.
Kino 5: Die Verlegerin, 17.00 Uhr; Game Night, 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Donnerstag, 8. 3. 2018  – Vorschau
Kino 1: Zum Internationalen Frauentag:  Die göttliche Ordnung, 20.15 Uhr.
Kino 4: Vielmachglas, 17.00 + 20.15 Uhr.
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Momentaufnahme
Noch klingen uns die Weih-

nachtslieder im Ohr. Noch ist uns
der „holde Knabe mit lockigem
Haar“ vor Augen, das „süße Je-
sulein“ in der Krippe. Aber schon
sind wir in der Passionszeit. Aus
dem Kind in der Krippe, vor dem
sich Könige fürchteten und Ge-
lehrte verneigten, ist der gewor-
den, von dem die Bibel in Jesaja
53 sagt: „Er war der Allerverach-
tetste und Unwerteste, voller
Schmerzen und Krankheit.“ 

Gefürchtet war er immer
noch, aber mit dem Todesurteil,
das über ihn gesprochen wurde,
schien diese Furcht aus der Welt
geräumt werden zu können. Es
gab auch welche, die sich vor
ihm verneigten – aus Spott. Auf
dem „lockigen Haar“ steckte ei-
ne Dornenkrone. Statt wertvoller
Gaben hatte man für ihn nur ein
grob gezimmertes schweres
Holzkreuz übrig, das er selber zur
Hinrichtungsstätte tragen muss-
te.

Nein, dieser Jesus hatte mit
dem Kind in der Krippe nichts
mehr gemeinsam. Er war der
Mann der Schmerzen und des
Leidens geworden. Doch gerade
darin erfüllte sich seine Bestim-
mung: „Er trug unsre Krankheit
und lud auf sich unsre Schmer-
zen. Wir aber hielten ihn für den,
der geplagt und von Gott ge-

schlagen und gemartert wäre.
Aber er ist um unsrer Missetat
willen verwundet und um unsrer
Sünde willen zerschlagen. Die
Strafe liegt auf ihm, auf dass wir
Frieden hätten, und durch seine
Wunden sind wir geheilt.“ So
geht der Abschnitt in Jesaja 53,
die prophetische Schau über Je-
sus von Nazareth, weiter. 

Jesus trug weit mehr als das
Kreuz. Alles, was uns Menschen
von Gott trennt, lag auf ihm – da-
mit wir es nicht tragen müssen
und darunter zusammenbre-
chen. Sein Leiden und Sterben
öffnet uns die Tür zum Leben.

Henry Wilker
GRZ Krelingen

Top Angebote
für Walsrode

Ready?

Nur in Deinem 
Vodafone Shop

The future is exciting.

Hol Dir tolle Angebote
und top Service.

Vodafone Shop Walsrode, Lange Str. 65, 29664 Walsrode
Tel.: 05161 609 495, Fax: 05161 609 496, info@vodafone-kantimm.de, www.vodafone-kantimm.de

Visselhövede (aki). „Ich finde das
Projekt, Leben durch Kultur in die
Kaserne einzubringen, sehr gut
und vielversprechend“, gibt Lutz
Hölscher, Kunstlehrer am Dom-
Gymnasium Verden kund, wäh-
rend er fleißig seine Bilder auf-
hängt. Er ist einer von 30 Künst-
lern, die sich an der Ausstellung
„Die können was“ – Öffnungszeit
am heutigen Sonntag von 11 bis
18 Uhr, in den Räumen des Gewer-
be-Campus Lehnsheide (ehemali-
ge Lehns-Kaserne) in Visselhöve-
de, beteiligen. Der 49-Jährige aus
Bendingbostel/Kirchlinteln, kennt
den Initiator des „ArtOutlet“ Willi
Reichert bereits von früheren
Ausstellungen im Wasserturm. 
„Es kommen überwiegend Künst-
ler aus der Region Hohe Heide,
aber auch aus Dakar, Senegal.
Damit möchten wir ein bisschen
an die Zeit der Hohe-Heide-Gale-
rie anknüpfen. Der Bedarf ist da.
Die Künstler möchten zeigen, was
es Neues gibt und wie sie sich
entwickelt haben“, informiert Wil-
li Reichert. Durch Mund- zu
Mund-Propaganda und über Fa-
cebook fand der Kunstexperte
viele Mitstreiter, sodass nun be-
reits etliche Räume des Gebäudes
auf drei Etagen mit Kunstschaf-
fenden bestückt sind.
Jeder Künstler hat hier seinen ei-
genen Raum in der Größe von 15
bis 60 Quadratmetern. „Somit gibt
es viel zu entdecken. Unter ande-

rem ist „Kunstknick“ aus Fintel
und auch der Kunstzirkel der Le-
benshilfe vertreten. Es handelt
sich also nicht um Kunst, die man
ehrfürchtig betrachten muss, son-
dern hier geht es eher zu wie auf

einer Messe“, freut sich Reichert.
Unter anderem belegt die Band
„Shotgun“ einen Raum, um dort
ungestört proben zu können. „Am
Ausstellungswochenende halten
sie hier eine offene Probe ab.“

Im  Handarbeitsstübchen ist Clau-
dia Adler mit Textilien vertreten.
Es gibt Photographien von Silke
Kappenberg, Andreas Irmer und
Eberhard Kurz zu sehen. Die Be-
sucher erwartet eine Mal- und
Zeichenschule bei Soraya Heuer
und Reichert, Malereien von
Jobst Deventer, Lutz Hölscher,
Saada Tail und Jürgen Bodo
Scholz, aber auch Schmuck von
Sabine Driessen. Des Weiteren
werden Skulpturen, Keramiken
und vieles mehr zu finden sein. Es
gibt überall etwas zu entdecken.
„Quasi ein Haus gefüllt mit Ate-
liers, Übungsräumen, Studierzim-
mer – und alledem, was machbar
ist!“ 
Sehr erfreut zeigt sich Künstler
Reichert über die Rückendeckung
und Unterstützung der Firma JBS
Behrens: „Da ist viel Know-how,
auf das ich zurückgreifen kann.“
Außerdem zeige das Unterneh-
men auf diese Weise seine Loyali-
tät zur Vissel-Stadt. „Unser Be-
streben ist es, Kunst und Kultur
hier dauerhaft anzusiedeln – neu-
deutsch ausgedrückt: ein „Start-
Up-Center“ in der Heide!“
Übrigens gibt es noch einige leere
Räume mit Platz und Möglichkei-
ten, sich zu verwirklichen. Wer In-
teresse hat, kann am heutigen
Sonntag vorbeischauen und mit
Willi Reichert oder einen der an-
deren Künstler ins Gespräch kom-
men.

Es gibt überall etwas zu entdecken
Künstler im „ArtOutlet“ in der ehemaligen Lehns-Kaserne präsentieren am Wochenende ihre Arbeiten und Räumlichkeiten

Auch Maler und Kunstpädagoge Lutz Hölscher hat im „ArtOutlet“ neue Räum-
lichkeiten gefunden. An diesem Wochenende präsentiert er neben den weite-
ren Kunstschaffenden seine Arbeiten bei der Ausstellung „Die können was“
in der ehemaligen Lehns-Kaserne in Visselhövede. Foto: aki

S o l t a u  u n d  W a l s r o d e
Heidekreis-Klinikum

„NEUBAU EINER KLINIK IN ZENTRALER LAGE“

Der Bevölkerung des Heidekreises wird die Gelegenheit gege-
ben, sich im Vorfeld zu der nächsten Kreistagssitzung des Land-
kreises/Gesellschafterversammlung des Heidekreis-Klinikums, 
in denen ein Beschluss zur Antragstellung auf Förderung eines 

zentralen Neubaus gefasst werden soll, zu beteiligen.

Zu den Podiumsrednern gehören: 

Referatsleiter Krankenhäuser Dr. Boris Robbers (Niedersächsisches 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung)

Landrat Manfred Ostermann (Landkreis Heidekreis)

Aufsichtsratsvorsitzender Hermann Norden (Heidekreis-Klinikum)

Stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender Sebastian Zinke 
(Heidekreis-Klinikum)

Geschäftsführer Dr. med. Christof Kugler (Heidekreis-Klinikum)

Chefärztin Dr. med. Andrea Pomarino (Medizinische Klinik am Standort 
Soltau des Heidekreis-Klinikums)

Chefarzt Prof. Dr. med. Frank Schmitz (Medizinische Klinik am Standort 
Walsrode des Heidekreis-Klinikums)

Betriebsratsvorsitzender Rainer Oberüber (Heidekreis-Klinikum)

Einladung zu einer 
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Kirchlinteln

Rethem

Steimbke

Landleben

Agrar-Wetter

Das Wetter heute
und die nächsten Tage

Etwas Bodentrockenheit genügt,
dann wird der Acker umgepflügt.

Einen wolkenverhangenen
Himmel bietet der heutige
Sonntag. Dazu kommt vor al-
lem in der ersten Tageshälfte
Schneefall. Die Temperaturen
liegen zwischen 3 und -4 Grad.

Montag
5
1

Dienstag
7
0

Sonntag Montag Dienstag

Bodentemp. - 2 cm 1° C 1° C 2° C

Bodentemp. - 20 cm 6° C 6° C 6° C

Niederschlagswahrscheinlichkeit 90% 90% 50%

Fallingbostel

Walsrode

Visselhövede

Bomlitz

Schwarmstedt

Hodenhagen

„Kohl & Kultur“ in Neddenaverbergen
Neddenaverbergen (jhe/ch). Unter dem Motto „Kohl & Kultur“ fand vor Kurzem
für die Mitglieder des Heimatkreises Neddenaverbergen ein ausgiebiger Fuß-
marsch über den sogenannten „Neddener Heuweg“ in den Dalsch, der wald-
reichen Gemarkung zwischen Allertal und Geestrücken, statt. Die germani-
sche Kultstätte und das Fliegergrab nahe des Wanderweges waren die ersten
Stationen. Auf dem Rückweg wurde dem Naturdenkmal der mehrere Jahrhun-
derte alten Log-Eiche ein Besuch abgestattet. Das stärkende Essen wurde im
Oterser Dorfladen eingenommen. Nach Körung des Kohlkönigs Dirk Sack-
mann ging es zu Fuß zurück über den Lohberg nach Neddenaverbergen.

Walsrode (kmö/ch). Die Volks-
bank Lüneburger Heide stellt die
Weichen für den Ausbau ihres In-
dividualkundengeschäfts mit dem
Fokus auf die Wertpapier- und Fir-
menkunden: Stefanie Salata wird
zum 1. Juli als drittes Vorstands-
mitglied die Führungsspitze der
Volksbank verstärken.
Sie begann ihre Karriere als Aus-
zubildende bei der Deutschen
Bank Berlin. Gezielt entwickelte
sie ihre persönliche Erfolgsge-
schichte bei der Deutschen Bank.
Von 2013 bis Anfang 2017 war die
Diplom-Kauffrau Vorsitzende der
Geschäftsleitung der Berliner
Bank. Seit Februar 2017 ist die
Mutter einer erwachsenen Toch-
ter bei der Oddo BHF Bank für das
Private Wealth Management als
Regionalleiterin für den Osten und
Süden Deutschlands verantwort-
lich. Stefanie Salata wird nach ih-
rem Eintritt im Juli für das Indivi-
dualkundengeschäft verantwort-
lich zeichnen. 
„Um dauerhaft erfolgreich sein zu
können, müssen wichtige Perso-
nalentscheidungen frühzeitig und
weitsichtig getroffen werden,“
unterstreichen die Vorstände der
Volksbank, Gerd-Ulrich Cohrs und
Cord Hasselmann, die strategi-
sche Bedeutung der Besetzung.
„Wir begrüßen die Entscheidung
des Aufsichtsrates. Wir konnten
Frau Salata schon kennenlernen.

In unserer Stellenausschreibung
suchten wir einen ,feinen Men-
schen für 1 plus x’. Wir sind über-
zeugt, ihn in Frau Salata gefunden
zu haben, und freuen uns, mit ihr
die Zukunft unserer Volksbank Lü-
neburger Heide gemeinsam ge-
stalten zu können.“

Neues Vorstandsmitglied

Stefanie Salata wird im Juli die
Volksbank Lüneburger Heide als
drittes Vorstandsmitglied unterstüt-
zen und verantwortlich für das Indi-
vidualkundengeschäft zeichen.

Foto: Volksbank Lüneburger Heide

Groß Eilstorf (jlu/ch). Über ein
frü� h gestartetes Einsatzjahr 2017
berichtete Ortsbrandmeister Die-
ter Fuhrhop bei der Hauptver-
sammlung. So wurde bereits we-
nige Stunden nach der damaligen
Versammlung die Groß Eilstorfer
Feuerwehr nach Sü� dkampen ge-
rufen, da es in einem Stallgebäu-
de brannte. Im weiteren Verlauf
des Jahres waren vor allem
Sturmeinsätze und ein weiterer
Brandeinsatz zu bewältigen. Ne-
ben vielen Fortbildungen gab es
auch die Teilnahme an diversen
Wettbewerben. Die Theatergrup-
pe spielte den Drei-Akter „Glü� ck
dörch Enkels Omatrick“ und sorg-
te damit bei drei Auftritten fü� r vie-
le Lacher im Publikum.
Karl-Heinz Ernst, Gruppenführer
der Altersgruppe, berichtete von

zwölf regulären Diensten mit ei-
ner Personalstärke von 15 Mann
in der Altersgruppe. Mit Heinz-
Dieter Behme wurde bei der an-
schließenden Wahl ein Nachfol-
ger für Rüdiger Unterhalt als Ge-
rätewart gefunden, da dieser
nach 25 Jahren nicht mehr zur
Verfügung stand.  Wiedergewählt
wurden Carsten Dieckmann als
Materialwart und Jörg Wiechers
als sein Stellvertreter sowie
nochmals Carsten Dieckmann als
Sicherheitsbeauftragter. Fü� r seine
50-jährige Mitgliedschaft wurde
Joachim Holste geehrt.  
Ralf Wiechers wurde zum Haupt-
feuerwehrmann befördert. Als
neue Mitglieder wurden Andre
Schultze und Fabian Schenck in
die Einsatzabteilung aufgenom-
men. Den „Sicherheitsgurt fü� r be-

sondere Leistungen“ erhielt fü� r
seinen fortwährenden Einsatz
Heinz-Dieter Behme. Zum 75-jäh-

rigen Jubiläum in diesem Jahr
plant die Feuerwehr Groß Eilstorf
einige Veranstaltungen. 

Joachim Holste für 50-jährige Mitgliedschaft geehrt

Die beförderten, geehrten und gewählten Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Groß Eilstorf mit der stellvertretenden Bü� rgermeisterin der Stadt Wals-
rode, Birgit Söder, Ortsvorsteher Hinrich Bunke, Brandschutzabschnittsleiter
Süd Richard Meyer und dem Stadtbrandmeister Volker Langrehr.

Foto: FFW Groß Eilstorf
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Halten Sie es für richtig, dass die DFL sich an den Polizeikosten beteiligen soll? 
Auf den Profifußball können Millionenforderungen
für polizeiliche Mehrkosten bei Risikospielen der
Bundesliga zukommen. Das Oberverwaltungsgericht
(OVG) Bremen billigte im Grundsatz entsprechende
Gebührenbescheide des Bundeslandes Bremen an
die Deutsche Fußball-Liga (DFL). Die DFL kündigte
Revision beim Bundesverwaltungsgericht an. „Der
Fußball ist nicht Verursacher von Gewalt, und eine

bloße Umverteilung von Kosten führt nicht zur not-
wendigen Reduzierung der Polizeieinsätze“, sagte
Liga-Präsident Reinhard Rauball. Sein Argument: Öf-
fentliche Sicherheit ist Kernaufgabe des Staates.
DFB-Präsident Reinhard Grindel sieht das ähnlich:
„Der Fußball ist nicht Störer. Störer sind Gewalttäter,
die die Platform des Fußballs ausnutzen. Der Kampf
gegen Gewalt darf nicht privatisiert und kommerzia-

lisiert werden, sondern ist Aufgabe der Polizei.“ In
dem Streit geht es um die Frage, ob der Profifußball
an den Kosten für polizeiliche Mehrkosten bei soge-
nannten Hochrisikospielen beteiligt werden darf. Bei
einigen Begegnungen entstehen angesichts poten-
zieller Fan-Krawalle erhebliche Mehrkosten für Poli-
zeieinsätze. Die Richterin Ilsemarie Meyer ließ in ih-
rer Urteilsbegründung keinen Zweifel, dass die Be-

teiligung an den Kosten rechtmäßig sei. Die DFL sei
als Mitveranstalter zu sehen und Bremen dürfe sie
deshalb zu den Gebühren heranziehen. Verstöße ge-
gen das Grundgesetz bestünden nicht. „Die Kosten
sind zwar erheblich, aber sie entsprechen der er-
brachten öffentlichen Leistung“, sagte Ilsemarie
Meyer, die die Gewinnorientierung derartiger Groß-
veranstaltungen hervorhob.  

Ich würde es nicht für alle Fuß-
ballvereine gleich setzen, weil es
nur spezielle Mannschaften sind,
bei denen es ausartet. Aber die
Vereine, die es betrifft, würde ich
schon zur Verantwortung ziehen.
Das gilt auch für alle anderen Ver-
anstaltungen, auch andere Sport-
arten, bei denen Polizeipräsenz
gefordert ist. Da sind auch die Ver-
anstaltungsorte gefordert. Ich
selbst bin kein Fußballfan, aber als
Steuerzahler sehe ich es so. Die
Randalierer zu kontrollieren, ist
nicht einfach, da haben es die Ver-
eine schwer - Tanja Behning aus
Walsrode 

Natürlich, es geht alles zu Lasten
der Steuerzahler. Das sollen mal lie-
ber die Vereine zahlen, sie haben für
Sicherheit zu sorgen. Die Kosten
müssen auf die Karten umgelegt
werden. Wenn die Fußballspieler et-
was weniger verdienen, schadet es
auch nichts. Wenn man das mit den
Frauenfußball vergleicht, was die
Damen da leisten! Und die werden
mit einem „Kaffeeservice“ abge-
speist. Ich bin kein Fußballfan, aber
ich gucke mir alle wichtigen Spiele
an. Ich kann die Randalierer nicht
verstehen. Von denen gibt es einfach
zu viele - Heike Wolk aus Walsrode  

Ich bin der Meinung, dass das ge-
rechtfertigt ist. Die Vereine verdienen
eine Unmenge an den Spielen. Da
sollten sie auf jeden Fall die Polizei-
einsätze mitfinanzieren. Teurer wer-
den müssen die Karten nicht, da die
Vereine große Überschüsse haben
und Spieler teuer einkaufen können.
Die  Kosten der Einsätze sollten nicht
auf die Allgemeinheit abgewälzt
werden. Ich bin kein Fußballfan, aber
die Randale hat nichts mit Sport zu
tun. Mich stört, dass die Spieler Mil-
lionen verdienen und der Steuerzah-
ler noch für die Sicherheit aufkom-
men soll - Eddi Thomas, Uetzingen

Natürlich müssen die Vereine zahlen.
Sie dürfen diese Leute erst gar nicht
ins Stadion lassen. Die Besucher ma-
chen zwar Stimmung, aber das es es-
kaliert, muss nicht sein. Wie kommt
es, dass sie alles Mögliche mit ins
Stadion schleppen können? Ich kann
mich auch nicht wie die Axt im Wal-
de benehmen, wenn ich woanders
bin. Die Kosten könnten auf die Spie-
ler umgelegt werden. Sie bringen
einfach nicht genug Leistung für das
Gehalt, das sie bekommen. Sie haben
die Macht ihre Fans anzusprechen
und zu sagen: „Benehmt euch!“ -
Christian Felgentreu aus Hamburg

Ich bin der Meinung, dass die Kosten
nicht auf die Bürger umgelegt wer-
den sollen. Die Vereine sollen sich
ruhig an den Kosten der Einsätze be-
teiligen. Sie verdienen sehr gut. Ich
bin kein Fan und gehe auch nicht ins
Stadion, aber ich interessiere mich
für Fußball, was gerade so läuft. All-
gemein sollten die Kosten bei Ein-
sätzen den Verursachern auferlegt
werden. Da sind die Vereine gefor-
dert und sollten ihre Fans besser im
Griff haben. Kontrollen sind schwie-
rig, man muss einfach an die Ver-
nunft appellieren - Dietmar Buttler
aus Visselhövede

Da steht schon längst der Fußball
nicht mehr im Vordergrund, wenn
man die Randalierer sieht. Für die
steht das Randalieren im Vorder-
grund, das ist ihr Spiel. Daher ist es
richtig, dass die Vereine sich an
den kompletten Kosten der Polizei-
einsätze beteiligen. Das Geld wer-
den die Vereine so oder so wieder
reinholen. Die Mitgliedschaft auf-
fälliger Hooligans im Verein sollte
kontrolliert werden. Ich bin Fan al-
ler Nord-Mannschaften und kann
es nicht verstehen, wenn Leute so
ausrasten - Shahid Aziz mit Sha-
han aus Walsrode

Umfrage der Woche:

Steinbock (22.12. - 20.1.)
Eine alte Liebe, ein früherer Freund oder das weggezogene Geschwisterkind.
Menschen die Ihnen nahe standen, haben etwas in Ihrer Seele hinterlassen und

in diesen Tagen wird Ihnen das umso schmerzlicher Bewusst. Blasen Sie keine Trübsal und
trauern Sie nicht den alten Zeiten hinterher. Überlegen Sie, was für Charaktereigen schaf -
ten Sie von den Gegangenen behalten haben, sodass diese immer noch an Ihrer Seite sind.

Wassermann (21.1. - 19. 2.)
Sie schauen immer nach oben und Ihre sich ständig wiederholende Frage an sich
selber lautet: „Wie komm ich dahin?“ Ihr Ehrgeiz macht sich bemerkbar und sie

können merkliche Erfolge erzielen. So erfreulich das auch ist, achten Sie darauf, dass Sie
mit Ihrem Umfeld in Kontakt und mit Ihren Wurzeln fest verankert bleiben. Wenn es schnell
geht, horchen Sie in sich hinein und vertrauen auf Ihre innere Stimme.

Fische (20. 2. - 20. 3.)
Fokussieren Sie sich nicht zu stark auf Äußerlichkeiten und Oberflächliches. Sie
sind mit Sicherheit nicht Eitel, dennoch können Sie nicht leugnen, dass Sie durch-

aus viel Wert auf ihr Aussehen und Statussymbole legen. Finden Sie zurück zu den relevan-
ten Kategorien und schämen Sie sich auf keinen Fall für sich selbst, wenn die Frisur mal
nicht sitzen sollte oder Ihre Jacke nicht das neuste Stück ist.

Widder (21. 3. - 20. 4.)
Gleich zwei Planeten betreten das Sternzeichen des Widders; entsprechend tur-
bulent sind diese Tage. Sie sind eifrig und wollen gerne immer alles geben.

Gleichzeitig sind Sie emotional und leicht manipulierbar. Überlegen Sie es sich deshalb gut,
bevor Sie sich zu etwas verpflichten lassen und schieben die endgültige Entschei dung
noch etwas auf. Nicht, dass Sie Ihre Energie für die falsche Sache verschwenden.

Stier (21. 4. - 20. 5.)
Glauben Sie nicht alles, was man Ihnen sagt. Nicht alle meinen es immer so gut
mit Ihnen. Sie sollten davor gefeit sein Scharlatanen nicht auf den Leim zu gehen.

Holen Sie sich deshalb immer Rat von Experten und versuchen Sie stets auch Ihr eigenes
Wissen zu erweitern. Aber machen Sie sich keine Sorgen: Wenn Sie wachsam und mit of-
fenen Augen durch die Welt gehen, wird Ihnen nichts geschehen.

Zwillinge (21. 5. - 21. 6.)
Ausgedehnte Spaziergänge und viel Zeit an der frischen Luft machen es Ihnen
möglich, trübe und belastende Gedanken zu vertreiben. Nutzen Sie jede

Gelegenheit um nach draußen vor die Türe zu gehen. Auf diese Weise haben Sie die
Möglichkeit zu reflektieren, und sich in aller Ruhe noch einmal alles durch den Kopf gehen
zu lassen. Sie sind aufgeräumt, selbstsicher und mental ganz bei der Sache.

Krebs (22. 6. - 22. 7.)
Achten Sie wieder stärker auf Sorgfalt und Ordnung. Ihre Stärke ist es, stets auf-
geräumt zu sein und alle Sachen bei einander zu haben. Darauf sollten Sie sich

wieder konzentrieren. Verlieren Sie nicht den Überblick. Es wäre schade, wenn Ihre
Projekte wegen Banalitäten scheitern sollten. Sobald alles wieder da ist, wo es hingehört,
haben Sie auch wieder freie Kapazitäten für neue, wilde und kreative Ideen.

Löwe (23. 7. - 23. 8.)
Gehen Sie sorgsam mit anderen Menschen um. Nehmen Sie Rücksicht, seien Sie
behutsam und tasten Sie sich langsam ran. Nicht jeder versteht Ihren Humor so-

fort und aus einem eigentlich lieb gemeinten Scherz wird in der Wahrnehmung anderer
schnelle eine üble Beleidigung. Seien Sie achtsam und geben Sie gerade neuen Be kannt -
schaften die Chance, sich langsam an den Ton zu gewöhnen und zu akklimatisieren.

Jungfrau (24. 8. - 23. 9.)
Sie können es einfach nicht allen recht machen und müssen daher Prioritäten set-
zen. Das ist manchmal schmerzhaft und tut in der Seele weh, wenn man beispiels-

weise gute Freunde enttäuschen muss oder wichtige Veranstaltungen absagen muss.
Nehmen Sie sich das aber nicht zu sehr zu Herzen. Sie tun das Richtige. Wenn Sie ständig
gestresst, schlecht gelaunt und überfordert sind ist auch keinem geholfen.

Waage (24. 9. - 23.10.)
Musik, Lyrik, Filme oder Gemälde können einem einen ganz anderen Blick auf die
Welt vermitteln. Aber auch Essen ist durchaus in der Lage Emotionen in Ihnen

hervorzurufen. Seinen Sie kreativ und toben sich so richtig in der Küche aus. Testen Sie so
viele Aromen wie möglich und achten Sie darauf, welche Gefühle und Assoziationen diese
in Ihnen auslösen. Sie werden mit einem anderen Blick durch die Welt gehen.

Skorpion (24.10. - 22.11.)
Entfachen Sie das alte Feuer in sich erneut. Kehren Sie zurück zu den Ursprüngen
und fangen Sie noch einmal ganz von vorne an. Sie haben die Gelegenheit einen

Schnitt zu machen, und auf diese Wiese zu Ihrer alten Motivation und Energie zurückzufin-
den. Mit den gemachten Erfahrungen im Gepäck, ist es Ihnen ein Leichtes blöde Fehler zu
vermeiden. Schleppen Sie sich nicht länger durch den Alltag.

Schütze (23.11. - 21.12.)
Sie sind empfindlich und sensibel für Schwingungen jeglicher Art. Sie können
förmlich spüren, wenn es jemandem gerade nicht so gut geht oder jemand ande-

res gerade eine besonders gute Phase hat. Sie ahnen, wer etwas im Schilde führt und Sie
können voraussehen, wenn etwas schiefgehen wird. Ihre Empfänglichkeit hilft Ihnen oft
weiter, kann aber in manchen Situationen auch eine Bürde sein. Verzweifeln Sie nicht.

Horoskope vom 5. 3. - 11. 3. 2018
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Soltau (mre/ch). Am Mittwoch, 7.
März, wird sich Prof. Dr. Niko Pa-
ech, Mitbegründer der Post-
wachstumsökonomie, bei den
„Soltauer Gesprächen“ dem The-
ma „Postwachstum“ annehmen.
Beginn ist um 20 Uhr in der Biblio-
thek Waldmühle.  
Der Begriff „Postwachstum“
klingt bedrohlich nach Krise,
Mangel und Verzicht. Zu sehr ha-
ben wir uns an das Mantra des
Wirtschaftswachstums bereits
gewöhnt.
Prof. Dr. Niko Paech zeigt auf,
dass Postwachstum auch mehr
Freiheit, Entschleunigung und
Selbstbestimmung bedeuten
kann. Er ist der festen Überzeu-
gung, dass umweltgerechtes
Wirtschaften nur Hand in Hand
mit einem gesellschaftlichen

Wandel möglich ist. Für ihn gibt es
keine per se nachhaltigen Pro-
dukte und Technologien, sondern
nur nachhaltige Lebensstile.
Paech ist kein Pessimist. Er sucht
nach Lösungen, benennt Auswe-
ge und setzt genau an den Be-
dürfnissen an, nach denen sich
viele von uns eigentlich sehnen.
Mehr Lebensqualität, Zufrieden-
heit und Zeit für Wesentliches.
Ökologisch verträgliches Handeln
und persönliches Wohlbefinden
gehen für ihn Hand in Hand. Denn:
„Reich ist nicht, wer viel hat, son-
dern wer wenig braucht“. Ent-
schleunigung heißt das Zauber-
wort, denn nur Entschleunigung
ist nachhaltig. Niko Paech emp-
fiehlt den reduzierten Lebensstil
nicht nur, er lebt ihn selber auch
konsequent.

Entschleunigung ist nachhaltig
Prof. Dr. Niko Paech refertiert bei den „Soltauer Gesprächen“ 

Prof. Dr. Niko Paech empfiehlt den
reduzierten Lebensstil nicht nur, er
lebt ihn selber auch konsequent. 

Foto: Paech

Visselhövede (eg/rie). Zur musi-
kalischen Lesung mit Marie Luise
Ertl, Edeltraud Strache und am
Klavier Jochen Bruns lädt der
Kultur- und Heimatverein für
Sonntag, 11. März, ins Heimat-
haus Visselhövede ein. Beginn ist
um 17 Uhr.
Marie Luise Ertl trägt aus ihrem
dritten Gedichtband „Wer Augen
hat zu sehen“ besinnliche, nach-
denklich stimmende und lustige
Gedichte vor. Sie ist in Visselhö-
vede aufgewachsen und lebt, aus
Süddeutschland zurückgekehrt,
wieder dort. Edeltraud Strache,
eine Partnerin aus dem Schnever-
dinger Literaturzirkel, wird eben-
falls selbst geschriebene Gedich-
te vortragen. Die beiden werden
am Flügel von Jochen Bruns be-
gleitet.

Musikalische Lesung im Heimathaus

Soltau. Fü� r Frauen, die nach der
Familienzeit wieder in den Beruf
einsteigen wollen, bietet die Koor-
dinierungsstelle Frau & Wirt-
schaft Heidekreis am kommenden
Dienstag, 6. März, von 9 bis 12 Uhr
im Landkreisgebäude Soltau, Har-
burger Straße 2, einen kostenlo-

sen Bewerbungsmappen-Check
an. Expertin Gisela Schöfer zeigt,
worauf es im Bewerbungs-
dschungel ankommt und erarbei-
tet gemeinsam eine individuelle
Bewerbungsmappe. Interessierte
sollten bereits vorhandene Be-
werbungsunterlagen oder zumin-

dest einen Lebenslauf mitbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Nähere Informationen bei
der Koordinierungsstelle Frau &
Wirtschaft Heidekreis sind unter
Telefon (05191) 970612 oder im In-
ternet www.koostelle-heide-
kreis.de.

Individuelle Bewerbungsmappe erarbeiten 

Marie Luise Ertl und Jochen Bruns sind zwei der Mitwirkenden der musikali-
schen Lesung im Visselhöveder Heimathaus

Eibia-Führung mit 
dem „Forum“ 
Bomlitz. Das „Forum Bom-
litz“ lädt zur kostenlosen
Führung durch die Eibia für
Samstag, 10. März. Gestar-
tet wird um 14 Uhr auf dem
Parkplatz der Oberschule
Bomlitz, Am Hoop 15. Histo-
riker Thorsten Neubert-
Preine wird die Führung lei-
ten und die Historie erläu-
tern. In der Eibia produzierte
ab 1938 bis zum Kriegsende
die größte Pulverfabrik im
Dritten Reich mit Tausenden
von Arbeitern, davon größ-
tenteils Fremd- und
Zwangsarbeiter. 

Versammlung im 
Waldorfkindergarten
Benefeld. Am Dienstag, 6.
März, findet im Waldorfkin-
dergarten Benefeld die Mit-
gliederversammlung statt.
Alle Mitglieder sind ab 19
Uhr in den Eurythmiersaal
eingeladen. Weitere Infos
unter www.waldorfkinder-
gartenbenefeld.de

Plattdeutscher
Stammtisch
Dorfmark. Am Dienstag, 6.
März, findet im Gasthaus
„Zur Post“ in Dorfmark,
Poststraße 12, ein plattdeut-
scher Stammtisch statt. Ab
19:30 Uhr sind Interessierte,
die gerne Plattdeutsch
sprechen oder es lernen
möchten, willkommen. 

Mit dem SoVD zur
Senffabrik Eystrup
Rodewald. Der SoVD Rode-
wald veranstaltet am Frei-
tag,  16. März, eine Besich-
tigung des Industriedenk-
mals und der Senffabrik in
Eystrup. Gäste sind will-
kommen. Anmeldungen bis
9. März an Klaus-Dieter
Mädge, Telefon (05074)
1256, Kurt A. Fries, (05074)
961088, oder Detmar Jero-
min, (05074) 465. 
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Aua! Kleinpudel Lasse hat sich
auf einem seiner akribischen
Erkundungsgänge im Wald die
Pfote verletzt, und das tut ihm
höllisch weh. Er humpelt auf
drei Beinen, das Bein backbord
heckwärts wird geschont und
möglichst nicht genutzt. Da
muss der Tierarzt ran. Der fühlt
eine kleine Verdi-
ckung zwischen den
Ballen und diagnos-
tiziert eine Entzün-
dung. Als Gegenmit-
tel verordnet er zwei Mal täg-
lich Salbe auf die Stelle. Klingt
einfach. Ist es aber nicht.
Die Salbe an Ort und Stelle zu
bringen schon – Lasse ist brav
und lässt sich die Prozedur ge-
fallen. Sorgfältig und vorsichtig
schmiert man die Salbe unter
die Pfote und zwischen die
Ballen. Sorgfältig und vorsich-
tig leckt der Hund die Salbe
wieder weg, kaum hat man
sich umgedreht! So geht das
nicht! Eine Socke muss her. Die
passende Babysocke ist im
Fachhandel schnell gefunden,
über die Pfote gezogen. Ha!
Fertig. Na, nun putz' mal, du

Lümmel!
Sein Blick sagt: „Och nee! Wie
sieht DAS denn aus?? Nimm
das weg!“ - „Die Socke bleibt
dran, mein Freund!“ Kaum hat
man sich umgedreht, hat er sie
schnell mit spitzen Zähnen von
der Pfote gezuppelt und sein
Blick sagt: „Siehste! Geht doch

ganz einfach!“ Da-
bei baumelt die So-
cke noch am Eck-
zahn.
Also: Kreppband um

die Socke! Bombenfest! Das
hält. Aber der Hund läuft wie-
der auf drei Beinen! Aus Pro-
test! Aber nur einen Tag lang,
dann hat er sich an das Klei-
dungsstück gewöhnt und trägt
sogar bei seinen Gängen drau-
ßen einen kleinen Lederschuh
mit großer Coolness. „Lassi,
komm mal eben her, die Socke
ausziehen!“ – Sein Blick:
„Welche Socke? Was meinst
Du?“ Der Hund ist eben – wie
der Mensch – ein echtes Ge-
wohnheitstier! Eine Woche
und die Pfote ist wie neu. Ist
der Hund gesund gut freut sich
der Mensch! Ulla Kanning

Randerscheinung

Gestiefelter
Hund

Inh. Meta Rohlfs-Schablowski

Bad Fallingbostel · Düshorner Str. 13
(gegenüber von LIDL) · Telefon 0 5162/ 90 4265

www.metas-schuhhaus.de

. . . in Ihrem Fachgeschäft
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Walsrode (tkl/ch). Aufgrund der
Leukämieerkrankung von Orts-
brandmeister Stephan Wagner
hatte die Freiwillige Feuerwehr
Walsrode am vergangenen Wo-
chenende mit ihrer Aktion „Helft
dem Helfer“ zu einer gorßen
Stammzellentypisierungsaktion
zusammen mit der DKMS (Deut-
sche Knochenmarkspenderdatei)
aufgerufen und zeigte sich über-
wältigt von der Welle der Hilfsbe-
reitschaft in der Region. Lange
Schlangen bildeten sich bereits
vor Öffnung der Türen, und trotz
der Kälte ließen sich 2465 Men-
schen nicht davon abhalten, ihren
Beitrag mit Hilfe eines Wangen-
abstrichs dazu zu leisten, einen in
Frage kommenden Knochenmark-
spender zu finden. In den kom-
menden Wochen werden die Pro-
ben im Labor untersucht, um die
Genmerkmale festzustellen und
somit die potenziellen Spender in
das zentrale Knochenmarkspen-
deregister mit aufzunehmen.
Hauptinitiator Alfred Suhr von der
Freiwilligen Feuerwehr Walsrode
würdigte auch die personelle Un-
terstützung für die Durchführung
der Veranstaltung, die komplett
aus der Region kam. Über 250 frei-
willige Helfer von Feuerwehren,
Rettungsdiensten, der DLRG, aus
dem Heidekreis-Klinikum, von Fir-
ma Wipak als Arbeitgeber von
Stephan Wagner, aber auch von
vielen anderen Firmen und Privat-
personen haben zum Erfolg der
Aktion beigetragen. Neben der
personellen Unterstützung haben
auch diverse Sach- und Geld-
spenden die Veranstaltung erst
ermöglicht.
Auch Annika Schirmacher von
der DKMS wertet die Aktion als
vollen Erfolg: „Aktionen mit über

2000 typisierungswilligen Spen-
dern finden nicht allzu häufig
statt. Ich bin wirklich beeindruckt,
was hier auf die Beine gestellt
wurde. Jede Typisierung ist eine
Chance mehr auf ein neues Leben
für Blutkrebspatienten“.
Walsrodes Bürgermeisterin Hel-
ma Spöring als Schirmherrin der
Veranstaltung zeigte sich über-
wältigt von der Teilnahme an der
Aktion: „Ich habe am Samstag in
der Stadthalle nur gut gelaunte
Menschen gesehen, die trotz
manchmal langer Wartezeiten
sich ihre gute Laune nicht haben
verderben lassen, die neben der
Typisierung auch großzügige
Spenden geleistet haben. Aber es
waren nicht nur Menschen da,
die sich haben typisieren lassen,

es waren auch Menschen vor Ort,
die entweder schon typisiert wa-
ren oder wegen ihres Alters ent-
weder zu jung oder zu alt dafür
waren. Sie sind zur Stadthalle ge-
kommen, um ihren Beitrag im
Rahmen der Solidargemeinschaft
in monetärer Form zu leisten, sie
waren da, um eine Bratwurst oder
Kuchen zu essen, etwas zu trin-
ken, denn auch dadurch konnte
die Spendensumme erhöht wer-
den. Und daran anknüpfend be-
danke ich mich bei unseren Bä-
ckereien, Schlachtern, Einkaufs-
märkten und Discountern. Sie alle
haben es durch Sachspenden
möglich gemacht, dass die Aktion
am vergangenen Samstag ein
großer Erfolg werden konnte,
dass die Spendengelder in dieser

Höhe überhaupt erzielt werden
konnten.“ So wurden gut 750
Bratwürste und diverse Portionen
Pommes, aber auch knappe 40
Torten und Kuchen verkauft. Die
Erlöse hieraus kommen ebenfalls
der DKMS zugute.
In ihrem Schreiben an die Medien
äußerte Helma Spöring: „Das,
was ich am Samstag in der Stadt-
halle sehen und erleben durfte,
hat mich sehr stolz gemacht. Ja,
ich bin stolz, Bürgermeisterin die-
ser Stadt Walsrode mit diesen tol-
len Bürgerinnen und Bürgern zu
sein.“
Somit besteht jetzt bei allen die
Hoffnung, dass bei den vielen
Spendern ein passender „geneti-
scher Zwilling“ für Stephan Wag-
ner gefunden werden kann. 

2465 Menschen lassen sich typisieren
Stammzellentypisierungsaktion „Helft dem Helfer“ war ein voller Erfolg 

Trotz eisiger Kälte harrten die bereitwilligen Spender schon vor der offiziellen Öffnung geduldig in der Schlange aus, um
sich für das Knochenmarkspenderegister typisieren zu lassen. Foto: FW Walsrode

Walsrode (nge/ch). Ein kompletter
Ausbildungsjahrgang kann nach
einer spannenden und abwechs-
lungsreichen Zeit mit viel praxis-
orientierter Arbeit auf eine erfolg-
reiche Ausbildungszeit in der
Sparkasse zurückblicken. Dafür
legten die jungen Leute die Prü-
fungen zur Sparkassenkauffrau
oder Sparkassenkaufmann im
Rahmen eines Abschlusslehr-
gangs an der Sparkassenakade-
mie Niedersachsen im Herbst des
vergangenen Jahres erfolgreich
ab. 
Nach der schriftlichen Prüfung
bildete die Kundenberatungsprü-
fung im Januar vor dem Prüfungs-
ausschuss der Industrie- und
Handelskammer den erfolgrei-
chen Schlusspunkt der Ausbil-
dung. Alle legten ihre Prüfung mit
einem Prädikatsergebnis ab. Die-
se guten Ergebnisse bilden die
Grundlage für eine erfolgreiche
berufliche Zukunft. 
Eike Schünemann erreichte in der

Gesamtnote mit dem Prädikat
„sehr gut“ ein herausragendes
Ergebnis. Bereits während der
Ausbildung hat er mit einem aus-
bildungsbegleitenden Studium an
der Hochschule der Sparkassen-
organisation begonnen. 

Matthias Schröder, Vorstandsvor-
sitzender der Kreissparkasse
Walsrode, betont: „Diese heraus-
ragenden Ergebnisse zeigen, wie
gut die Ausbildungsinhalte in un-
serer Sparkasse von den Auszu-
bildenden umgesetzt wurden“.

Alle Prüfungen mit Prädikatsergebnis bestanden

Ausbildung erfolgreich bestanden (von links): Ausbildungsleiterin Renate He-
rold, Philipp Kaaz, Theresa Zobel, Valeria Mitelshof, Beatrice Rogall, Eike
Schünemann und Vorstandsvorsitzender Matthias Schröder von der Kreisspar-
kasse Walsrode. Foto: Kreissparkasse Walsrode

Car-Sharing-Projekt 
in Schwarmstedt
Schwarmstedt. Am nächs-
ten Donnerstag, 8. März, fin-
det ab 15 Uhr im Büro des
Senioren- und Behinderten-
beirats Schwarmstedt,
Marktstraße 4, die Vorstel-
lung des Car-Sharing-Pro-
jektes „Aller-Auto“ durch
Jörg Zöllner statt. Die Ge-
meinde Schwarmstedt soll
bald zwei Elektro-Autos be-
kommen, die jeder benutzen
kann.
Dadurch soll es ermöglicht
werden, auf das eigene
(oder Zweit-)Auto zu ver-
zichten und umweltfreund-
lich zu fahren. Die Teilneh-
mer lernen an diesem Nach-
mittag ein Elektroauto ken-
nen und können eine Probe-
fahrt unternehmen. Dabei
gibt es wie immer Kaffee,
Tee und Kekse. Der Eintritt
ist frei. 

Versammlung beim
SoVD Visselhövede 
Visselhövede. Der Ortsver-
band Visselhövede des So-
zialverbands Deutschland
lädt ein zur Jahresver-
sammlung am kommenden
Samstag, 10. März, ab 15
Uhr im „Café NebenAn“.
Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem die
Wahlen des Vorstandes, der
Beisitzer und Revisoren an. 
Bisher haben sich einige
Amtsträger für eine Wieder-
wahl zur Verfügung gestellt.
Weitere Anträge sollten um-
gehend an den Vorstand ge-
stellt werden. Für die Mit-
glieder sind Kaffee und Ku-
chen kostenfrei. Eine An-
meldung ist bis zum 6. März
unter Telefon (04262) 2475
erforderlich. 

Krelingen (rmi/ch). Anlässlich der
Hauptversammlung der Ortsgrup-
pe Krelingen des Sozialverbandes
stellte Vorsitzender Karl-Heinz
Freitag die Sorge um die pflege-
bedürftigen Mitbürger in den Mit-
telpunkt seiner Ausführungen. Bei
derzeit rund drei Millionen pflege-
bedürftiger Menschen mit stark
steigender Tendenz müsse alles
getan werden, um den Pflegebe-
dürftigen ein Leben in Würde zu
ermöglichen. So ist vor allem die
Betreuung der älteren Mitglieder,
denen vom 75. Geburtstag an ein
Geschenk überreicht wird, dem
Ortsverband wichtig. 
Anete Kremer, Frauensprecherin
des Kreisverbandes, berichtete
von der Arbeit auf Kreisebene. Sie
hob hervor, dass durch den Um-
zug aus dem Rathaus in Bad Fal-
lingbostel in Räume der Kreis-

sparkasse das Betreuungsange-
bot für die Mitglieder wesentlich
verbessert worden sei. 
Bei den sich anschließenden
Wahlen wurde der bisherige Vor-
stand bestätigt. Der alte und zu-
gleich auch neue Vorsitzende
Karl-Heinz Freitag würdigte die
Einsatzbereitschaft von Erika
Thom, die aus persönlichen Grün-
den für eine Wiederwahl nicht
mehr zur Verfügung stand. 
Anschließend  wurden Edda Her-
furth und Annegret Zurwehme für
ihre zehnjährige und Peter Willen-
bockel für seine 25-jährige Mit-
gliedschaft geehrt sowie Erika
Thom, Karin Dey und Walter Her-
furth für zehnjährige Vorstandsar-
beit. 
Mit einem gemeinsamen Essen
fand die Jahresversammlung ihr
Ende.

Alles dafür tun, pflegebedürftigen Mitbürgern ein Leben in Würde zu ermöglichen

Zahlreiche Ehrungen gab es anlässlich der Hauptversammlung im Sozialverband Krelingen (von links):  Walter Herfurth,
Erika Thom, Karin Dey, Anette Kremer (Frauensprecherin des Kreisverbandes), Karl-Heinz Freitag (Vorsitzender OV-Kre-
lingen), Edda Herfurth, Peter Willenbockel, Annegret Zurwehme.

Dorfmark (bf/rie). Am Sonntag, 11.
März wird auch in der ev. St.-Mar-
tins-Gemeinde in Dorfmark ein
neuer Kirchenvorstand gewählt.
Das Wahllokal befindet sich im ev.
Gemeindehaus, Hauptstraße 29.
Es ist von 11 bis 18 Uhr geöffnet.
Wahlrecht haben alle Kirchenmit-
glieder, die am Wahltag der Kir-
chengemeinde angehören, und
mindestens 14 Jahre alt sind. Je-
der Wahlberechtigte hat fünf
Stimmen. Die Kumulierung meh-
rerer Stimmen auf einen Kandida-
ten ist nicht zulässig.

Der Kirchenvorstand in Dorfmark
besteht aus acht Personen. Fol-
gende Kandidaten stellen sich zur
Wahl: Anke Blome, Wilhelm Fuhr-
hop, Norbert Haase, Kathrin Jor-
dan, Britta Lüders, Astrid Roost,
Imke Sichon, Egbert von Schult-
zendorff, Jörn Wegener und Ka-
trin Wildung-Meyer.
Am Tag der Wahl ist ein Fahr-
dienst eingerichtet. Gemeinde-
glieder, die das Angebot nutzen
möchten, können den Fahrdienst
unter der Telefonnummer (05163)
329 erreichen.

Kirchengemeinde Dorfmark
wählt Kirchenvorstand
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Der Körper ist nur so stark, wie
das schwächste Glied in der
Kette. Und um ihn stark und
schmerzfrei zu machen, muss
dieses schwächste Glied identi-
fiziert werden. Wenn aus irgend-
einem Grund ein Körperteil nicht
wie vorhergesehen funktioniert,
übernimmt ein anderes.
Ein Beispiel: Ist die Rückseite
des Oberschenkels (zu)
schwach, kompensiert der Kör-
per dieses Defizit und benutzt
(verstärkt) die Oberschenkelvor-
derseite. Logisch, dass die
Rückseite so immer schwächer
und die Vorderseite bis zur Über-
lastung immer stärker wird. Dies
hat zur Folge, dass das Becken
in eine falsche Position kippt,
sich Rückenschmerzen bemerk-
bar machen und nach und nach
Beschwerden in allen anderen
denkbaren Körperregionen auf-
treten können. In vielen Fällen
sind davon vor allem der Na-
cken, der Kopf und die Schultern
betroffen. Nur wenn das
schwächste Glied des Bewe-
gungsapparates  (also beispiels-
weise die Oberschenkelrücksei-
te) erkannt wird, lässt sich das
Übel an der Wurzel bekämpfen –
dauerhaft. Ein Patient kann sei-
ne Schmerzen natürlich auch
symptomatisch behandeln, etwa
indem er zur Massage geht und
seine Muskeln lockert, doch
dann werden die Beschwerden
vielleicht schon eine Woche
später zurückkehren.
Ist das Defizit jedoch einmal
gründlich behoben, funktioniert
der Körper wieder wie ein in
sich stabiles System. Man muss
allerdings keine akuten oder
chronischen Beschwerden ha-
ben, um zu trainieren. Ein Defizit
führt nämlich nicht nur zu
Schmerzen, es hemmt auch die
Leistung im Alltag und in jeder
Sportart. Ein Fußballer mit uner-
kanntem Defizit ist langsamer
und häufiger verletzt als sein
Konkurrent, der im richtigen Be-
wegungsmuster über den Platz
rennt. Jeder der ein körperliches

Ziel hat, wird es mit der Defizit-
Trainingsmethode am besten
und am schnellsten erreichen.
Es gibt so viele Menschen, die
sich im Alltag falsch bewegen.
Dabei ist es gar nicht schwer
seinen Körper so zu benutzen,
wie es für ihn ideal ist. 
Zwar ist jeder anders, aber für
jeden Körper gibt es ein anato-
misch vorgesehenes Bewe-
gungsmuster. Dieses Muster
muss erkannt, erlernt und trai-
niert werden.  Die Voraussetzun-
gen dafür trägt jeder Mensch in
sich. Als Kleinkind bewegen wir
uns alle intuitiv stimmig, leicht
und kraftvoll. Aber bei Erwach-
senen dominieren leider meist
die falschen Bewegungsmuster
im Alltag. Deswegen bekommen
wir Schmerzen, leiden unter ge-
ringer Leistungsfähigkeit oder
haben einfach keinen Spaß am
Sport und nehmen zu. Doch für
ein „Zurück“ ist es nie zu spät.
Wenn Erwachsene das für sie
ideale Bewegungsmuster wie-
der neu erlernen, lassen sich
damit sehr wahrscheinlich alle
orthopädischen Schmerzen
deutlich lindern oder gar beseiti-
gen. 
Wer seine schlechte Haltung
verbessert, sieht besser aus.
Und wer sein Bewegungsmuster
wiederfindet, ist leistungsfähi-
ger, kann effizient trainieren und
somit sein Gewicht und das Kör-
perfett regulieren. 

Der Gesundheitstipp
Nur so stark wie das
schwächste Glied!

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut
Walsrode

Daniela Kornelsen
Diätassistentin

Klein Eilstorf 42 
29664 Walsrode

Tel. 01 51- 19 07 49 59
info@ernaehrungsberatung-kornelsen.de

Wird von allen Kassen bezuschusst

Walsrode (kmö/ch). Für die jüngs-
ten Gerätturnerinnen vom TV
Jahn Walsrode, dem Altersklas-
sen-Nachwuchs, begann die
Wettkampfsaison 2018 mit der
Fahrt zum „Powerpokal“ nach
Hittfeld. Die jungen Turntalente im
Alter zwischen sechs und zehn
Jahren aus dem Turnbezirk Lüne-
burg stellten sich hierbei nach Al-
tersklassen (AK) den unterschied-
lichen Anforderungen. 
Neun Turnerinnen schickten die
Walsroder in den Wettbewerb,
der einmal im Jahr die athleti-
schen, konditionellen und koordi-
nativen Fähigkeiten der Nach-
wuchsturnerinnen auf den Prüf-
stand stellt. Hier messen sich die
Mädchen an insgesamt zehn Sta-
tionen in Mut, Kraft und Beweg-
lichkeit. Seilklettern, Handstand-
stehen, Winkelhänge, Sprint, Spa-
gat und Sit-ups sind nur einige der
Übungen des Leistungstests, der
für alle Turnerinnen, die im an-
spruchsvollen AK-Wettkampfpro-
gramm starten wollen, verpflich-
tend ist. 
Bei den jüngsten TVJ-Turnerinnen
starteten Constance Schliephake
(Jahrgang 2011), Daria Taratuta
und Alina Spahic (beide Jahrgang
2010) in den Wettkampf. Sie zeig-
ten jeweils in ihrer Altersklasse,
dass sie ihre Hausaufgaben ge-
macht hatten – alle absolvierten
ihre Übungen erfolgreich. Als
Beste der Walsroder „Turnküken"
freute sich Constance Schliepha-
ke über einen tollen dritten Platz.
„Constance turnt erst seit drei
Monaten und hat direkt den

Sprung auf’s Treppchen ge-
schafft – eine wirklich großartige
Leistung“, resümiert Anna Geils,
die gemeinsam mit ihrer Mutter
Carola Leipner-Geils und Virgenie
ten Voorde die Mädchen trainiert.
„Aber auch die Platzierungen von
Daria auf dem vierten und Alina
auf dem fünften Platz waren sehr
stark“, betont Carola Leipner
Geils.  
Bei den älteren Jahrgängen über-
zeugten Felice Wülbern, Melissa

Stoye und Anne Marie Nordmann
(alle Jahrgang 2007), Anna
Mönchmeyer (Jahrgang 2008),
Paula Kram und Juana Osso (bei-
de Jahrgang 2009) ebenfalls mit
ihren Leistungen. Der Jahrgang
2007 trug eine reine „Vereins-
meisterschaft" aus, da keine wei-
teren Turnerinnen antraten. Hier
landete Melissa Stoye ganz oben
auf dem Treppchen, gefolgt von
Felice Wülbern und Anne Marie
Nordmann. Anna Mönchmeyer

startete ganz ohne Konkurrenz
und belegte dementsprechend
den ersten Platz. Paula Kram wur-
de in dem Wettbewerb Siebte,
Juana Osso Achte.
Da der „Power-Pokal“ als Voraus-
setzung zur Teilnahme an den
Meisterschaftswettkämpfen auf
Bezirks- und Landesebene gilt,
steht einer Teilnahme am ersten
Wettkampf für die jungen Nach-
wuchsturnerinnen nun nichts
mehr im Wege.

Mut, Kraft und Beweglichkeit 
Turner-Nachwuchs des TV Jahn Walsrode erfolgreich beim „Powerpokal 2018“ in Hittfeld 

Haben mit der Teilnahme am „Power-Pokal“ die Voraussetzung zur Teilnahme an Meisterschaftskämpfen auf Bezirks-
und Landesebene errungen (vorne, von links): Constance Schliephake, Daria Taratuta, Alina Spahic, Juana Osso sowie
(hinten, von links) Anna Mönchmeyer, Paula Kram, „Trainerassistentin“ Hannah Rickenberg, Melissa Stoye, Anne Marie
Nordmann. Es fehlt: Felice Wülbern. 

Klein Eilstorf (rie). Fettleber,
Übergewicht, Darmbeschwer-
den – es gibt einige körperliche
Beschwerden, die direkt oder in-
direkt mit der Ernährung zusam-
menhängen. Vollwertig essen und
trinken hält gesund, fördert Leis-
tung und Wohlbefinden. Nach
diesem Ansatz berät Daniela Kor-
nelsen aus Klein Eilstorf in ihrer
Praxis für Ernährungsberatung
und Ernährungstherapie.
Als staatlich anerkannte Diätas-
sistentin, die über langjährige Tä-
tigkeiten in verschiedenen Kran-
kenhäusern verfügt, begleitet Da-
niela Kornelsen ihre Patienten auf
der Suche nach einem neuen Kör-
pergefühl und hilft bei der Ernäh-
rungsumstellung. Dafür wird zu-
meist auf der Grundlage eines
„Essprotokolls“ ein an die Wün-
sche, Gewohnheiten und Bedürf-
nisse des Patienten angelehnter
individueller „Essplan“ erarbeitet.
Die Gründe, bei denen eine Ernäh-
rungsumstellung notwenig sein
können, sind vielfältig: Unter an-

derem Übergewicht bei Kindern
und Erwachsenen, Laktoseintole-
ranz, Rheuma, Gicht und Osteopo-
rose gehören zu den Erkrankun-
gen, bei denen Daniela Kornelsen

ihre Hilfe anbietet. Doch auch bei
Säuglings- und Kinder- sowie Se-
nioren- und Sportlerernährung
kann sie unterstützen.
Neben einer individuellen Ernäh-

rungsberatung bietet die Diätas-
sistentin, die zudem Fitness- und
Gesundheitstrainerin ist und die
Idee für den „Mamalauf“ in Wals-
rode – Sportprogramm für Mütter
mit ihren Babys – hatte, in ihrem
Wohnhaus in Klein Eilstorf in ei-
nem neu gestalteten Raum Semi-
nare an. Aktuell läuft das Angebot
„Aktiv abnehmen! Bewusst es-
sen – mehr bewegen“, für das
noch Plätze frei sind. In Kürze
geht es dann weiter mit  „Essen
ist Chefsache“ – eine Veranstal-
tung, die sich an Eltern für Kinder
im Alter von vier bis sieben Jah-
ren richtet.
Da Daniela Kornelsen, die auch
Beikost-Seminare im Geburts-
haus Walsrode und betriebliche
Gesundheitsförderung zum The-
ma „Ernährung“ durchführt, eine
vom Berufsverband der Diätassis-
tenten zertifizierte Ernährungsbe-
raterin ist, besteht für Mitglieder
gesetzlicher Krankenkassen die
Möglichkeit, Einzel- und Gruppen-
therapie bezuschussen zu lassen. 

Kompetente Hilfe bei der Suche nach einem neuen Körpergefühl

Ernährungsberaterin Daniela Kornelsen hilft ihren Patienten bei der Suche
nach einem neuen Körpergefühl. 

Bothmer. Der Arena Taekwon-
do Verein führt am Samstag,
10. März, ab 11 Uhr die ersten
Kup-Prüfungen (Gurt-Prüfun-
gen) am neuen Standort des
Vereins in Bothmer durch. Seit
Oktober vergangenen Jahres
wird jeden Samstag von 11 bis
12 Uhr (Kinder bis 13 Jahre)
und von 12 bis 13 Uhr (Jugend-
liche ab 14 Jahre und Erwach-

sene) in der Halle der Grund-
schule Bothmer trainiert. Ein
kostenloses Probetraining ist
möglich. Bothmer ist der fünfte
Trainings-Standort des Ver-
eins, den es bereits seit 23
Jahren gibt und der Mitglied
im Weltdachverband Kukki-
won mit Sitz in Korea ist. Mehr
Informationen auf www.arena-
taekwondo.de.

Erste Prüfungen im Taekwondo

Haus der Entdeckungen
Walsrode, Am Kloster 3

Tag der offenen Tür
Sonntag, 11. März 2018,
11.00 - 16.00 Uhr
Bilder der
Walsroder Künstlerin
Frauke Biermann

11.30 - 12.00 Uhr
Atemübungen mit Karin Knust

12.00 - 12.30 Uhr
Luftballons – eine Traumreise
mit Viola Kömp

12.30 - 13.00 Uhr
Traditionelle chinesische Medizin
mit Kathrin Alscher

13.30 - 14.00 Uhr 
Vitalstoffe mit Kathrin Alscher

14.00 - 14.30 Uhr
Feldenkrais mit Birgit Sauermüller

14.30 - 15.00 Uhr
Handauflegen in christlicher Tradition
mit Karin Knust und Viola Kömp

15.00 - 16.00 Uhr
Selbstverteidigung und wie Tai Chi und
Qigong dabei behilflich sind
mit Dolores Doktor

www.haus-der-entdeckungen.de

Hormonyoga für 
Frauen in Lindwedel
Lindwedel. Am kommenden Frei-
tag und Sonnabend, 9. und 10.
März, bietet der Sporthof „Schö-
ne Aussicht“ in Lindwedel, Am
Viehbruch 5, ein Hormonyoga-Se-
minar für Frauen in den Wechsel-
jahren an. Ein wesentlicher Be-
standteil der Übungen sind spe-
zielle Atemtechniken gekoppelt
mit Übungen aus dem Hatha-Yoga
und Techniken einer nachhaltigen
Entspannung.
Weitere Informationen und An-
meldungen unter der Telefonnum-
mer (05073) 923111 oder per E-
Mail an schoene.aussicht.lind-
wed@t-online.de. 

Walsrode (vkö/ch). Für Sonntag,
11. März, lädt das Team vom
„Haus der Entdeckungen“ zu ei-
nem „Tag voller Entdeckungen“ in
seine Räumlichkeiten in Walsro-
de, Am Kloster 3, ein. Von 11 bis 16
Uhr haben Besucher die Möglich-
keit, sich über das umfangreiche
Angebot im Bereich der gesund-
heitlichen Vorsorge und verschie-
dener Therapieformen zu infor-

mieren. Ausprobieren und mitma-
chen ist an diesem Tag ausdrück-
lich erwünscht.
Heilpraktikerin Kathrin Alscher
beantwortet Fragen zu verschie-
denen Therapieformen, beispiels-
weise traditioneller Chinesischer
Medizin und wie Vitalstoffe den
Körper unterstützen. Massage-
practitioner Karin Knust lädt  ein,
den eigenen Atem zu spüren und

wird zusammen mit Hypnosethe-
rapeutin Viola Kömp Übungen
zum Thema Handauflegen in
christlicher Tradition anleiten. Mit
Viola Kömp geht es danach auf ei-
ne Traumreise. Bei Feldenkrais-
Lehrerin Birgit Sauermüller gibt
es Informationen und Übungen
aus der Therapieform Felden-
krais. Neu im Haus der Entde-
ckungen ist Dolores Doktor. Bei

ihr gibt es Einblicke in das Thema
Selbstverteidigung und wie Tai
Chi und Qigong dabei behilflich
sind. 
Umrahmt wird der Tag von Bildern
der Walsroder Künstlerin Frauke
Biermann. Für das leibliche Woh-
list ebenfalls gesorgt. Nähere In-
formationen auch über die Home-
page www.haus-der-entdeckun-
gen.de.

Einblick in verschiedene Therapieformen beim „Tag voller Entdeckungen“

Walsrode (mss/ch). Die Klinik fü� r
Gynäkologie und Geburtshilfe im
Heidekreis-Klinikum Walsrode
veranstaltet einen Infoabend fü� r
werdende Eltern am Montag, 5.
März. Dr. med. Christiane Thein
und ihr Team stehen fü� r Fragen
rund um das Thema Schwanger-
schaft, Geburt, Wochenbett und
Stillzeit zur Verfü� gung. Zudem be-
steht die Möglichkeit, den Kreiß-
saal, die Wochenbett- und Neu-
geborenenstation zu besichtigen.

Am Donnerstag, 15. März, findet
ein Infoabend zum Thema „Die
ersten Tage nach der Geburt – Ein
guter Start im Heidekreis-Klini-
kum“ statt. Kinderkranken-
schwester und Stillberaterin Ilse-
Marie Lentz und Hebamme Inga
Diers informieren ü� ber die The-
men Stillen und Flasche sowie
Möglichkeiten einer gemeinsa-
men Unterbringung im Klinikum. 
Chefarzt Dr. med. Michael Abend
und sein Ärzteteam der Finkel-

stein-Klinik für Kinder- und Ju-
gendmedizin bieten einen Vor-
tragsabend zum Thema „Asthma
Bronchiale und andere Atem-
wegserkrankungen“ am Mitt-
woch, 14. März, an. Es werden
Fragen hinsichtlich der Entwick-
lung und nötigen Vorsorge fü� r das
Kind umfassend erörtert.
Alle Infoabende finden ab 19 Uhr
im Seminarraum im dritten Ober-
geschoss des Gesundheitszen-
trums, Saarstraße 16, statt. 

Info-Abende für werdende und frisch gebackene Eltern
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Heidekreis (fk/rie). Die „Heide-
perlen“, anerkannt nach Landes-
recht vom Niedersächsischen
Landesamt für Familie und Sozia-
les, bieten jetzt noch mehr Unter-
stützung und Hilfeleistungen für
Pflegebedürftige, Kranke,
Schwangere und verunfallte Mit-
bürger im gesamten Heidekreis
an. 
Viele Bürger mit dem Pflegegrad
1-5, die im häuslichen Umfeld von
ihren Angehörigen gepflegt und
betreut werden, wissen nicht,
dass ihnen zusätzlich von den
Pflegekassen 125 Euro monatlich
zur Verfügung stehen (sogenann-
ter Entlastungsbetrag nach 45b
SGB XI), ohne das ihr Pflegegeld
gekürzt wird. Dies entspricht ei-
nem jährlichen Zusatzbetrag von
1500 Euro. Dieser Betrag kann da-
für verwendet werden, um eine
regelmäßige Haushaltshilfe der
„Heideperlen“ im Hause zu ha-
ben, die tatkräftig bei allen anfal-

len Arbeiten im Haushalt unter-
stützt.
Eine weitere Unterstützung ist die
sogenannte Verhinderungspflege,
die jedem Pflegebedürftigen ab
Pflegegrad 2 zusteht wenn er zu-
hause – meist von seinen Ange-
hörigen – gepflegt wird (Verhinde-
rungspflege nach § 39 SGB XI).
Hier stellen die Pflegekassen ei-
nen zusätzlichen Betrag von bis
zu 2418 Euro jährlich zu Verfü-
gung. Dieser Betrag kann unter
anderem dafür verwendet wer-
den, um pflegenden Angehörige
eine wohlverdiente Auszeit zu
gönnen, damit sich diese erholen,
neue Kraft und Energie tanken
können.
Die „Heideperlen“ sind genau für
diese Leistungen im gesamten
Heidekreis im Einsatz und dabei
ein familienfreundliches Unter-
nehmen. Sie beschäftigen viele
Mütter mit kleinen Kindern, die
durch die flexiblen Arbeitszeiten

Familie und Beruf in Einklang brin-
gen können. Aber auch Schwer-
behinderte in der Organisation
leisten einen wichtigen Beitrag,
um die Kunden glücklich zu ma-
chen. Zusätzlich ist jede Mitarbei-
terin, nach Vorgabe vom Landes-
amt für Familie und Soziales Nie-
dersachsen, speziell ausgebildet
und geschult.
Die „Heideperlen“ sind für ihre
Klienten da, wenn es um Haus-
haltshilfe, Betreuungsdienst und
Einkaufshilfe geht, aber auch
wenn sie eine Alltagsbegleitung
suchen oder ihre Kinder betreut
werden müssen. Ebenso unter-
stützen die „Heideperlen“ bei Be-
hördenangelegenheiten oder Bo-
tengängen. Das Unternehmen
darf alle angebotenen Leistungen
über jede Kranken- und Pflege-
kasse abrechnen.
Weitere Informationen unter Tele-
fon (05163) 8539027 und im Inter-
net auf www.Heideperlen.de.

Noch mehr Hilfeleistungen für Pflegebedürftige

Schwarmstedt. Zu einem Infor-
mationsabend in der Mensa lädt
die Wilhelm-Röpke-Schule KGS
Schwarmstedt für Mittwoch, 7.
März ein. Ab 18:30 Uhr führen
die Schulleitungsmitglieder in
Kleingruppen durch das Schul-
gebäude. Ab 19:15 Uhr folgt eine

Präsentation der Arbeit und des
Miteinanders an der KGS
Schwarmstedt. 
Die diesjährigen Anmeldungen
für die jetzigen vierten Klassen
an der KGS Schwarmstedt fin-
den am Montag, 12. März, und
Dienstag, 13. März, in der Zeit

von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis
18 Uhr in der Mensa statt. Die
Anmeldung kann ausschließlich
persönlich erfolgen. Alle erfor-
derlichen Unterlagen finden El-
tern im Internet auf der Home-
page der Schule www.kgs-
schwarmstedt.de.

KGS Schwarmstedt informiert Eltern

Die „Heideperlen“, hier mit (von links) Astrid Fletcher, Sylvia Adobatti-Thiele, Sabine Griffiths, Frank Künnecke, Jessi-
ca Mischke, Ramona Krätzschmar und Jasmin Mischke unterstützen im gesamten Heidekreis Pflegebedürftige.

Büchten (ihe/ch). Am Freitag, 16.
März, sowie Samstag, 17. März,
heißt es für die Theatergruppe
Grethem-Büchten: Vorhang auf!
Jeweils ab 19:30 Uhr werden die
Laienspieler im Büchtener Saal
mit einem bunten Programm über-
raschen, indem sie drei „Ein-Ak-
ter“ aufführen. 
In der Komödie „Der Hochzeits-
lehrling“ ist Heiner arbeitslos und
lebt noch immer bei seiner Mama.
Er hat jetzt eine Job-Zusage er-
halten, muss dafür aber verheira-

tet sein. Sein Freund Sascha will
ihn verkuppeln – Mama hat aber
etwas dagegen.
In der zweiten Geschichte will
Frau Ballin ihren Ehemann eifer-
süchtig machen und erzählt ihm in
dem plattdeutschen Stück „ E’n
Ehemann lehnt man nich ut“, dass
sie einen Liebhaber hat. Nun will
sie sich ihren Vermieter, Herrn
Pommern, ausleihen, um ihrem
Ehemann etwas vorzuspielen. 
Im dritten Stück „Das Leben geht
weiter“ wird Gerda bei der Beer-

digung ihres Mannes Giesbert
von ihren Freundinnen Bärbel und
Hilde gefragt, wie sie sich eigent-
lich kennengelernt haben. Bei der
Geschichte macht Herr Proll eine
überraschende Entdeckung.
In den Pausen werden neben Ge-
tränken auch wieder Würstchen
und Brezeln angeboten.
Wer sich diesen Spaß nicht ent-
gehen lassen möchte, kann ab so-
fort Karten bei Ilona Helberg in
Grethem, Dorfstraße 6, Telefon
(05164) 8693, erwerben. 

Drei Stücke an einem Abend
Theatergruppe Grethem-Büchten präsentiert buntes Programm

Die Theatergruppe Grethem-Büchten unterhält ihr Publikum mit den Geschichten „Der Hochzeitslehrling“, „E’n Ehe-
mann lehnt man nich ut“ und „Das Leben geht weiter“ jeweils verpackt in einen unterhaltsamen Abend. 

Foto: Theatergruppe Grethem-Büchten
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Ihr htp 
Vertriebspartner!

Neu in Buchholz/Aller.

Wir beraten 

Sie gern in unseren 

neuen Räumlich-

keiten.

Handelsvertretung 

Kommunikationstechnik

Erwin Hellfeuer

Schwarmstedter Straße 1

29690 Buchholz/Aller

Telefon 05071/8000276

info@edv-hellfeuer.de

Buchholz (rie). Dienstleistungen
rund ums Telefon und Internet
bietet Erwin Hellfeuer als Han-
delsvertreter für Hannovers Tele-
fon-Partner (HTP) an. Vor Kurzem
hat er die Handelsvertretung für
Kommunikationstechnik in Buch-
holz eröffnet. Herr Hellfeuer ver-
gibt Termine nur nach Vereinba-
rung. Er sieht sich als Ansprech-
partner vor Ort und ist daher aus-
schließlich  im Außendienst un-
terwegs. 
Denn nur direkt bei seinen Kun-
den kann Hellfeuer feststellen,
„was er hat, was er braucht und
was er definitiv nicht braucht“.
Der ehemalige Zeitsoldat und Lei-
ter eines Autohauses berät bei
der Suche nach schnellen und
unkomplizierten Internetlösun-
gen. Auch für problematische Si-
tuationen unternimmt er alles, um
die Zufriedenheit seiner Kunden
zu gewährleisten. Dabei findet er

für jeden individuelle und
schnellstmögliche Lösungen, zum
Beispiel bei der Vernetzung des
kompletten Hauses. „Mir ist es
sehr wichtig, dass sich der Kunde
gut betreut fühlt.“
Bei der Suche nach einer Rege-
lung hilft ihm seine langjährige Er-
fahrung. Seit 2008, als „HTP“ sich
noch in der Entstehungsphase be-
fand, ist Erwin Hellfeuer für das
Unternehmen selbstständig tätig.
Als Premiumpartner der AVM
Computersysteme Vertriebs
GmbH sorgt er auch für die Ga-
rantieabwicklung bei der Hard-
ware. 
Neben seiner Handelsvertretung
nimmt Erwin Hellfeuer ehrenamt-
lich bei der Industrie- und Han-
delskammer Prüfungen für Lager-
logistiker ab und ist als Fachleh-
rer „Duales System“ bei den Gro-
ne-Schulen in Niedersachsen be-
schäftigt. 

Erwin Hellfeuer eröffnet „HTP“-Handelsvertretung in Buchholz

Erwin Hellfeuer hilft seinen Kunden bei der Suche nach schnellen und um-
komplizierten Internetlösungen im Betrieb oder im Privathaushalt.

Hannover (ssc/ch). Gefahr im Ver-
zug: Um auf die Bedrohung der
Populationen in freier Wildbahn
durch den Menschen aufmerk-
sam zu machen, ist die Scharnier-
schildkröte zum „Zootier des Jah-
res“ gewählt worden. „Der inter-
nationale Wildtierhandel, die Nut-
zung als Nahrungsmittel oder ver-
meintliche Medizin und die Redu-
zierung ihres Lebensraumes ma-
chen diese Schildkröten zu einer
der am stärksten bedrohten Wir-
beltiergruppen ü� berhaupt“, sagt
Dr. Jens-Ove Heckel von der Zoo-
logischen Gesellschaft für Arten-
und Populationsschutz (ZGAP),
die das „Zootier des Jahres“ seit
2016 bekannt gibt. „Einige der
asiatischen Arten sind durch die
laufende Entnahme in freier Wild-
bahn bereits ausgerottet oder
kaum noch vorhanden. Je selte-
ner die Tiere werden, desto höhe-
re Preise werden fü� r die verblei-
benden Exemplare gezahlt – eine
unheilvolle Entwicklung.“ Mit der
Wahl der Scharnierschildkröte
soll erreicht werden, dass die ins-
gesamt dreizehn Arten eine gute
Chance aufs Überleben haben.
Konkret werden die am Projekt
Beteiligten, zu denen neben der
ZGAP auch die Deutsche Tier-
park-Gesellschaft (DTG), der Ver-
band der Zoologischen Gärten
(VdZ) und die Gemeinschaft der
Zooförderer (GDZ) gehören, in
den kommenden Monaten zwei
Programme finanziell unterstüt-
zen, die sich fü� r den Erhalt der
Scharnierschildkröten einsetzen.
Eines davon ist das Internationale
Zentrum für Schildkrötenschutz
(IZS), angesiedelt im Allwetterzoo
M� ünster. Seit 2003 zü� chtet das IZS

erfolgreich neun der dreizehn
Scharnierschildkrötenarten. He-
rausragend sind die Erfolge bei
der Zhous-Scharnierschildkröte
(Cuora zhoui): 70 Prozent des be-
kannten Weltbestandes wurden
in Mü� nster geboren. Durch die
Weitergabe von Tieren und die
Veröffentlichung von best-practi-
se-Erkenntnissen unterstü� tzt das
Zentrum den Aufbau weiterer Er-
haltungszuchten.
Mit dem Angkor Centre for Con-
servation of Biodiversity (ACCB)
in Kambodscha ist das zweite un-
terstützte Programm direkt vor Ort
angesiedelt. Unter naturnahen
Bedingungen wurden bereits
über 100 Jungtiere der Amboina-

Scharnierschildkröte erfolgreich
gezü� chtet, so dass nun unter wis-
senschaftlichen Gesichtspunkten
die Auswilderung in einem ge-
schützten Gebiet angegangen
werden kann. Die Unterstü� tzung
durch die Mittel aus der Kampa-
gne „Zootier des Jahres“ soll fü� r
möglichst gute Erhaltungsbedin-
gungen sorgen und das anschlie-
ßende Erfolgs-Monitoring si-
chern. Im vergangenen Jahr
konnte ein mittlerer fü� nfstelliger
Euro-Betrag durch die Partner der
Kampagne aufgebracht werden.
Bei der Wahl zum jeweiligen
„Zootier des Jahres“ berü� cksich-
tigt die ZGAP Tierarten, deren Be-
drohung bisher nicht im Fokus der

Öffentlichkeit steht. Schon mehr-
fach wurden Arten unbeachtet
ausgerottet – weil das Wissen
ü� ber sie nicht ausreichend war
oder die Notwendigkeit, sich fü� r
ihren Erhalt einzusetzen, nicht ge-
nug Anklang fand. Um die Ausrot-
tung der jeweiligen bedrohten
Tierarten möglichst effektiv zu
verhindern, werden die Be-
mü� hungen der Projektteams vor
Ort mit der Artenschutzarbeit der
Zoos und Tiergärten vereint. Ohne
deren Einsatz in der Erhaltungs-
zucht und bei der Bildungs- und
Aufklärungsarbeit von Millionen
Besuchern jährlich wären mehr
als 50 Wirbeltierarten in der Ver-
gangenheit bereits ausgestorben.

Kaum noch in freier Wildbahn
Die Scharnierschildkröte ist zum „Zootier des Jahres 2018“ gewählt worden

Um auf die Bedrohung der Populationen in freier Wildbahn aufmerksam zu machen, ist die Scharnierschildkröte zum
„Zootier des Jahres“ gewählt worden. 70 Prozent des bekannten Weltbestandes wurden im Münsteraner Zoo geboren. 

Foto: P. Widmann

Jugendworkcamp in den Ferien
Bergen. Das Internationale Jugendworkcamp Bergen-Belsen mit 50
Jugendlichen aus neun Ländern, das in den Osterferien vom 19. bis 29.
März in Bergen stattfindet, bietet noch freie Plätze für Jugendliche
zwischen 15 und 25 Jahren. In diesem Jahr geht es um mehr als die Ge-
schichte der KZ- und Kriegsgefangenenlager am Truppenübungsplatz
Bergen. Eine Zeitzeugin, die als Kind im KZ war, wird zum Gespräch
kommen. In Workshops können die Teilnehmenden kreativ sein, filmen,
Musik machen, sich über Neonazis und Rassismus informieren. Die in-
ternationale Freizeit wird von der DGB-Gewerkschaftsjugend, dem
CVJM und dem Landesjugendring in Kooperation mit der Gedenkstätte
Bergen-Belsen durchgeführt. Informationen und Anmeldungen per E-
Mail an lonnemann@cvjm-lvh.de. 

Benefeld (ahl). Am Samstag, 10.
März, veranstaltet die Freie Wal-
dorfschule Benefeld von 14 bis 17
Uhr einen „Erlebnistag“. Der Tag
der offenen Tür zum Jahresbe-
ginn hat sich an der Schule fest im
Veranstaltungskalender etabliert.
In diesem Jahr ist er allerdings an
ein ganz besonderes Event ge-
koppelt: Die Schule, die durch ihr
alternatives pädagogisches Kon-
zept besticht und eine Beschu-
lung von der 1. bis 13. Klasse er-
möglicht, feiert ihr 70-jähriges Be-
stehen. 
Deshalb werden nicht nur die
Räumlichkeiten der Schule zur
Besichtigung geöffnet und Infor-
mationen rund um die Pädagogik
erteilt – es wird ein kunterbuntes

Programm mit allerlei Workshops
angeboten, die diesen Tag zum
„Erlebnistag“ machen. So wird es
einen Kletter- und einen Trommel-
workshop geben, beim Naturquiz
können clevere Rätselspezialisten
ihr Wissen unter Beweis stellen,
die Eurythmie wird unter die Lupe
genommen und kreativ wird es im
Handwerk und bei der Zirkusakro-
batik. 
Darüber hinaus zeigen die 11.
Klassen im Pavillon die Ergebnis-
se ihrer Projektarbeiten und
Schüler der Oberstufe sorgen für
das leibliche Wohl. So wird es ein
Café, kleine Snacks und eine „Piz-
zeria“ geben. 
Weitere Informationen unter
www.fws-benefeld.de.

Buntes Programm mit Workshops

74 Teilnehmer beim Preisskat des Kreisfeuerwehrverbandes
Behringen (tsu/rie). Zum 28. Mal veranstaltete der Kreisfeuerwehrverband des Heidekreises im Behringer Schu ̈tzenhaus
seinen alljährlichen Preisskat. 74 Teilnehmer spielten mit Können und mehr oder weniger Glu ̈ck, aber viel Spaß ihre
Karten. Ulrich Lietz aus Trauen nahm ein Werkzeugset als Hauptpreis und den Wanderpokal mit. Der zweite Sieger, Nor-
bert Fromme aus Hademsdorf, sicherte sich einen großen Schinken. Den dritten Platz erreichte Bodo Peters ebenfalls
aus Hademsdorf. Der Behringer Ortsbrandmeister Hans Helmut Röhrs gratulierte allen Gewinnern zu ihren Plätzen, wo-
bei jeder Preisskatteilnehmer einen Fleisch- oder Sachpreis erhielt. Thomas Ruß, designierter Kreisbrandmeister, u ̈ber-
brachte die Gru ̈ße der Kreisfeuerwehr zu 40 Jahren Preisskat, der zu Beginn in Wietzendorf und Neuenkirchen stattfand.

Foto: Timon Suhk

Soltau. Die Koordinierungs-
stelle Frau & Wirtschaft Heide-
kreis lädt ein zur Veranstaltung
„Rechtliche Grundlagen bei
Scheidung“ am Donnerstag,
15. März, von 10 bis 11:30 Uhr
ins Landkreisgebäude Soltau,
Harburger Straße 2, Raum 305.
Rechsanwältin und Notarin
Annette Gunther informiert
nach einer Einfü� hrung zu den
eventuell notwendigen Aspek-
ten der Auseinandersetzung

über die Grundlagen des eheli-
chen Gü� terrechts, insbeson-
dere die Regelung über ge-
meinsames Vermögen und ge-
meinsame Schulden sowie die
Grundsätze fü� r die Berech-
nung von Unterhalt fü� r Kinder
und Ehepartner. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist bis zum 8. März
möglich unter Telefon (05191)
970612 oder per E-Mail an
www.koostelle-heidekreis.de.

„Rechtliche Grundlagen bei Scheidung“Flohmarkt und Tag 
der offenen Tür 
Drögenbostel. Interessierte
Hundesportler sind am
Sonntag, 22. April, beim Tag
der offenen Tür mit „Echo“-
Flohmarkt des SfG Visselhö-
vede willkommen. Dabei
können sich die Gäste auf
der Anlage in Drögenbostel,
Behninger Straße, über die
Angebote des Hundesport-
vereins informieren. An ei-
nem Infostand werden alle
Fragen beantwortet.   Beim
15. „Echo“-Flohmarkt kann
zudem auf Schnäppchen-
jagd gegangen werden. Ob
Kleidung, Deko, Schmuck
und allerlei Kuriosem, alles
wird an die Frau bzw. den
Mann gebracht.   Anmelde-
tag für private Aussteller ist
ausschlielich am 10. März
ab 9 Uhr unter Telefon
(04262) 4427 oder (04266)
1795.



9Sonderveröffentlichung Wochenspiegel am Sonntag

4. März 2018

Damit Ihnen das Kochen noch mehr Freude bereitet!

Die moderne Küche

Quintusstr. 20 - 22 · Walsrode
Telefon (0 5161) 26 57

www.glaserei-quessel.de

Ihr Spezialist für Glasarbeiten

Küchen-
Arbeitsplatten

Eingangs-
Podeste

Naturstein-

Treppen

Treppenbeläge

Fensterbänke

Tischplatten

Kamin-
Abdeckungen

Badezimmer-

Design

und individuelle

Natursteinarbeiten

Inh. Marcel Lehnberg · Steinmetzmeister

Vogteistraße 39a
29683 Bad Fallingbostel

Tel. 05162/1414
Fax 05162/3591

info@urgestein-kusber.de
www.Urgestein-Kusber.de

Elektroherde sind weit ver-
breitet. Ihre Bedienung ist
einfach. Das normale Koch-

geschirr reicht für Kochfelder
aus. Die Preise für Elektroherde
sind heute vergleichsweise ge-
ring. Allerdings ist beim Anschlie-
ßen auf eine abgesicherte Strom-
zufüh rung zu achten. Elektroherde
mit Cerankochfeldern sind leicht
zu reinigen. Speziell bei älteren
Menschen sind noch traditionelle
Kochplatten anzutreffen. Dort ist
stufenloses Erhitzen kaum mög-

lich. Auch Ceranplatten kühlen
nicht sofort ab. Punktgenaues Ko-
chen können Kochfelder mit In-
duktionstechnik anbieten. Anders
als beim traditionellen Kochen mit
Wärmeentwicklung auf dem Herd
wird die Wärme mit der neuen
Technik direkt im Boden des
Kochgeschirrs erzeugt. Elektro-
spulen erzeugen (induzieren, des-
halb Induktion) elektromagneti-
sche Wechselfelder. So bilden
sich beim Aufsetzen eines indukti-
onstauglichen Topfes oder einer

Pfanne auf das aus Glaskeramik
bestehende Kochfeld elektromag-
netische Wirbelströme im Boden
des jeweiligen Kochgeschirrs und
heizen es auf. Das Kochfeld selbst
wird beim Kochvorgang nicht
heiß. Fett und andere überko-
chende Materialien können auf
dem Kochfeld nicht verbrennen.
Das erleichtert die Reinigung we-
sentlich. Die Kochzeiten sinken.
Töpfe und Pfannen müssen je-
doch für die Induktion geeignet
sein, unter Umständen also völlig

neu angeschafft werden. In der
Anschaffung sind sie wesentlich
kostenintensiver und große Ener-
gieeinsparungen sind von Indukti-
onsherden nicht zu erwarten.
Zwar funktioniert das Prinzip In-
duktion grundsätzlich bei allen
metallenen Töpfen, doch für einen
hohen Wirkungsgrad empfehlen
Fachleute Kochgeschirr mit einem
Boden aus ferromagnetischem
Material. Geeignet sind Kochge-
fäße aus Guss- oder Tiefziehstahl
und einige Edelstahltöpfe. lps/Cb.

Modernität oder Tradition?

Kochfelder im Vergleich: Elektro- oder Induktionstechnik?

Sie wollen bauen oder sind gerade dabei?
Planen Sie mit uns die Küche im Vorfeld!

lps/Cb. Induktion in der Designerküche. Foto: Gorenje

Grundsätzlich sollten Ar-
beitsplatten nicht als
Schnittflächen genutzt

werden, weil Messerschnitte in
fast jedem Material Kerben hin-
terlassen können. Heiße Töpfe
sollten grund sätzlich nicht auf Ar-
beitsplatten gestellt werden. Da-
für gibt es geeignete Untersätze.
Überschüssiges Wasser und
sonstige Flüssigkeiten entfernt
man umgehend. 
Zur Reinigung von Arbeitsplatten
aus Granit eignet sich warmes
Wasser mit etwas Spülmittel sehr
gut. Fett und säurehaltige Frucht-
säfte können bei längerer Einwir-
kung Flecken verursachen und
müssen deshalb umgehend besei-
tigt werden. Von Schichtstoff-Ar-
beitsplatten entfernt man Ver-
schmutzungen mit haushaltsübli-
chen Reinigungsmitteln, jedoch
nicht mit Scheuerpulver. Nachge-
spült wird mit heißem oder war-
mem Wasser, anschließend trock-
net man mit einem Handtuch
nach. Massiv holz-Arbeitsplatten
werden herstellerseitig mit einem
Spezialöl behandelt. Dieses Öl

dringt tief in das Holz ein und bil-
det einen Oberflächenschutz.
Trotz der geölten Oberflächen
können farb intensive Gemüsesor-
ten, Obst, Fruchtsäfte, Gewürze
oder rohes Fleisch Flecken verur-
sachen. Sofortiges Abwischen ist
deshalb von Vorteil. Leichte Ver-

schmutzungen lassen sich mit ei-
nem weichen Küchenschwamm
und Wasser entfernen. Scheuer-
sand wäre die falsche Wahl. Eine
Orientierung bieten auch die Pfle-
gehinweise in den Gebrauchsan-
leitungen für Einbauküchen.
lps/Cb.

Reinigung und Pflege

Behandlung von Arbeitsplatten in der Küche

lps/Cb. Moderne Küche. Foto: AEG

Für die meisten Menschen, die
ein Haus sanieren oder neu
bauen, ist die erste Frage in

Sachen Küchengestaltung die nach
der Einbauküche. Das ist wenig

überraschend, schließlich prägt die-
se doch den Gesamtlook der Küche
zu großen Teilen, und folglich haben
Verbraucher hier die unterschied-
lichsten Möglichkeiten. In den letz-

ten Jahren waren Landhausküchen
wieder auf dem Vormarsch, aller-
dings in einer „abgespeckten“ Vari-
ante: So kommen sie nun weit weni-
ger rustikal daher als in früheren
Jahrzehnten, da auf allzu üppige Or-
namente an den Fronten verzichtet
und stattdessen eine reduzierte For-
mensprache verwendet wird. Klas-
sische Elemente wie verschnörkelte
Griffe oder hübsche Knöpfe an
Schubladen und Türen bleiben aller-
dings erhalten, ebenso wie man
weiterhin Vitrinen und Eckbänke be-
kommen kann, sofern man das denn
möchte. Wer es lieber ganz modern
und puristisch mag, der wird eben-
falls fündig werden, denn Küchen in
reduziertem Design sind nun eben-

falls schwer angesagt. Dabei wird
auf alles, was nicht wirklich benötigt
wird, verzichtet: Griffe werden
durch Griffmulden ersetzt, die Fron-
ten kommen ohne jede Verzierung
daher und Bedienknöpfe und -
schalter an Herd, Ofen und Spülma-
schine sind so angebracht, dass
man sie auf den ersten Blick kaum
wahrnimmt. Es sollte sich also für je-
den Geschmack etwas finden las-
sen – Beratung und Informationen
bekommt man im Küchenstudio vor
Ort. lps/Jk.

Tolles Design für jeden Geschmack 

Landhausstil und puristischer Look schwer angesagt

Wandgestaltung in der Küche 

Tolle Alternativen zur Fliese

Früher waren Küchen oft
vom Boden bis unter die
De cke gefliest – kein Wun-

der, dass dieser Bereich daher
in vielen Häusern steril und we-
nig einladend wirkte. Doch das
hat sich in den letzten Jahren
maßgeblich gewandelt, wurde
die Küche doch mehr und mehr
zum Zentrum des Familienle-
bens, und so haben Eigenheim-
besitzer mittlerweile viele Mög-
lichkeiten, die Küchenwände
ganz nach den eigenen Vorstel-
lungen zu gestalten. Praktisch
sind Fliesen natürlich rund ums
Spülbecken und am Kochfeld,
lassen sie sich doch schnell rei-
nigen und sind vergleichsweise
unempfindlich. 
An anderen Wänden, etwa rund
um den Essbereich oder am
Fenster, kann man hingegen auf
alterna tive Materialien setzen.
Wer den nordischen Stil schätzt,
der kann zu Holz-Lamellen in
zarten Pastelltönen greifen. So
kommt sofort skandinavisches
Flair auf! Wenn kleine Kinder im
Haushalt wohnen, kann man hin-
gegen eine Wand mit Tafelfolie
gestalten: Darauf darf der Nach-
wuchs seiner Fantasie freien
Lauf lassen. Alternativ kommen
auch abwaschbare Tapeten in

ansprechenden Designs toll zur
Geltung – und wenn trotz aller
Vorsichtsmaßnahmen Lebens-
mittel auf der Tapete landen,
lassen sie sich im Nu wieder ab-
wischen. lps/Jk.

lps/Jk. Puris tisches Design ist in Sachen Einbauküche jetzt schwer an-
gesagt. Foto: MIELE

Ein Kochabend mit Familie
und Freunden zählt zu den
besonderen Ereignissen

der Woche. Schnell steigt der
Energieverbrauch beim Kochen,
Garen und Backen in der Küche.
Grundsätzlich sollten für das
Garverfahren geeignete Töpfe
und Pfannen verwendet werden,
die auf die Herdplatte oder das
Kochfeld passen. So wird unnöti-
ger Energieverbrauch vermie-
den. Wer clever ist, schaltet
schon rund fünf Minuten vor Ko-

chende den Herd ab. Die Rest-
wärme reicht völlig aus, um das
Essen fertig zu garen. Fachleute
halten auch das Vorheizen für
unsinnig. 
Das ist tatsächlich nur bei emp-
findlichen Teigen wie Biskuitteig
oder Blätterteig nötig. 
Man achtet bei alten Herden da-
rauf, die Backofentür geschlos-
sen zu halten. Auch beim Backen
kann der Ofen früher ausge-
schaltet werden. Die Wärme
geht nicht verloren. lps/Cb. 

Umweltbewusst kochen

Konsequent Energie sparen

Wernher-von-Braun-Str. 2
29664 Walsrode
Tel. 0 5161/ 5184
www.tischler-olrogge.de

Bau- und Möbeltischlerei • Innenausbau • Parkett

Alt erhalten – Neu gestalten
Küchenfront – Neu     Arbeitsplatte – Neu

Erneuerung aller Möbelfronten
Besuchen Sie unsere Ausstellung

Ihr Tischler

www.krelinger-holzwerkstatt.de

Krelingen 198 • 29664 Walsrode
info@krelinger-holzwerkstatt.de

Tel. 0 51 67 / 970-162
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Großes
Schlachtfest

in Grethem
Sonntag, 4. März 2018, ab 10 Uhr

Landwurst
Fährweg 1, 29690 Grethem
Tel. 0 5164 / 8249
Do.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-12 Uhr

ROSE
Partyservice
Hofeigene Hausschlachterei

Gm
bH

Hausmacher-Mettwurst
ca. 600 g Frischgewicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück 6.50 i
Hausmacher-Dosenwurst 380 g Inhalt Stück 3.00 i
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 10 Dosen 1 Dose gratis

info@landwurst-rose.de                   www.landwurst-rose.de

•  Schlachtplatten
• Rinderwurst und Knipp
• Spanferkel
• deftige Erbsensuppe
• frischer vor Ort gebackener
   Butterkuchen
Bauernmarkt auf dem Hof

Gewinnen Sie ein Schwein oder andere schweinische Spezialitäten.

• Nachmittags Kaffee 
   und Kuchen
• Bastelecke für die Kinder 
• Kunsthandwerker
• Weinprobe
• Grünkohl

HEU
TE HEUTE

– Butterkuchen laufend frisch
gebacken aus dem Holzbackofen

– Husmoker Swattbrod un Fienbrod
– und noch weitere köstliche

Überraschungen

Gnarrenburger Straße 33
27432 Bremervörde

Telefon 0 47 61/12 23

Weinprobe
auf dem Schlachtfest
mit dem
Weingut

einhold’s
übensaft

auch auf dem Schlachtfest
RR

...leckeres
Spanferkel

heute auf dem Schlachtfest
bei Landwurst Rose

in Grethem

Bienen
ecker

Imkerei Martin Becker
Grethemer Hauptstraße 2

29690 Grethem / Schwarmstedt
Telefon: 0 5164 / 801120

Qualitäts-Honig

Heute Schlachtfest bei Rose
Deftige Leckereien vom Schwein aus guter Haltung

Grethem (ch). Heutzutage achten
immer mehr Menschen auf die
Qualität ihrer Nahrung. Gerade
auf dem Gebiet von Fleisch- und
Wurstwaren ist die Herkunft der
Ware vielen Verbrauchern wich-
tig. Frisches Fleisch, von Tieren
aus der Region, die mit hofeige-
nem Naturgetreide gefüttert wer-
den, werden von Meisterhand zu

Wurstspezialitäten verarbeitet
und kommen als Knipp und in an-
deren Variationen auf die
Schlachtplatten, die heute ab 10
Uhr beim Schlachtfest auf dem
Hof Rose in Grethem angeboten
werden. 
Kalte und warme Getränke, Kaf-
fee und Kuchen, eine Hüpfburg
für Kinder und diverse Kunsthand-

werker runden das vielfältige An-
gebot ab. 
Wer das richtige Gewicht eines
Schweines schätzt, hat die Mög-
lichkeit, dieses oder andere
schweinische Spezialitäten zu ge-
winnen und mit nach Hause zu
nehmen. 
Teilnahmezettel liegen auf dem
Hof aus. 

Wurst direkt vom Hof

Beginn:
Heute ab 10 Uhr

am Samstag, 10.03.18 von 11.00 bis 18.00 Uhr
und Sonntag, 11.03.18 von 11.00 bis 18.00 Uhr

Samstag, 10.03.18
Sonntag, 11.03.18Kunsthandwerker zeigen Schönes beim Frühlingsfest

Bergen (sz/rie). Am Sonnabend, 10. März, und Sonntag, 11. März, jeweils von 11 bis 18 Uhr, stellen Kunsthandwerker bei
der Theodor Zink GmbH, Fenster und Türen, in Bergen, Hageneer Straße 15, besondere Dinge aus. Von Goldschmiedear-
beiten, bemaltem Porzellan über Nützliches aus Stoff, handgemachte Seifen, Buchbindearbeiten und Frühlings-Floristik
können die Besucher Schönes in dem neuen Ausstellungsgebäude der Firma entdecken. Eingefügt in die erweiterten
Räumlichkeiten zeigt das Unternehmen Neuigkeiten zum Thema „Fenster und Türen“. Exklusiv zu der Veranstaltung
werden neue Haustüren wie Modell „ Infinity 16“ oder die klassische „Gotha“ gezeigt. Für das leibliche Wohl ist mit
Kaffee und selbst gebackenem Kuchen gesorgt. Foto: Theodor Zink GmbH

Krelingen (hwi/ch). „Das Evange-
lium – die Kraft, die Europa
schuf“ ist das Thema des Krelin-
ger Gemeindetages am Sonntag,
11. März. Beginn ist um 10 Uhr in
der Glaubenshalle des Geistli-
chen Rüstzentrums (GRZ) in Kre-
lingen. Referent ist der indische
Philosoph, Theologe und Politiker
Dr. Vishal Mangalwadi. Die US-
Zeitschrift „Christianity Today“
bezeichnete ihn als „führenden
christlichen Intellektuellen In-
diens“.
Mangalwadi ist Autor des Best-
sellers „Das Buch der Mitte“. Als
Nicht-Europäer weist er auf ver-
blüffende Zusammenhänge zwi-
schen der Freiheit und der prä-
genden Kraft der Bibel hin. Durch
seine Außenansicht auf die west-
liche Kultur zeigt er mit erstaunli-

cher Sorgfalt und Kenntnis, wie
durch Menschen, die nach christ-
lichen Werten lebten, Europas
Freiheit, Gerechtigkeit, Demokra-
tie und Wohlstand geprägt wur-
den.
Der Krelinger Gemeindetag be-
ginnt um 10 Uhr mit einem Gottes-
dienst. Von 13 bis 14 Uhr finden
verschiedene Seminare statt, be-
vor der Gemeindetag um 14:30
Uhr mit der Abschlussveranstal-
tung endet.
Für den musikalischen Rahmen
sorgt ein Bläserensemble. Für
Kinder von vier bis zwölf Jahren
wird eine Kinderbetreuung ange-
boten. 
Weitere Informationen unter der
Telefonnummer (05167) 970142
oder im Internet unter www.grz-
krelingen.de. 

„Die Kraft, die 
Europa schuf“
Krelinger Gemeindetag mit Dr. Vishal Mangalwadi

Der indische Philosoph, Theologe und Politiker Dr. Vishal Mangalwadi refe-
riert beim Krelinger Gemeindetag. Foto: GRZ Krelingen

Rethem (gfs/ch). Am heutigen
Sonntag lädt der Burghof-Ver-
ein ab 15 Uhr zur Vernissage
ein: Inken Stampa, die in Ver-
den und Benefeld lebt und als
Architektin arbeitet, stellt un-
ter dem Motto „Farbenfrüh-
ling“ rund 50 ihrer Werke aus.
Im Café und im Gewölbe wer-
den unterschiedliche Formate
zu sehen sein. 
Vorwiegend Acryl auf Lein-
wand, aber auch Kohle oder
Pastellkreiden kommen bei der
Künstlerin zum Einsatz. Da In-
ken Stampa vorwiegend aus
der Intuition heraus malt,
nennt sie ihre Bilder „Seelen-
bilder“. Ihre erste Ausstellung
hatte sie beim Schlossgarten-
fest in Etelsen, es folgten Aus-
stellungen in Achim und Bom-
litz.  
Ebenfalls am Sonntag öffnet
auch das Burghof-Café erst-
mals wieder nach der Winter-
pause. Von 14 bis 17 Uhr bieten
die Landfrauen Kaffee und

selbst gemachten Kuchen und
Torten an.

„Farbenfrühling“ im Burghof

Eickeloh. Am Samstag,  17.
März, veranstalten der Förder-
verein für den Kindergarten und
die Kinder- und Jugendarbeit
Eickeloh „Lütje Eicken“ einen
Secondhand-Markt für Früh-
jahrs- und Sommerbekleidung
im Schützenhaus Eickeloh. Ver-

kauft werden moderne und gut
erhaltene Baby-, Kinder- und
Jugendbekleidung, Umstands-
mode, Autositze, Kinderwagen
und Kinderfahrzeuge. Schwan-
gere und körperlich Beein-
trächtigte werden  ab 13:30 Uhr
eingelassen, damit sie in Ruhe

vor dem offiziellen Beginn stö-
bern können. Für Kaffee und
selbstgebackenen Kuchen ist
gesorgt. Reservierungen unter
Telefon (05164) 800055 oder
(0162) 6371798 und per E-Mail
mit Namen und Telefonnummer
an flohmarkteickeloh@web.de. 

Secondhand-Markt in Eickeloh

Das Werk „Bunt“ von Inken
Stampa ist eines von rund 50
Werken, die im Burghof Rethem
ausgestellt werden. 

Foto: Inken Stampa
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Berchtesgaden. Volvo-Geschäfts-
führer Thomas Bauch kann sich
strahlend vor die Diagramme stel-
len, die den deutschen Markt und
seine Anteile ausweisen. Die
Skandinavier haben nach erhebli-
chen Zuwächsen auf den asphal-
tierten Böden der Republik 1,4
Prozent aus eigener Produktion
beigesteuert. Dabei ist Volvo nicht
einmal in allen Segmenten vertre-
ten. Rechnet er nur die Modell-
klassen zusammen, in denen die
Schweden vertreten sind, kommt
er auf stattliche 5,2 Prozent. Die
Tendenz zeigt dabei steil nach
oben, dann mit dem 8. März wird

ein neuer Wikinger in die Zulas-
sungsstatistik eingreifen – der
XC40.
Wie schon die Zahlen-Buchsta-
benkombination verrät, wird er
unterhalb der beiden SUV-Vertre-
ter XC90 und XC60 angesiedelt
sein. Und auch wenn er sich op-
tisch in Teilbereichen vom XC90
abhebt, wird er nicht ganz zu Un-
recht als der kleine Bruder der
Gallionsfigur der Skandinavier ge-
sehen. Der leicht nach innen ge-
zogenen Kühlergrill unterstreicht
zwar den eigenständigen Ein-
druck, aber verwischt nicht die
Zugehörigkeit zur Marke, der die
Sicherheit in jedes Logbuch ge-
schrieben steht. So sind dann alle
Sicherheits- und Komfortfeatures,
die bei den größeren Brüdern se-
rienmäßig dabei sind, auch im
XC40 an Bord.
Um vor der Markteinführung am 8.
März seine Fähigkeiten auszu-
spielen, wird der Volvo XC40 in
den schneesicheren Alpen auf
Herz und Nieren geprüft. In
Schnee getaucht, hat sich der all-

radgetriebene Premiumvertreter
durch Pylonen und über Anhöhen
zu bewähren. Wie linientreu der
Schwede ist, wenn er die Rich-
tungen des Fahrers verfolgen soll,
zeigt er imposant. Die Sicherheits-
systeme rattern zwar im Unter-
grund, dafür liefert der 190 PS
starker Diesel aber nicht nur das
Gefühl der Sicherheit, er bringt
auch die Sicherheit mit, die er ver-
spricht. 
Ab 4 km/h ist das Notbremssys-
tem funktionsfähig, das spontan in
die Eisen greift, sobald ein Hinder-
nis dem Fahrer oder auch das Au-
to einem Fußgänger oder Tier ge-
fährlich werden kann. Übrigens
funktioniert das System auch
beim Rückwärtsfahren. So kön-
nen unliebsame Beulen und Del-
len vom Heck ferngehalten wer-
den. Elektronisch werden dann
die Bremskräfte so eingesetzt,
dass der XC40 jederzeit manö-
vrierbar bleibt. Volvo will Ver-
kehrsopfer vermeiden, und diese
Philosophie reicht dankenswer-
terweise bis in die neue Klasse hi-
nunter, die sicherlich noch mehr

Kunden zu den Blaugelben führt,
als je verzeichnet wurden.
Auf Schnee und Eis beweist der
Volvo XC40, dass er mit den widri-
gen Verhältnissen bestens zu-
rechtkommt. Das schließt natür-
lich nicht aus, dass ein Allradan-
trieb dieses Zuschnitts auch im
Sommer seine Vorzüge hat. Die
190 PS werden so bestens auf die
Straße gebracht, wobei das Fahr-
zeug über ein serienmäßiges 8-
Gang-Automatikgetriebe verfügt,
das Volvo Geartronic nennt. Die
Beschleunigung aus dem Stand
auf Tempo 100 lässt sich so in 7,9
Sekunden bewerkstelligen. Für
diesen sportlichen Wert des Die-
sels sorgt neben dem 2-Liter-Ag-
gregat auch der Bi-Turbolader un-
ter der formschönen Haube. Ne-
ben dem Selbstzünder hat Volvo
zum Marktstart noch eine Varian-
te mit Ottomotor im Angebot, die
beschleunigt das Modell bei 247
PS sogar innerhalb von 6,5 Sekun-
den von 0 auf 100 Stundenkilome-
ter. Für einen SUV eine Leistung,
die mehr als nur achtbar ist. Die

Zeiten, in denen Volvo nachge-
sagt wurde, die Modelle würden
sich langsamer als die Kontinen-
talverschiebung bewegen, sind
lange vorbei.
Während die Dieselfahrzeuge mit
190 PS zu einem Preis von 44.800
Euro in die eigene Garage gefah-
ren werden können, beginnt die
Auswahl der Schweden mit dem
Ottomotor bei 36.100 Euro. Dann
lässt Volvo aber bei der Preisge-
staltung noch jede Menge Luft
nach oben, weil sich Wohlbeha-
gen in zusätzlichen Paketen kau-
fen lässt. Wer dann hinter dem
anschaulichen 9-Zoll-Touch-
screen sitzt, kann sich getrost in
der anspruchsvollen Premium-
klasse wähnen.
Mit maximal 14,5 Liter AdBlue an
Bord, wird der Diesel so versetzt,
dass er den anspruchsvollsten
Anforderungen genügt. Die
Schweden haben das Geschäft
mit den Dieselmotoren verstan-
den, so dass der Halter keine Be-
schränkungen fürchten muss.

Kurt Sohnemann

Eiskalte Prüfungsfragen für den Neuling
Volvo XC40 auf Eis und Schnee in den Alpen auf seine Fähigkeiten getestet

Bei dem Test in den Alpen zeigte der neue Volvo XC40, dass er auch auf schneeglattem Untergrund linientreu ist.

Im Test:
Volvo XC40

D4 AWD

Fahrbericht / Tech. Daten
Volvo XC40 D4 AWD

Hubraum: 1.969 ccm – Zylinder: 4 Reihe Bi-Turbo – Leistung kW/PS: 140/190
8-Gang-Automatikgetriebe – Max. Drehmoment: 400 Nm/1.750 U/min.

Höchstgeschwindigkeit: 210 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 7,9 Sek.
Leergewicht: 1.824 kg – Zul. Gesamtgewicht: 2.250 kg

Anhängelast gebr.: 2.100 kg – Gepäckraumvolumen: 460-1.336 Liter
Tankinhalt: 54 Liter – Kraftstoffart: Diesel – Verbrauch (WA): 5,1 l/100 km

Effizienzklasse: A – CO2-Ausstoß (WA): 135 g/km - Euro 6d-Temp

Grundpreis: 44.800 Euro

Volvo XC60 D4 AWD Summum
EZ 02/15, Polar-Weiß, 73.900 km, Diesel 133 kW (181 PS), Bi-
Xenon-Scheinwerfer, Panoramadach, Leder, Navigation,
Standheizung, elektr. Heckklappe u. v. m. 

26.980 g
Volvo V60 T3 Powershift Kinetic
EZ 12/14, Schwarz, 63.700 km, Benzin, 110 kW (150 PS), Na-
vigation, Sitzheizung, Frontscheibe heizbar, Einparkhilfe,
DVD-Player, Getönte Scheiben u. v. m.

21.980 g
Volvo V60 T3 Powershift Kinetic
EZ 01/15, Schwarz, 47.900 km, Benzin, 110 kW (150 PS), Regen -
sensor, Navigation, High Performance Sound, Sitzheizung,
Frontscheibe heizbar, Notbremsassistent u. v. m.

22.980 g
Volvo V40 T2 Kinetic
EZ 12/14, Schwarz, 82.200 km, Benzin, 88 kW (120 PS),
Autom. Einparken, Tempomat, Bluetooth, MP3, Klimaauto-
matik, Navigation, Berganfahrassistent u. v. m.

13.480 g

Dieter Hoch
GmbH & Co. KG

29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 2
Telefon 0 5161- 7 32 55

Service

VOLVO-Vertragswerkstatt
– Gebrauchtwagen

Service

Thomatal (pam/so). Der Boden ist
vereist, der Atem gefriert.
Schnee, soweit das Auge reicht.
Perfekte Bedingungen also, um
sich hinters Lenkrad zu schwin-
gen und richtig schnelle Runden
zu drehen – in der Kältekammer
Österreichs. Wer auf Schnee und
Eis Spaß haben will, braucht nur
eins: den Opel Insignia Country
Tourer samt innovativem Twins-
ter-Allradantrieb mit Torque
Vectoring. Dann klappt’s auch si-
cher auf eisigem Untergrund im
tief verschneiten Thomatal. Hier
finden auf 1.200 Metern Höhe die
Winter-Trainings von Opel statt,
wo nicht nur Bremsen und Be-

schleunigen, das Herausfinden
der Haftungsgrenze oder das Be-
herrschen extremer Fahrzustände
auf dem Programm stehen, son-
dern vor allem der Fahrspaß re-
giert. Möglich macht das die
Flaggschiff-Baureihe von Opel, al-
len voran der Experte für gepfleg-
te Countrytouren – der Opel Insig-
nia Country Tourer.
Schon mit seinem robusten Auf-
tritt aus 25 Millimeter mehr Bo-
denfreiheit und Schutzverkleidun-
gen rundum weckt der Opel Insig-
nia Country Tourer Lust, den
Asphalt zu verlassen und das Au-
to über schwierigere Pisten zu
fahren.

Mit dem Opel-Flaggschiff
Insignia auf Alpenpisten

Der Opel Insignia 4x4 zeigt seine Stärken auf Eis und Schnee. Foto: Opel

Walsrode (ampnet/Sm). Im Jahr
2017 starben in Deutschland 3177
Menschen bei Unfällen im Stra-
ßenverkehr. Wie das Statistische
Bundesamt (Destatis) nach vor-
läufigen Ergebnissen weiter mit-
teilt, waren das 29 Getötete oder
0,9 Prozent weniger als im Jahr
2016 (3206 Getötete). Damit er-
reichte die Zahl der Verkehrstoten
den niedrigsten Stand seit Beginn
der Statistik vor mehr als 60 Jah-
ren. Auch die Zahl der Verletzten
ging 2017 gegenüber dem Vorjahr
zurück und zwar um 2,1 Prozent
auf rund 388.200 Personen.
Die bisher vorliegenden detaillier-
ten Ergebnisse für den Zeitraum
Januar bis November 2017 zeigen,
dass deutlich weniger Insassen
von Personenkraftwagen im Stra-
ßenverkehr tödlich verunglückten
(- 104 Getötete oder - 7,4 Prozent).
Auch die Zahl der getöteten Fuß-
gänger ging zurück (- 28 Getötete
oder - 6,4 Prozent). Dagegen ka-
men mehr Menschen auf Krafträ-
dern mit amtlichem Kennzeichen
wie Motorrädern und -rollern (+
46 Getötete oder + 8,6 Prozent)
oder als Insasse eines Güterkraft-

fahrzeuges ums Leben (+ 30 Getö-
tete oder + 24,2 Prozent). 
2017 erreichte die Zahl der Unfälle
einen neuen Höchststand: Die Po-
lizei nahm rund 2,6 Millionen Un-
fälle auf, 2,0 Prozent mehr als ein
Jahr zuvor. Bei 2,3 Millionen Un-
fällen blieb es bei Sachschäden
(+ 2,6 Prozent). Dagegen nahm die
Zahl der Unfälle, bei denen Men-
schen verletzt oder getötet wur-
den, um 2,3 Prozent auf 301 200
Unfälle ab. 
In Baden-Württemberg, Branden-
burg, Rheinland-Pfalz, im Saar-
land und in Thüringen gab es im
Jahr 2017 mehr Verkehrstote als
im Vorjahr. In Bremen blieb die
Zahl der Getöteten unverändert.
In den übrigen Bundesländern ka-
men weniger Personen im Stra-
ßenverkehr zu Tode. In absoluten
Zahlen betrachtet gab es den
stärksten Rückgang in Nordrhein-
Westfalen mit - 46 Personen (- 8,8
Prozent), gefolgt von Berlin mit -
20 Personen (- 35,7 Prozent). 
Gemessen an der Einwohnerzahl
war das Risiko im Straßenverkehr
zu sterben in Brandenburg und
Sachsen-Anhalt mit jeweils 59 To-

desopfern sowie in Niedersach-
sen mit 51 Todesopfern je 1 Million
Einwohner am höchsten. Weit un-
ter dem Bundesdurchschnitt von
38 Getöteten je 1 Million Einwoh-

ner liegen aufgrund ihrer Sied-
lungsstruktur die Stadtstaaten,
aber auch Nordrhein-Westfalen,
wo auf eine Million Einwohner 27
Getötete kamen.

0,9 Prozent weniger Verkehrstote im vergangenen Jahr

Grafik: Auto-Medienportal.Net/Destatis
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•  1.2-Liter-DUALJET-Motor mit 66 kW (90 PS),² optional 
mit ALLGRIP AUTO Allradantrieb³

•  1.0-Liter-BOOSTERJET-Motor mit 82 kW (111 PS),⁴  
optional mit 6-Stufen-Automatikgetriebe⁵

•  Kraftstoffverbrauch: kombinierter Testzyklus  
5,0 – 4,3 l/100 km; CO₂-Ausstoß: kombinierter  
Testzyklus 114 – 97 g/km (VO EG 715/2007)

Zum Ende des 
Regenbogens 
fahren

#TheSwiftList  
www.theswiftlist.de

05#

Träume werden Swift!

Abbildung zeigt Sonderausstattung.  ¹Endpreis für einen Suzuki Swift 1.2 
Club (Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,4 l/100 km, außerorts 3,7 l/100 km, 
kombinierter Testzyklus 4,3 l/100 km; CO₂-Ausstoß: kombinierter Test- 
zyklus 98 g/km (VO EG 715/2007)).  ²Gilt nur für Ausstattungslinien Basic, 
Club und Comfort.  ³Gilt nur für Ausstattungslinie Comfort gegen  Auf-
preis.  ⁴Gilt ab Ausstattungslinie Comfort.  ⁵Gilt nur für Ausstattungslinie 
Comfort+ gegen Aufpreis.

 GMBH

www.autohaus-brockmann.com
MARTIN BROCKMANN
SOLTAU-HARBER
HEIDBERG 2 · TELEFON (0 51 91) 1 66 88

Autohaus
 Brockmann

Soltau Harber Munster

Wietzendorf

14.870,- EUR1

Soltau-Harber (rie). „Ich habe
mich wahnsinnig gefreut und tue
es immer noch.“ Überglücklich
nahm Walter Meyer zusammen
mit seiner Frau Sabine jetzt im Au-
tohaus Brockmann in Soltau-Har-
ber seinen Hauptpreis, einen Su-
zuki Swift Comfort plus, entgegen. 
Seinen „ersten Neuwagen“ hatte
der Unterlüßer im Rahmen der
SAT1-Fernsehshow „Luke! Das
Jahr und ich“ kurz vor Weihnach-
ten gewonnen. 
„Meine Tochter wollte die Sen-
dung unbedingt sehen und wir ha-
ben mitgeschaut“, so Walter
Meyer. „Bei der ersten Aufforde-
rung zum Anruf habe ich noch ge-
dacht, man gewinnt ja eh nicht,
bei der zweiten dann: Ich ruf an
und gewinn den jetzt.“ Dass dies
dann auch wirklich geklappt hat,

erfuhr er am nächsten Morgen.
„Meine Frau und ich hatten die
Sendung nicht zu Ende gesehen,
aber unsere Tochter hat uns ge-
sagt, dass im Abspann stand, das
Auto hätte ein Walter M. aus Un-
terlüß gewonnen.“
Nach dem Weihnachtsfest bestä-
tigten dann die Produktionsfirma
und Suzuki den Gewinn. Diesen
feierte die Familie Meyer mit ei-
nem spontanen „Glühweinabend“
auf ihrem Hof und 30 Gästen.
Das Auto, das noch mit einigen
Extras wie einer Anhängerkupp-
lung ausgestattet wurde, werden
Sabine und Walter Meyer selbst
nutzen, es jedoch auch ihren drei
erwachsenen Kindern zur Verfü-
gung stellen, wenn sie es benöti-
gen, da alle drei über kein Fahr-
zeug verfügen.     

Überglücklich neuen Suzuki
in Empfang genommen

Groß war die Freude bei Walter und Sabine Meyer bei der Übergabe des gewonnenen Suzuki Swift durch Martin von
Pander, Geschäftsführer des Autohauses Brockmann, und Susan Kittel, Area Sales Manager bei Suzuki Deutschland. 

Goslar (lka/so). Die Autofahrer
werden zukünftig mehr und ganz
neuartige Angebote für ihre per-
sönliche Mobilität bekommen
können – von ihren Versicherern,
von den Automobilherstellern und
von anderen Marktteilnehmern.
Daran wird derzeit bereits gear-
beitet, und zwar nicht nur von An-
bietern aus dem engeren Bereich
der Mobilitätsdienstleister. Auch
Unternehmen wie Google oder
Amazon basteln bereits an Kon-
zepten, mit denen den Autofah-
rern in Zukunft „das Leben noch
leichter“ gemacht werden soll,
wie es der Publizist und Bran-
chenkenner Guido Reinking bei
der jüngsten Diskurs-Veranstal-
tung des „Goslar Instituts für ver-
brauchergerechtes Versichern“
zum Thema „Hase und Igel: Wie
man vom Pkw oder der Police zum
Mobilitätsservice kommt“ formu-
lierte. Gemeint sind damit neue,
zusätzliche Leistungen im Bereich
Mobilität, die durch jene Daten er-
möglicht werden, welche ein mo-
dernes Fahrzeug heute über seine
Bordelektronik aufzeichnet: sei es
zu den Fahrgewohnheiten, zur
persönlichen Fahrweise, zu den
Fahrstrecken etc.
Diese vom Fahrzeug erhobenen
Daten versetzen Hersteller, Händ-
ler, Versicherer und andere
Marktteilnehmer in die Lage, den
Autofahrern mehr Produkte und
mehr Dienstleistungen passge-
nauer anzubieten, um ihnen Mobi-
lität so angenehm, komfortabel,
günstig und sicher wie möglich zu
gestalten. Voraussetzung dafür ist
allerdings, dass all diese mögli-
chen Anbieter gleichen Zugang zu
den in den Fahrzeugen aufge-
zeichneten Informationen haben,
was bislang noch nicht der Fall
ist, wie die Experten beim Goslar
Diskurs bemängelten.
Hintergrund bei der Entwicklung

neuer Mobilitätsleistungen sind
die Fortschritte durch die rasante
Entwicklung der Digitalisierung.
Ein am Markt bereits sehr erfolg-
reiches Beispiel für einen so ent-
standenen neuen Service für Au-
tofahrer ist etwa der sogenannte
Telematik-Tarif, den die HUK-Co-
burg seit rund einem Jahr für jun-
ge Fahrer in Deutschland flächen-
deckend anbietet. Dieses Produkt
sei so etwas wie die logische
Fortsetzung des begleiteten Fah-
rens, erläuterte Dr. Jörg Rheinlän-
der, Vorstandsmitglied der HUK-
Coburg, beim Goslar Diskurs.
In dem „Smart Driver“-Tarif sieht
Dr. Rheinländer ein ausgezeich-
netes Exempel dafür, wie aus den
in den Autos erhobenen Daten

sinnvolle Angebote entstehen
können. Die Akzeptanz dieses
Produktes der HUK-Coburg sei
ausgesprochen hoch – und dies
nicht nur bei den jungen Leuten,
sondern auch bei ihren Eltern, die
in dem Alter zum Teil noch die
Versicherungsentscheidung tref-
fen.
Dieses „smarte“ Produkt soll zu-
dem den jungen Autofahrern die
Möglichkeit eröffnen, ihren per-
sönlichen Fahrstil im Hinblick auf
sicheres und vorausschauendes
Fahren zu überprüfen, betont die
HUK-Coburg.
Aus der Verarbeitung und Aus-
wertung dieser Big Data werden
ganz neue Geschäftsmodelle er-
wachsen, prognostizierte auch

der Automobil- und Digitalexperte
Stefan Gaul. Daher gebe es auch
historisch gewachsene Interes-
senkonflikte in Bezug auf diese
Daten, sagte Gaul, wie etwa zwi-
schen den Automobilherstellern,
den Versicherern, der Ersatzteil-
branche, aber eben auch den
Kunden. Denn sie alle wollen sich
den Zugang zu den Geschäftsmo-
dellen von morgen nicht verstel-
len lassen. Daher sei es wichtig,
sich erst einmal zu vergegenwär-
tigen, wem diese beim Fahren er-
hobenen Daten eigentlich gehö-
ren und dann, wie sie verteilt wer-
den, erklärte der Vizepräsident
des ADAC, Ulrich Klaus Becker.
„Wir brauchen den freien Daten-

zugang, weil alles andere
schlecht für den Verbraucher wä-
re“, argumentierte Dr. Rheinlän-
der vom HUK-Coburg-Vorstand.
Denn nur bei einem freien Wett-
bewerb der Mobilitätsanbieter
ohne Monopolstrukturen könne
der Kunde gewinnen, stellte er
fest.
Um für den Autofahrer der Zukunft
vielfältige, zielführende Angebote
zur Erleichterung der persönli-
chen Mobilität sicherzustellen,
sprachen sich die Experten beim
Goslar Diskurs unisono für einen
diskriminierungsfreien Zugang zu
den in den Fahrzeugen erhobenen
Daten aus – nach Freigabe durch
den Fahrer oder Fahrzeughalter.
Ein fairer Wettbewerb müsse
auch bei den künftigen neuen
Mobilitätsangeboten gewährleis-
tet sein, brachte es ADAC-Vize
Becker auf den Punkt. Dann seien
für die Zukunft etwa im Bereich
autonomes Fahren auch Ge-
schäftsmodelle denkbar, bei de-
nen der Kunde, der ein selbstfah-
rendes Fahrzeug nur bei Bedarf
nutzt, ohne es selbst zu besitzen,
dafür mit seinen Daten bezahle,
erklärte Reinking.

Mobilitätsangebote nicht durch Monopolstrukturen ausbremsen

„Ein freier Datenzugang verzerrt nicht den Markt und hilft dem Verbraucher“,
so HUK-Coburg Vorstand Dr. Jörg Rheinländer. Foto: Goslar-Institut

Walsrode (avd/rie). Die von der
AvD (Automobilclub von Deutsch-
land) Fachabteilung für das Jahr
2017 vorgelegte Statistik weist ei-
nige Schwerpunkte bei den Pan-
nenursachen auf. Rang eins mit
etwa 40 Prozent nehmen Elektrik-
störungen ein, mit weitem Ab-
stand befinden sich Defekte an
Lenkung, Fahrwerk und Bremsen
mit rund 16 Prozent sowie Motor-
probleme mit mehr als 13 Prozent
auf den weiteren Plätzen.
Bei den „Besonderen Vorkomm-
nissen“ ist jeder zehnte Hilferuf
auf falsche Betankung zurückzu-
führen. Auch die kurze Kälteperi-
ode im vergangenen Jahr lässt
sich speziell bei einigen wenigen
Dieselfahrzeugen mit Problemen
bei der Kraftstoffzufuhr aus den
Zahlen ablesen.
Unter der Rubrik „Elektrik“ sind

auch Probleme mit der Stromver-
sorgung und der Zündung zusam-
mengefasst. Insgesamt ist die
Fahrzeugelektrik sehr zuverlässig,
als benannte Ursache machen
diese Fehler wenige Prozent aller
Fälle aus. Kraftfahrer sollten aber
der Batterie nach den Ergebnis-
sen der AvD-Pannenstatistik mehr
Aufmerksamkeit widmen. Auf-
grund der zunehmenden Elektro-
nik in den Fahrzeugen ist die re-
gelmäßige Beanspruchung höher
und Minustemperaturen machen
den Akkus ebenfalls zu schaffen.
Das kann auch Ärger mit den
Schließsystemen samt Wegfahr-
sperre verursachen, allerdings
nur bei verhältnismäßig wenigen
Einsätzen (2,7 Prozent). 
Der AvD ruft angesichts der Ge-
samtbefunde die Autofahrer dazu
auf, ihre Fahrzeuge regelmäßig zu

warten. Schon regelmäßige Kon-
trolle der Füllstände von Betriebs-
mitteln wie Öl und Kühlflüssigkeit
hilft. Wer mit fremden Fahrzeugen
unterwegs ist, etwa in Mietwagen
und Firmenfahrzeugen, kann teu-
re Folgeschäden nach Falschbe-
tankung durch kurzen Blick in den
Tankdeckel vermeiden. Dort ist
der richtige Kraftstoff auf einem
Aufkleber vermerkt.  Autofahrer
sollten auch auf keinen Fall die
Warnanzeigen im Armaturenbrett
ignorieren, die sie ebenfalls vor
Pannen bewahren könnten.  
Die gelbe Motorwarnleuchte
kann z. B. auf Leistungsverlust
(2,7 Prozent der Pannen im Be-
reich Motor) hinweisen, der auch
auf Marderbiss beruhen könnte
(immerhin zehn Prozent bei den
„Besonderen Vorkommnissen“). 
Die AvD-Statistik benennt Schä-

den an Felgen und Reifen als ver-
gleichsweise häufig vorkommen-
de Ursache (zusammen rund sie-
ben Prozent in der Kategorie Fahr-

werk). Der AvD empfiehlt deshalb,
den Reifenluftdruck spätestens
alle zwei Wochen zu überprüfen. 
Auch Kupplungsschäden kommen

immer wieder vor. Neben dem
Verschleiß ist vereinzelt auch fal-
scher Umgang die Ursache der
Panne.

„Elektrik“ auf Platz eins
Pannenstatistik des Automobilclub von Deutschland für 2017 

Über die Hälfte
waren Hybride
Walsrode (ampnet/jri). Als
Pionier der vor etwas über
20 Jahren mit dem Prius ein-
geführten Hybridtechnik
sieht sich Toyota zuneh-
mend bestätigt. Im Januar
betrug der Anteil der Hybrid-
modelle an den Neuzulas-
sungen des japanischen Au-
toherstellers 53 Prozent, bei
der Konzernmarke Lexus
sind es 90 Prozent.
Die 2017 in Deutschland neu
zugelassenen 42.190 Toyota
und Lexus kamen im Schnitt
auf einen CO2-Wert von 91,5
Gramm pro Kilometer. Damit
unterschreiten beide Her-
steller den ab 2021 gelten-
den Grenzwert von 95
Gramm schon jetzt. 
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Immobilienmarkt

JETZT

EVENTS 

IN

DEINER

NÄHE

FINDEN

An jeder Ecke etwas los!

J. Gronemann GmbH & Co. KG
Lange Straße 14 · 29664 Walsrode
05161 60 05 47 · findling@wz-net.de
www.findling-heideregion.de

DAS VERANSTALTUNGSMAGAZIN 
DER HEIDEREGION

Baumarkt

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.
Bausatz ·Montage·Sonderangebote
Isoklinker-Systeme R. Eschmann
Celler Straße 53c · 29308 Winsen
05143/93092 · www.r-eschmann.de

Garten

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

BAUM- & FORSTSERVICE
ARIBERT HEIDT

DIPLOM-FORSTWIRT
Seilklettertechnik · Hubarbeitsbühne

Tel. 0 5164 / 80 20 56 oder 0171/ 748 7716

Seniorenzentrum Schriebers Hof GmbH
Scharnhorststraße 6, 29683 Bad Fallingbostel
Tel. 0 5162 / 9 04 07-10, Fax 0 5162 / 9 04 07-15
www.schrieberhof.de

Betreutes Wohnen
zum 1. 6. frei:
3-Zi.-Appartement, 83,86 m2, EG,
Terrasse, Abstellraum, Fahrstuhl. 
Direkt nebem dem Schriebers Hof

Nähere Informationen auf Anfrage.

Geborgenheit im Alter

Seniorenzentrum
Schriebers Hof GmbH

Häuser - Angebote

1-Fam.-Haus,freistehend,
175.000 €, in Visselhövede/
Wittorf von privat zu verkaufen
� 04260 / 951464

Immobilien allgem. - Gesuche

Für unsere Kunden suchen wir
im Raum Schwarmstedt
Grundstück (ca. 600-1000 m²)
� 05161-910 651

Vermietungen allgem.

Garage in Bad Fallingbostel.
� 05161 / 47877

WALSRODE
Beethovenstraße

Garagen
zu vermieten
Weitere Garagen auf Anfrage!

� 0 5161/ 3017

1-Zimmer-Whg.

1-Zi.-Whg. in Düshorn, Küche,
(EBK), Bad, Nichtraucher.
� 05161 / 6548

2-Zimmer-Whg.

Hodenhagen, Ortsrand, 2-Zi.-
Whg., 54 m², im OG, ruh. Lage,
evtl. Gartennutzung, ab 1.6. frei.
� 05166 / 1529

Walsrode: 2-Zi.-Whg., 68 m²,
EG + UG, Wannenbad, Laminat,
2 Balkone, Abstellr., 360 € KM
+ NK + 3 MM MK, ab sofort frei.
� 0173 / 3144266

3-Zimmer-Whg.

3-Zi.-Whg., 83 m², 1.OG in 2
Fam.-Hs, Walsrode/Habers-
kamp, SW-Blk, Kü.zeile, keine
Haustiere, ab sofort, KM 410 €

+ 2 MM Kt. � 0621-491700

3-Zimmer-Whg.
zu vermieten

Walsrode, Zentrum, Balkon,
90 m2, 520,- H KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi.-Whg.
auf Anfrage.

� 0 5161/ 3017

Benefeld, 3 Zi., Kü., Bad, Blk.,
Südseite, 78 m², KM 390 € +
NK + Kaution, ab 1.5. frei.
� 05161 / 486731

Bomlitz, 3-Zi.-Whg., 64 m², auf
2 Ebenen, Neubau 2000, Ein-
baukü., el. Wäschetrockner, nur
19,- € Heizkosten monatl., Bad
(Wanne, Du., Fenster), gr. Bal-
kon, Abstellr., KM 325,- €.
� 05161 / 47877

Walsrode, 3 Zi., renoviert, EBK,
kompl. neues Bad, EG, ca. 63 m²,
Keller, Loggia, ab 1.4., KM 350 €

+ NK + MS. � 05166 / 1565

Walsrode-Stadt, schön, prak-
tisch, günstige Lage, 73 m², 3
ZKB, weiße EBK, 12 m²
S/W-Balkon, 1. OG, Fahrstuhl,
Abstellr., Stellpl. 15 €, KM 430 €,
1 MM MK, bezugsfertig, z. 1.5.
� 05021 / 66864

4- und Mehr-Zi.-Whg.

Bad Fallingb., 4-Zi.-Whg., 95 m²,
OG im 2-Fam.-Hs., ruhige Lage,
EBK, Süd-Balkon m. Markise, Lami-
nat, Rollläden, Bad m. Wa. u. Du.,
Gäste-WC, Kellerraum, Garage
mögl., ab 1.4. od. später, KM 550 €.
� 05162-2301 u. �0162-9411529

Gewerbeobjekte

Zu vermieten:
Ladenfläche in Walsrode
Zentrum, beste Lage, 85 m2,
630,- H Netto-K-Miete.
Tel. 0170 / 5 51 46 96

Mietgesuche

1,5-3 Zi.-Whg. im PLZ-Gebiet
29693 oder 29690 gesucht.
� 0163 - 1642142 SMS

Angestellter (Single) in Festein-
stellung sucht zu sofort oder
später eine 2-Zi.-Whg. im
Raum Walsrode/Benefeld.
� 05161 / 941412

Berufstätige Einzelpers. su.
2-3-Zi.-Whg., ca. 60 m², in
Walsrode, mit Balkon, WM bis
ca. 450 €. � 0174-3020740

Mutter mit zwei Kindern (11 +
4) sucht Haus/Whg. mit Garten
i. Benefeld u. Umgebung (10
km) bis max. 700,- € warm.
� 0178-1406456

Automarkt

REIFEN-
EINLAGERUNG

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (0 5161) 98 60-0 · Fax (0 5161) 98 60-50
E-Mail: Info@Plesse-Walsrode.de

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

REIFEN-
GARANTIE

Wir lagern Ihre Reifen
fachgerecht ein.

Inkl. Reinigung u. Versicherung.

Beim Kauf eines Reifensatzes
erhalten Sie die Einlagerung
für eine Saison kostenlos!

● Car-Service
● Kfz-Zubehör
● Anhängerverleih

Bei uns erhalten Sie
eine 2-jährige Reifen-
garantie beim Kauf

neuer Reifen!

Ihr Anhänger-Zentrum
BF – Koch – Barthau

gebraucht ab e 150,00, OT Tewel
Tel. 0 5195 / 24 31, Fax 9 72 82 00

Ihr Partner rund ums Auto!

Quintusstr. 53 - 29664 Walsrode - Tel. 0 51 61 / 8 06 35 87

• Beulen
• Schrammen
• Kratzer
• Aufbereitung

Schnell hin...

Kfz-Meisterbetrieb
Klein Harler Str. 8
Kroge
Tel. 0 5163 / 66 61
Fax 0 5163 / 4 48

Wir machen, dass es fährt!

• Inspektionen
• Klimaanlagen
• Karosseriearbeiten
• Achsvermessung
• AU- und TÜV-Abnahme
• Ersatzteilverkauf

schnell fertig...

Kraftfahrzeug-
Ausrüstung

Mazda

Ihr Mazda-Partner in Ihrer Nähe!

Wartung - Reparaturen - AU/HU - Verkauf
Rufen Sie uns an, auf Wunsch wird Ihr Fahrzeug geholt 

und ein Leihwagen gestellt.

Ihr autorisierter Mazda-Servicepartner mit Zugriff 
auf 200 Jungfahrzeuge (Mazda und andere Fabrikate).

38 Jahre Vollmer & Oelfke GmbH
Visselhövede-Jeddingen, Bleckwedeler Str. 32, Tel. 0 42 62 / 2145

www.auto-jeddingen.de

Otto-Hahn-Str. 7 · 29664 Walsrode
Tel. 0 5161- 60 08-0

Original MAZDA-Ersatzteile · Wartung nach MAZDA-Vorgaben

Wir bieten allen Fahrern unserer
Schwestermarke MAZDA unseren

gewohnt guten Service! Versprochen.

VW

N

www.volkswagen-marquardt-lenthe.de
Schwarmstedt, Tel. 0 50 71 / 98 17 18

Golf Plus 1.2
Benziner
11/13, 63 kW, nur 64tkm, Klima, Navi,

1. Hand, scheckheftgepflegt, unfallfrei,

Gebrauchtwagengarantie, 11450 €

Kfz-Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
� 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Zweiräder

Motorroller Piaggio Gilera 50/
2 T, neu, 0 km, NP 2.800 €, für
2.200 € VB. � 05161-2611

Suche alten Vesparoller oder al-
tes Motorrad, z.B. DKW-NSU-
Zündapp KS-Honda Monkey z.
Restaurieren. Zustand egal. Bit-
te alles anbieten.
� 0175 / 7093119

Verkaufe Piaggio ZIP Mofa
25-50er Papiere, VB 380,- €.
Suche Zündapp-NSU-Kreidler
auch zum Basteln.
� 0172 - 1864694

Verkäufe

Horststraße 16 · 29664 Walsrode
Tel. 0 5161/ 53 38 · Fax 0 5161/ 71712

Mobil 0171 / 7 44 06 64
www.tischlerei-nagler.de

Bau- und Möbeltischlerei

www. TISCHLEREI- .de

Fenster 
Holz und Kunststoff, Wärme-, 
Sonnen- und Schallschutz, 
Sicherheitstechnik

Türen
Haus-, Wohnungs-, 
Eingangs- und Zimmertüren, 
Brand- und Schallschutztüren

 Innenausbau 
Parkett, Wand- und Decken-
verkleidungen, Laminat

Treppen 
Dachausbau
Fliegengitter 

. . . Ihr zuverlässiger Partner in Sachen Holz

Bosch Einbauherd, 2 ½ Jahre
alt, NP 500 €, für 200 € VB zu
verkaufen. � 05164 / 4120368

Couchgarnitur, lindgrün, be-
stehend aus Sofa + Sessel, gut
erh., 40,- €, an Selbstabholer.
� 05161 / 4226

WO SONST
Das besondere
Geschenk!

Der
Wittig-Gutschein

liebevoll verpackt.
Walsrode

Telefonische Bestellung:
0 51 61 / 58 84

durchgehend geöffnet

Fritz-Box 7390, neu aus Ga-
rantie-Umtausch, Preis 120 €

VB, Mobil: � 0170-3241712

www.Bettina-Bissel.de

WALSRODE · Lange Str. 7
Tel. 0 5161/ 33 02
HODENHAGEN · Heerstr. 40
(im Aller-Ambiente)
Tel. 0 5164 / 80 29 25

Ihr professionelles
Zweithaarstudio
und Top-Friseursalon
in Walsrode

Staunen Sie mal rein –
wir finden Service gut!

Frisuren und Perücken

Großer Graben 6, 29664 Walsrode, Tel. 0 51 61/ 7 25 87
info@friseurannussek.de  – www.friseurannussek.de

Unsere zertifizierten Zweithaar-Spezialistinnen
Martina Walker und Birgit Savage

stehen Ihnen beratend zur Verfügung.

Parkett-Schleifen
Thomas Giesler

www.parkettpartner-walsrode.de
Tel. 0 5161/ 60 95 36

Polsterbett, 1,4 x 2 m, elektr.
verstellb. Lattenrost, 2 Nacht-
schränke, + pass. Tagesdecke,
VB 150 €. � 05164 / 4120368

Schönes Schlafzimmer, Bu-
che, Do.-Bett (180 x 200) mit
Lattenroste u. 2 Nachtschrän-
ken; Schrank 245 cm mit 2
Spiegeltüren + Kommode. VB
450,- €. � 04262 / 1036 (AB)

Verk. gebrauchten Sturzhelm,
2 J. getragen, Visier mit Ver-
schleißerscheinungen, mit Nie-
rengurt, VB 60 €.
� 05161 / 7873466 oder
� 0152-36479781

Waschmaschinen, gebr., gute
deutsche Marken, ab 140 €,
Miele ab 220 €. 1 Jahr Garantie
vom Händler � 05165 / 1336

Ankäufe

Geschichte bis 1945, Privat-
historiker sucht: Soldatenfotos,
Alben, Bücher, Abzeichen, Ur-
kunden, Soldbücher, Bajonette,
Helme, Feldpost, usw.
� 04231-930162

Suche Aufsitzrasenmäher.
Bitte alles anbieten auch alt
oder defekt � 0152 - 59343663

Suche günstig gut erhaltenen
Bollerwagen, mögl. mit Luftbe-
reifung. � 05161 / 6924

Landwirtschaft

Mist streuen in Lohn (auch
Kalk, HTK usw.), mit Exakt-
Streuern inkl. Laden. Verkaufe
Heu und Stroh in RB. Anliefe-
rung möglich. d 0172 / 8904749

Stahlbordwände
aus hochfestem Manganstahl

Trapezbleche
für Dach und Wand!

Fertigung auf Maß, Zubehör

Düshorn, Sophienstraße 3 - 5
Tel. (0 5161) 32 65, Telefax 742 34

Schweißfachbetrieb nach DIN 18800 Teil 7 Abschnitt 6.3.

G
m
b
H

Su. Hochdruckpresse, Rund-
ballenpresse, Güllefass, Mist-
streuer, Schwader, Schlepper,
Landmaschinen.
� 0157 - 33884917

Suche Reifen mit Felgen für
Fendt 108 LS, 12,5 - 20 und
16,9 - 34. � 05074 / 363

Digital-Bilder
ab -,17

Walsrode
Lange Straße 21, Tel. 0 5161/ 58 84WO SONST

durchgehend

geöffnet

Passbilder
ab 7,95

Walsrode - Lange Straße 21 - 0 5161/ 58 84

WO SONST sofort 
zu

m

mitn
eh

men

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist!

Wal+roder Zeitung

J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14
29664 Walsrode · Tel. (0 51 61) 6 00 50 · www.wz-net.de

Die schönen Dinge siehst du nur,
wenn du langsam gehst

Wenn alles um mich herum immer
schneller und schneller rennt, halte
ich inne und frage mich: „Ist es die
Welt, die so rast, oder ist es mein
Geist?“
Haemin Sunim ist ein Geschenk an die
Menschheit. Schlicht und mit unge-
ahnter Tiefe zeigt der buddhistische
Mönch, wie man dauerhaftes Glück
findet in einer Welt, die sich immer ra-
scher verändert. Ob in der Liebe, im
Beruf, in unseren Sehnsüchten oder
unseren Enttäuschungen – es gibt
stets den richtigen Moment, um Pause
zu machen, zu staunen, zu lachen, zu
weinen und Frieden zu finden. Wie

man Achtsamkeit Stunde für Stunde lebt, zeigt Haemin Sunim in ebenso poe-
tischer wie humorvoller Weise. Wunderschön und stimmungsvoll illustriert –
ein Buch, das man niemals mehr aus der Hand legen möchte.

gebunden
135 x 185 mm
272 Seiten nur 3 18,00
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Stellenangebote

Deutsche
Herzstiftung

Ab 140/90 mmHg 
riskieren Sie 
Herzinfarkt und
Schlaganfall!

Wissen Sie, wie hoch Ihr

Blutdruck ist?

Bluthochdruck

Mehr Informationen www.herzstiftung.de

www.klinikfallingbostel.com
Sie möchten sich beruflich verändern und haben Interesse an einem neuen Arbeitsplatz?
Dann bewerben Sie sich bei uns!
Wir suchen:

• Examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w) in Voll-/Teilzeit, ab sofort

• Auszubildende zm Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w) ab 1. 9. 2018

• Reinigungskräfte in Teilzeit

• Absolventen für ein Freiwilliges Solziales Jahr (m/w)

Mitarbeiterorientierung bedeutet bei uns u. a.:
• Verlässliche, ganztägige Kinderbetreuung in der gesamten Ferienzeit  
• Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge und Berufsunfähigkeitsabsicherung
• Nutzung unseres kompletten Essen- und Getränkeangebotes zum attraktiven Mitarbeiterpreis
• betriebliche Gesundheitsförderung und weitere interessante Angebote.

Nähere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.klinikfallingbostel.com unter der Rubrik Allgemeines/
Stellenanzeigen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Bitte richten Sie diese an:
Klinik Fallingbostel, Personalabteilung, Kolkweg 1, 29683 Bad Fallingbostel
oder per Mail an hardkop@klinik-fallingbostel.de

Wir suchen
Hausmeister/Handwerker m/w
Vielseitiger Handwerker gesucht, mgl. Elektro-/
Maler-/Sanitär-Erfahrungen, Führerschein mit
Anhänger, ab sofort oder nach Vereinbarung.

• Vollzeit
• Tariflohn 
• Zulagen nach Zugehörigkeit

Restaurant ANDERS Walsrode

Sende uns Deine Bewerbung bitte per E-Mail an: Reimer Eisenberg re@anderswalsrode.de 
oder per Post an: ANDERS Hotel Walsrode

Gottlieb-Daimler-Straße 6-11 I 29664 Walsrode     I Telefon 0 51 61 / 60 70

Tel.
0 5161-

60 70

RABENS Maschinenbau GmbH
Ansprechpartner: Arne Rabens
Groß Eilstorf 47a, 29664 Walsrode
Telefon 0 5166 / 93 05-0
info@rabens-maschinenbau.de
www.rabens-maschinenbau.de

Wir, die Rabens Maschinenbau GmbH, sind im Stahl- und Maschinen-
bau zuhause und auf dem europäischen Markt für unsere Qualität
bekannt. Wir stellen Sonderaufbauten für Fahrzeuge her, fertigen und
montieren pneumatisch-hydraulische Baugruppen und auch die Lohn-
fertigung ist in unserem Hause zu finden.

Wir suchen

Schweißer/in
mit Erfahrung im MIG-/MAG- und WIG-Schweißen

Ihre Aufgaben
• Fertigung anhand standardisierter und beschriebener Arbeits-

abfolgen
• Schweißen von Baugruppen
• selbstständige Qualitätsprüfung und Dokumentation der Ergebnisse
• Sicherstellung der Erfüllung des Produktionsprogramms

Ihr Profil
• Abgeschlossene Ausbildung in einem Metallberuf wie Metallbauer

(m/w), Konstruktionsmechankier (m/w), Industriemechaniker (m/w)
• Erfahrung im MIG-/MAG- und WIG-Schweißen
• Teamfähigkeit
• Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative sind Ihnen nicht fremd
• Kommunikationsfähigkeit

Sie erwartet
• ein attraktives Vergütungsmodell sowie Sonderzahlungen
• eine Festanstellung
• Zuschläge und Sozialleistungen
• Weiterbildungen

Zur Verstärkung unseres Verkaufsteams auf den Wochenmärkten in
Niedersachsen in der Saison von April bis September

Voll- und Teilzeitkräfte (m/w),
gerne auch Studenten, Schüler/innen (ab 16 Jahren) und Rentner mit
Freude am Verkaufen.

Wir bieten eine selbstständige, interessante, abwechslungsreiche, gut
bezahlte Tätigkeit an der frischen Luft. Kurzbewerbungen bitte an:

Dorfringstraße 5, 27336 Häuslingen, Tel. 
E-Mail: wichmans-hof@t-online.de

Westendorfer Straße 51 · 29683 Dorfmark
Telefon 0 51 63-9 10 00 · info@hammer-dorfmark.de

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir eine/n 

Bürokauffrau/-mann
Vollzeit unbefristet.

Voraussetzung: Sie haben Erfahrung mit dem 
Warenwirtschaftsprogramm SAGE KHK Officeline  

und den üblichen Officeprogrammen.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen freuen wir uns  
über Ihre Bewerbung per Email.

 

 

 

 
 

Wir sind ein ambulanter Intensiv-Pflege-
dienst und suchen zu sofort oder
später für unsere Versorgung
in 29699 Bomlitz:

Exam. Krankenschwester/-pfleger
Exam. Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen
Exam. Altenpfleger/-innen
in Vollzeit, Teilzeit oder Minijob.

ODEMmed GmbH
Hoyaer Straße 8, 27333 Bücken
info@odemmed.de  – Telefon: 0 42 51/ 9 83 00-0

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

1 Landmaschinenmechaniker/in
1 Werkstattmitarbeiter/in
1 Verkaufsberater/in
in Vollzeit.

Ihre Tätigkeiten:
– Reparatur und Wartung von Motorgeräten
– Kundenservice
– Warenannahme/Lagerverwaltung
– Verkauf von Garten-, Motor- und

Kommunalgeräten

Wir erwarten:
– Selbstständiges Arbeiten
– Zuverlässigkeit und Kollegialität
– Pkw-Führerschein

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie, gerne
per Mail, an die unten genannte Adresse,
z. H. Herrn Cord Kausche.

Mail: post@glockzin.info

Lindenstr. 11-13, 27374 Visselhövede, Tel. 0 42 62 / 93 11-0

Gaststätte – Campingplatz

»Böhmeschlucht«
Inh. Herbert Küddelsmann

Vierde 22 · 29683 Bad Fallingbostel
Tel. (0 5162) 56 04

E-Mail: campingplatz-boehmeschlucht@t-online.de

Wir suchen zu sofort

Mitarbeiter für Service m/w (Teilzeit/Aushilfe)

Koch m/w (Aushilfe)

Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder telefonisch bei

Bitte senden Sie 
Ihre aussagekräftige 
Bewerbung an:

WISAG Garten- und 

GmbH & Co. KG 
Michael von der Heide 
Rudolf-Diesel-Straße 3 
D-28876 Oyten,
Tel. 04207 68851-12
michael.vonderheide@
wisag.de

Für unseren Standort in Bomlitz suchen wir zum 

Gärtner und  
Vorarbeiter (m/w).
erforderlich!
Sie verfügen über langjährige Berufserfahrung 

eine einschlägige Ausbildung. Im Umgang mit 

Wir bieten Ihnen eine dauerhafte Festanstellung, 
eine 5-Tage-Woche sowie vielfältige Fortbil-
dungsmöglichkeiten.

 
anspruchsvoll – zu Recht!

Wir suchen 
in Eickeloh eine/n

Hauswirtschaftler/in
in Teil- oder Vollzeitwww.mehlkammer.de · Tel. 0 5164 / 612

Wir suchen 
in Eickeloh eine/n

Koch/Köchin
in Vollzeitwww.mehlkammer.de · Tel. 0 5164 / 612

Kommissionierer/Lagerhelfer
m/w im Raum Walsrode und
Soltau ab sofort gesucht!
A&H Zeitarbeit GmbH
info.rotenburg@ah-zeitarbeit.de
� 04261-9610703

Nettes Team sucht ab sof. zu-
verl. Maschinenfahrer/in zum
Führen einer Reinigungsma-
schine und eine Reinigungs-
kraft im Einkaufsmarkt Walsro-
de, Rudolf-Diesel-Str., Az: Mo.-
Sa.: 6:15 - 8:00 Uhr, 10,30 €

stdl., 3 Wochen pro Monat.
Haboclean Gebäudereinigung
� 05741 / 602663

Putzfee zu sofort für Pensions-
betrieb in Bomlitz OT gesucht!
Wenn Sie flexibel, gründlich und
selbstständig arbeitend sind,
dann freuen wir uns auf Ihren
Anruf. � 05197 / 285

Wir suchen zu sofort oder später 
in Festeinstellung 

mit übertariflicher Bezahlung:

Hotelfachfrau/-mann
für 140 Std./Monat

Restaurantfachfrau/
-mann

für 140 Std./Monat

Gärtner/in m. Erfahrung
auf 450-€-Basis

Bewerbung auch telefonisch:

Park Hotel Berlin
Düshorner Straße 7

29683 Bad Fallingbostel
Tel. 0 51 62 / 90 00 60

Suche Ergotherapeut/in m. neuro-
log. Kenntnissen in Visselhövede.
Führerscheinklasse B erforderlich.
� 0171 / 4175362

Stellengesuche

Fliesen- u. Malerarbeiten zu fai-
ren Preisen, langjährige Berufser-
fahrung. � 0151 - 19115618

Su. Arbeit am Vormittag im
Verkauf, als Haushaltshilfe oder
Reinigungskraft etc., in Bad
Fallingbostel, auf 450 €-Basis.
� 0157 / 30023195
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Bestellschein für private Kleinanzeigen*
Walsroder Zeitung und/oder Wochenspiegel

* Private Kleinanzeigen sind Gelegenheitsanzeigen, deren Inhalt
keinem erwerbswirtschaftlichen Zweck dient.
Weitere Auskünfte in der Anzeigenabteilung unter
Telefon (0 5161) 60 05 32 

Kunde

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ / Ort:

Telefon:

E-Mail:

Geb.-Datum:

❑ SEPA-Lastschrift

IBAN:

BIC:

❑ Barzahler     ❑ Scheck anbei

Text (bitte in Druckbuchstaben)

3,50

4,30

5,10

5,90

6,70

Chiffre-Abholung + 3,57 e oder Chiffre-Zusendung + 8,21 e pro Veröffentlichung.

Chiffre       ❑ Abholer         ❑ Post

Ausgabe

Wochenspiegel Sonntag
Anzeigenschluss Donnerstag 16.00 Uhr

❑ nächste Ausgabe am

❑

❑

AAuussggaabbee

WZ Dienstag + Wochenspiegel Donnerstag
Anzeigenschluss Montag 11.00 Uhr

❑ nächste Ausgabe am

❑

❑

Datum                          Unterschrift

Rubrik

❑ Baumarkt 110 ❑ Zweiräder 204 ❑ Stellengesuche 411 ❑ Bekanntschaften** 800

❑ Mietgesuche* 170 ❑ Verkäufe 320 ❑ Veranstaltungen 700 ❑ Tiermarkt 840

❑ Automarkt 201.. ❑ Ankäufe 350 ❑ Camping 711 ❑ Verloren/Gefunden 845

❑ Für den Bastler 20141 ❑ Landwirtsch./Garten 360 ❑ Hobby/Freizeit 712 ❑ Verschiedenes 850

* Allgemeine Immobilien-Anzeigen und Vermietungsangebote nur zum Tarifpreis.

** Bekanntschaftsanzeigen werden ausschließlich mit einer Chiffre-Nr. versehen (keine Telefonnummer).

Walsroder Zeitung • Lange Straße 14 • 29664 Walsrode

Kleinanzeigen

per Fax: (0 5161) 60 05 28

per E-Mail: verkaufsraum@wz-net.de

per Internet: www.wz-net.de

❑ Ich möchte die Walsroder Zeitung 14 Tage kostenlos lesen!

Zeitungsleser wissen mehr

Das Örtliche

Du denkst, das ist ein 
Bilderrätsel? 

Ein Angebot Ihrer Verlage Das Örtliche.

küchen
treffpunkt

www.hammer-heimtex.de

Beilagen

Fragen zu Ihrer Prospektwerbung 
beantworten wir Ihnen gern.

Lange Straße 14
29664 Walsrode
Tel. (0 5161) 60 05-22
oder E-Mail: 
Anzeigen@wz-net.de

Nr. 47/26. Jahrgang
Sonntag,
22. November 2015 3.50

Private 
Kleinanzeigen

Bestellschein in dieser Ausgabe » e
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Beachten Sie heute die Pro spek te fol-
gender Firmen. Es kann sein, dass Sie
sie nicht vorfinden, da unsere Kunden
manchmal nur Teilgebiete belegen.

Herausgeber und Verlag:

J. Gronemann GmbH & Co. KG
29664 Walsrode, Lange Straße 14
29655 Walsrode, Postfach 1520
Telefon: 0 5161/60 05-0
Telefax: 0 5161/60 05-28
info@wochenspiegel-sonntag.de
www.wochenspiegel-sonntag.de

Mitglied im

Geschäftsführung:

Martin Röhrbein
Kai Röhrbein
Redaktion und Layout:

Thomas Riese
Anzeigen:

Ulrike Schomburg
Vertrieb:

Manfred Lucke
Verteilung: Kostenlos, jeden Sonntag
an alle erreichbaren Haushaltungen im
Verbreitungsgebiet.
Anzeigenschluss:

Mittwochs, 16.00 Uhr
Preisliste Nr. 52 –
gültig ab 1.10. 2017.
Verteilte Auflage: ca. 42300 Stück
Druck:   Druckhaus Walsrode
             GmbH & Co. KG
             Hanns-Hoerbiger-Straße 6
             29664 Walsrode
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers oder der Verfasserin
wie der und müssen nicht mit der Meinung der
Redaktion übereinstimmen.
Für unaufgefordert eingesandte Manuskripte,
Bil der, Bücher und sonstige Unterlagen wird kei -
ne Gewähr übernommen.

Veranstaltungen

20. Frühlings-Hobbymarkt im
Jeddinger Landhaus am 4.
März 2018 von 11 – 17 Uhr

Landhotel Stöckener Hof
Im Dorf 8 · 27336 Rethem

� 0 5165 / 9133 22
www.landhotel-stoeckener-hof.com

OSTERBRUNCH
5 17,50

am Ostersonntag und
Ostermontag um 11.00 Uhr
mit Eiersuchen für Kinder

bis 12 Jahre.

Wir bitten um
Reservierungenen unter

� 0 5165 / 9133 22

Camping

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil. � 05064 - 2686044

Hobby - Freizeit

Der Freizeittreff (40+) bietet für
humorvolle Interessierte lustige
Abende und gesellschaftl. Akti-
vitäten. Hast du Lust uns ken-
nenzulernen? Unser nächstes
Treffen ist am 10.03 um 18 Uhr
in der La Brasserie Walsrode.
Info unter: � 05162-9866083.

Neu! Yoga-Kurs für Senioren
oder Personen mit gesundh.
Einschränkung, Kursbeginn am
13.3. von 10 - 11.15 Uhr im In-
spire Yoga, Walsrode, Quin-
tusstr. 2. Weitere Infos:
www.inspire-yoga-walsrode.de

Bekanntschaften - Ehewünsche

80 Jahre – na und???
Robert, rüstiger Beamter a.D., beste finanz.
Verhältnisse, reisefreudig, mit Herz/Humor/
Verstand, möchte liebe Dame für Unterneh-
mungen kennenlernen.
Partnerglück 0 5172 - 412 25 61

Bist du allein, so wie ich? Su-
che symp. Partnerin für ge-
meinsame Freizeitgestaltung.
Bin männl., alleinst., 52 J., 1,74,
bodenständig, aufgeschlossen
und kreativ. Wäre toll, wenn du
dich melden würdest! Zuschr. an
den Verlag unter WAL 1591384

Bist du allein, so wie ich? Su-
che symp. Partnerin für ge-
meins. Freizeitgestaltung. Bin
männl., alleinst., 52 J., 1,74 m,
bodenständig, aufgeschlossen
und kreativ. Wäre toll, wenn du
dich melden würdest!
Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1591389

Liebevolle Anni
ehem. Krankenschwester i. R.,
sehr einsam, fleißig u. beschei-
den, gute Köchin u. Gartenliebha-
berin. Alles würde ich aufgeben
für Sie – wenn Sie mich brauchen. 

Partnerglück 0 5172 - 412 25 61

Beispielbild

Möchte wieder Zweisamkeit
genießen. Schütze 50/165, be-
rufst., wünscht sich wieder ei-
ne Frau zum verlieben. Du
solltest zwischen 35 und 53 J.
sein, gern normale Figur. Für
den Aufbau einer gemeins. Zu-
kunft. Komme aus dem Raum
Nienburg/Weser. Zuschr. an den
Verlag unter WAL 1590858

Unterricht

Gitarrenschule Dettmer
DAS TEAM

für Klassik und E-Gitarrenunterricht
Tel. 05162/2677

Info’s - Gebühren - Anmeldungen
www.Musikschule-Nicolaus.de

Tel. 0 51 61 / 7 16 51

Tiermarkt

Lämmer (geb. 2017) aus
Hobbyzucht, abzugeb. an
Hobbyhalter: Ryeland (weibl),
Ryeland x Moorschnucke (kas-
triert), Ryeland x Moorschnucke
(weibl.). � 05161 / 2647

Verloren - Gefunden

Gesucht!!! Kater Lenny, wird
seit dem 19. Feb. vermisst. Er
ist normalerweise im Ahornring/
Bismarckring, in Walsrode un-
terwegs. Er trug ein schwarzes
Halsband m. Strass-Steinen u.
Glocke. Vielleicht wurde er auch
versehentlich in einer Garage,
einem Kellerraum, einem Gar-
tenhaus etc. eingesperrt. Bitte
melden Sie sich, falls Sie ihn
gesehen haben. (Belohnung).
� 05161-5499

Verschiedenes

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
Susanne Ahrens
Bahnhofstr. 12, 27336 Rethem
� 0 5165/2913 83

Achtung! Wir putzen Ihre
Fenster. Schnell, sauber und
preiswert. Haus komplett ab
60,-€+ Mwst. Wohnung kom-
plett ab 40,- €+ Mwst. Winter-
gärten u. Rahmen auf Anfrage.
Die Waschbären.
� 05161 / 486576

Erledige gut und günstig Flie-
sen- und Malerarbeiten.
� 0171 / 3854906

Fliesenleger
� 0176 - 24341080

Haushaltsauflösungen
– Entrümpelungen –
besenreine Übergabe.
� 01 76/70918366

Suche ab kommenden Früh-
jahr ebenfalls sportlichen
Rentner, der Freude an Tages-
radtouren von ca. 100 km mit
einem E – Bike hat. Alles Weite-
re mündlich. � 05071 / 3322

Suche für mein 6-jähriges Kind
Gitarrenunterricht. � 05161
/ 72529 od. 0171-6956946

Suche gebrauchte Western -
kaufe auch an. Gern auch Tau-
schen. G. Tietz, Neue Str. 7,
Soltau. � 05191 / 15408

Wohnungsaufl. und Entrüm-
pelung. � 05161-4813181 od.
� 0157-55509027

Zeugen gesucht! Wer hat am
Donnerstag, 1. März, zwischen
12 und 12:40 Uhr auf dem
Kaufland Parkplatz, nahe dem
Eingang, beobachtet wie ein
dunkles Auto einen kleinen gel-
ben Skoda an der Beifahrertür
beschädigt hat? Bitte melden
Sie sich! � 05161 / 487171
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Akustikputz
Gümmer GmbH
Hainholzstr. 57, 27336 Rethem
Telefon: 0 5165 / 2315
Telefax: 0 5165 / 25 05
E-Mail: info@maler-guemmer.de
www.maler-guemmer.de

Alternative Energie

Sanitär
Heizsysteme
Solartechnik

Cord Bostelmann
Heelsener Straße 36 Telefon 0 42 62 / 85 74
OT Schwitschen Telefax 0 42 62 / 85 94
27374 Visselhövede cb@cord-bostelmann.de

www.cord-bostelmann.de

Alternative Heilmethoden

Butterwegge, Michael
Atem- und Körperarbeit
Altenboitzen 32
29664 Walsrode
Telefon: 0 5166 / 93 03 21
www.ateminstitut-walsrode.de

Seyda, Ulrike, Kinesiologie
29683 Bad Fallingbostel
www.praxis-seyda.com

Apotheken
Stadt-Apotheke
29664 Walsrode

Architekturbüros

Kohn, Irene
29683 Dorfmark

Arbeitsschutz

Arbeitsschutz-Service
Thomas Heimerl
Ahornweg 7, 29693 Hodenhagen
Telefon: 0 5164 / 36 7314
E-Mail: info@arbeitsschutzservice.de
www.arbeitsschutzservice.de

Augenoptiker

Brillen-Gund
29664 Walsrode
www.brillen-gund.igaoptic.de

von Einem, Wilhelm
29690 Schwarmstedt
www.voneinemaugenoptik.de

Autohäuser

Hoyer
Rudolf-Diesel-Str. 11, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 98 77 98
Telefax: 0 5161/ 98 77 77
E-Mail: hoyer@hoyer.ps
www.hoyer.ps

5 Marken –
1 Standort
Wir bieten Ihnen für

alle Marken den Service

www.kahle-meckert.de

Meyer GmbH, Wilfried
29664 Walsrode
www.mitsubishi-meyer.de

Autolackierereien

Gümmer, Matthias
Albert-Einstein-Str. 8, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 9110 26
Telefax: 0 5161/ 9110 28
E-Mail: info@autolackiererei-guemmer.de
www.autolackiererei-guemmer.de

Smart-Repair-Center
Fahrzeugaufbereitung
Otto-Hahn-Str. 10a, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 8 06 35 84
E-Mail: claus.poeser@gmx.de
www.smart-repair-center-walsrode.de

Autoreparaturen

Autoservice  
Hodenhagen 
Inh. Chris an Fieweger 

 

Lilienthalstr. 3  29693 Hodenhagen 
Tel: 05164 / 9797-0  Fax: 05164 / 2559   
info@autoservice-hodenhagen.de
www.autoservice-hodenhagen.de

Kfz – Reparaturen aller Art 

GmbH & Co. KG 

FKS Kfz-Meisterbetrieb
29664 Walsrode
www.fa-walsrode.de

Meyerhoff, Rainer
29699 Bomlitz-Kroge
www.autoservice-meyerhoff.de

Peters, Kfz-Service
29693 Hodenhagen
www.kfz-service-peters.de

Pruss-Jastremski, Hans
29693 Böhme-Altenwahlingen
www.prussjastremski.go1a.de

Autoteile und -zubehör
Plesse, Autozubehör
Rudolf-Diesel-Straße 1A
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 9 86 00
Telefax: 0 5161/ 98 60 50
E-Mail: info@plesse-walsrode.de

Autopflege
Fahrzeugaufbereitung Walsrode
29664 Walsrode
www.fa-walsrode.de

Exclusive-Surface-Sealing
29699 Bomlitz
www.nie-wieder-polieren.de

Bauelemente
Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Langguth GmbH, Tischlerei
29643 Neuenkirchen
www.tischlerei-langguth.de

Baustoffe

Kieswerk Ernst Müller
29683 Bad Fallingbostel
www.kieswerk-mueller.de

Prenzel, Alexander
29693 Hodenhagen
www.historische-baustoffe-prenzel.de

Baufinanzierung
Kälber Immobilien- & Finanzierungsmakler
Ernst Kälber e. K.
Grewenkamp 8, 29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 4 8149 04
www.kaelber-immo.de
E-Mail: info@kälber-immo.de

Sabrautzky & Eggers OHG
29683 Bad Fallingbostel
www.allianz-hk.de

Baumfällungen

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10 b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 5161/ 9 78 09 00
Mobil: 0162 / 315 86 06

Bauplanung
Bauplanung Archines
29693 Ahlden
www.bauplanung-archines.de

Bausparen

Postbank Finanzberatung
BHW Bausparkasse
Martin Krause, Bankkaufmann
Lange Straße 47, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 4 85 9810
E-Mail: MarKrause@bhw.de

Baustatik
BKM Ingenieurbüro
29664 Walsrode
www.bkm-ing.de

Bauunternehmen

GRAMSCH
BAUUNTERNEHMEN
GmbH

29664 Walsrode

Tel. 05161/9495-0
Fax 05161/949511

www.gramsch-bau.de

A. Menke GmbH
29683 Dorfmark
www.menke-bauunternehmen.de

B A U U N T E R N E H M E N
Wernher-von-Braun-Straße 14

29664 Walsrode
Tel. 05161/98790 · Fax 05161/987920

www.ruebke-bau.de

Bestattungen
Cohrs & Söder Bestattungen
Bad Fallingbostel · Walsrode · Hodenhagen
www.cs-bestattungen.de

Bestattungshaus Körner GmbH
29664 Walsrode-Honerdingen
www.bestattungshaus-koerner.de

Walkling, Volker
29699 Bomlitz
www.tischlerei-walkling.de

Zur Ruhe Bestattungen, Homfeld, Sabine
29664 Walsrode
www.zur-ruhe-bestattungen.de

Bekleidung
Bundeswehrshop baum-m GmbH
27324 Eystrup
www.bundeswehrshop.eu

Das Modewerk Walsrode
Großer Graben 16, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 94 55 08
Telefax: 0 5161/ 94 5616
E-Mail: info@modewerk-walsrode.de
www.modewerk-walsrode.de

Bildeinrahmung
Galerie Hohmann
29664 Walsrode
www.galeriehohmann.de

Blitzschutz

Kramer Blitzschutz- u. Erdungstechnik
29699 Bomlitz
www.kramerblitzschutztechnik.vpweb.de

Bodenbeläge

Fußbodenprojekte Walsrode
Ihr Experte rund um den Boden
mit großer Ausstellung
Quintusstraße 80, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 78 88 95
www.fussbodenprojekte.de

Büroservice

Office-Management, Louisa Segner
Ratsstraße 37
27313 Dörverden-Hülsen
Telefon: 0176 /45 9617 88
louisa.segner@office-management-aller.de
www.office-management-aller.de

Campe, Petra
29690 Grethem, OT Büchten
www.campe-bueroservice.de

Norden, Gabriele
29664 Walsrode/Südkampen

Busunternehmen

Bernholz, Friedhelm
29693 Böhme
www.bernholz-bus.de

Bürobedarf

Grambeck
29664 Walsrode
www.grambeck.de

Carports

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10 b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 5161/ 9 78 09 00
Mobil: 0162 / 315 86 06

Computer

Feige, Mathias
29683 Bad Fallingbostel
www.ebs-feige.de

MW Systems
29664 Walsrode
www.mw-systems.net

Dachdeckereien

Nitzsche, H., Bedachungen
Rodewalder Str. 36, 27336 Rethem
Tel.: 0 5165 / 27 96 o. 0 5161/ 6 03 06 58
Telefax: 0 5165 / 2913 39
E-Mail: info@nitzsche-bedachungen.de
www.nitzsche-bedachungen.de

Dachdecker Tali
29664 Walsrode
www.tali-dach.de

Dienstleistungen

Fisser, Ulrich
29675 Bad Fallingbostel
www.fisser-netz.de

Direktvermarkter

Blanke, Milchtankstelle
29693 Eickeloh
www.blankes-milchtankstelle.de

Druckereien

inhouse PRINT & PRODUCTION
Brüggemannstraße 23, 29664 Walsrode
Fon 05161/487406, Fax 05161/487785
info@inhouse-print.de
www.inhouse-print.de

Elektroinstallationen

Kruse, Elektro
29664 Walsrode
www.elektro-kruse.de

Peukert, Peter
29690 Gilten
www.pp-elektro.de

Schultz, Elektro
29664 Walsrode
www.elektro-schultz.de

Stenske, Denny
Elektrotechnikermeister
Lehmbank 29, 29693 Eickeloh
Telefon: 0 5164 / 80 20 46
Mobil: 0173 / 8 35 85 92
E-Mail: elektro-stenske@t-online.de

Wensorra
29699 Bomlitz
www.elektro-wensorra.de

Elektro

Hausgeräte-
Ersatzteil-Service
Siedlungsstraße 33
29699 Bomlitz
Telefon: 0 5161/ 94 54 52
E-Mail: daniel.kohring@web.de

Energieberatung

Mock, Ralf, Ingenieurbüro
Bockhorn 87, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5162 / 91616
Telefax: 0 5162 / 91617
E-Mail: info@ieb-mock.de
www.ieb-mock.de

Estrich- und Putzarbeiten

Quintusstraße 39, 29664 Walsrode
Tel. 05161 702 96 20, Fax 05161 702 96 22

Mobil: 0176 84 5740 46
info@hg-bau-fussboden-gmbh.de

Tegelkämper Estrichbau
Grüner Weg 65
29664 Walsrode-Honerdingen
Telefon: 0 5161/ 78 99 32
Telefax: 0 5161/4 814216
Mobil: 0160 / 96 8974 31

Fahrschulen
Henninges 
27283 Verden
www.henninges.de

Fallschirmspringen
Skywalk Tandemsprünge Frank Bremer
29699 Bomlitz
www.skywalk-tandemspruenge.de

Fahrräder

Fahrradhaus Unruh
Walsroder Straße 3
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 30 25
www.Fahrradhaus24.com

Fenster
Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

tischlerei-gleue.de · 0 5073 / 7090
Im Nettelfelde 15 · 29690 Lindwedel

Gowa Kunststoffbau GmbH
Hanns-Hoerbiger-Straße 5
29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 910372, Fax: 0 5161/ 910372
E-Mail: gowa-fensterbau@web.de
www.tischler-olrogge.de

Lange, Tischlerei
29664 Walsrode-Kirchboitzen
www.tlk-online.de

Langguth GmbH, Tischlerei
29643 Neuenkirchen
www.tischlerei-langguth.de

Meyer, Jens, Tischlerei
Gartenweg 2, 29693 Hademstorf
www.tischlerei-meyer-hademstorf.de

Nagler, Bau- und Möbeltischlerei
29664 Walsrode
www.tischlerei-nagler.de

Tischlerei Olrogge KG
Wernher-von-Braun-Straße 2
29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 5184, Fax: 0 5161/ 32 63
E-Mail: ihr-tischler-olrogge@t-online.de
www.tischler-olrogge.de

Unterhalt, Montage-Service
Groß Eilstorf 71
29664 Walsrode
Telefon: 0172 / 9 92 66 45
E-Mail: c.unterhalt@montageservice-
unterhalt.de

Fernseh- u. Radiogeräte

Fernseh-Seidel
Heinrichsstraße 17
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 9 0106 08
Mobil: 0162 / 973 6372
E-Mail: post@fernseh-seidel.de
www.Fernseh-Seidel.de

Fitness

Fitness-World
29664 Walsrode
www.fitnessworld-walsrode.de

Fliesenarbeiten
Heinrich, Karsten, Meisterbetrieb
Alte Pulvermühle 17
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 65 95
Telefax: 0 5162 / 66 63
E-Mail: karsten.heinrich@t-online.de

Flughafentransfer
Auto-Ruf Dorfmark
29683 Bad Fallingbostel-Dorfmark
www.schmidtke-dorfmark.de

Friseure
Annussek – Intercoiffure
Großer Graben 6
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 7 25 87
E-Mail: info@friseurannussek.de
www.friseurannussek.de

Friseurmeisterin und
Staatlich geprüfte Fachkraft für Zweithaar (IHK)
Walsrode  ·  Lange Straße 7  ·  Q 0 5161/ 33 02

www.bettina-bissel.de  ·  info@bettine-bissel.de

Das Original

Frisuren und Perücken

Haar-Schneider
Vogteistr. 7, 29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 2145
Telefax: 0 5162 / 90 2176
E-Mail: info@haarschneider.net
www.haarschneider.net

eden of hair
29664 Walsrode
www.edenofhair.de

Galerien
Galerie Hohmann
29664 Walsrode
www.galeriehohmann.de

Laurich, Heinz
29664 Walsrode
www.heinzlaurich.de

Gaststätten / Restaurants

Beckmann’s Hof
29683 Bad Fallingbostel
www.beckmanns-hof.de

Forellenhof-CTW Catering Team
29664 Walsrode-Hünzingen
www.Forellenhof.de

Potpourri im Kurhaus
29683 Bad Fallingbostel
www.potpourri-fallingbostel.de

Bahnhofsgaststätte und Kiosk
Am Bahnhof 2
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 7 87 37 22
E-Mail: tomskiosk@outlook.de

Garten

Gartenpflege · Renovierungen · Kleinreparaturen
Einkauf- und Begleitservice

Gillweg 2 · 29683 Oerbke · 0 5162 / 90 2370

Garten- und Landschaftsbau

Gartengestaltung · Natursteinarbeiten
Gartenpflege

Bergstraße 36 · 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 - 35 63
Mobil 01 62 - 6 12 74 23

www.gaertnerei-menzel.de

Mull & Ohlendorf GmbH + Co. KG
Ernst-August-Str. 7a, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 9 8470
Telefax: 0 5161/ 98 47 22
E-Mail: info@mull-ohlendorf.de
www.mull-ohlendorf.de
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Gebäudereinigung

Ivonne Flohr
Gebäudereinigung e.K.
Reinigungsdevise:
„Wir kümmern uns um jeden Dreck“

Schlesierweg 8a · 29693 Hodenhagen
Tel. 0 5164 / 8 02 74 22
Handy 0173 / 5 49 8817
www.reinigung-flohr.de

Knop Walsrode Gebäudereinigung
29664 Walsrode
www.knop-walsrode.de

Gesundheitsvorsorge
Snehana Ayurveda- und
Yoga-Institut
Hannoversche Str. 26, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 48 6134
E-Mail: heidi.rath@snehana.com
www.snehana.com

Glasereien

Quessel, Glaserei
Quintusstraße 20-22, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 26 57
Telefax: 0 5161/ 7 36 01
E-Mail: info@glaserei-quessel.de
www.glaserei-quessel.de

Haustüren

Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Freytag Bauelemente
29664 Walsrode
www.freytag-walsrode.de

tischlerei-gleue.de · 0 5073 / 7090
Im Nettelfelde 15 · 29690 Lindwedel

Gowa Kunststoffbau GmbH
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Lange, Tischlerei
29664 Walsrode-Kirchboitzen
www.tlk-online.de

Langguth GmbH, Tischlerei
29643 Neuenkirchen
www.tischlerei-langguth.de

Tischlerei Olrogge
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Unterhalt, Montage-Service
Groß Eilstorf 71
29664 Walsrode
Telefon: 0172 / 9 92 66 45
E-Mail: c.unterhalt@montageservice-
unterhalt.de

Heilpraktiker
Alscher, Kathrin
29664 Walsrode
www.naturheilpraxis-alscher.de

Berkenheide, Andreas
29664 Walsrode
www.naturheilpraxis-berkenheide.de

Bialke, Birgit
29693 Ahlden
www.dielebensbuehne.de

Blaukat, Maike
29664 Walsrode
www.MaikeBlaukat.de

Heckemann, Johannes
29683 Bad Fallingbostel

Wurmehl, HP für Psychotherapie
29664 Walsrode
www.erkenntnisreich-wurmehl.de

Hörsten, Uta von
29683 Bad Fallingbostel
www.naturheilpraxisutavonhörsten.de

Issmer, Irena, Osteopathie
Beethovenstraße 16
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 8 02 09 45
E-Mail: fam.issmer@alice-dsl.de

Meyer, Angela
27336 Rethem
www.alpaka-hof-kirchwahlingen.de

Simon-Weber, Monika
29664 Walsrode
www.naturheilpraxis-simon-weber.de

Voss, Naturheilpraxis
29683 Dorfmark
www.naturheilpraxisvoss.de

Heizungsbau
Dröscher-Haustechnik GmbH
29664 Walsrode
www.droescher.com

Kamaci Haustechnik
Moorstraße 88, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 5038216
Mobil: 0174/3103765
E-Mail: info@kamaci-haustechnik.de
www.kamaci-haustechnik.de

Krieg GmbH, Uwe
29664 Walsrode

Mielke, Stefan
Installateur- und Heizungsbaumeister
Albert-Einstein-Str. 3, 29664 Walsrode
Telefon 0 5161/4 811747
Telefax 0 5161/4 811748
E-Mail: info@meister-mielke.de
www.meister-mielke.de

Hotels

Forellenhof
29664 Walsrode-Hünzingen
www.Forellenhof.de

Schnehagen, Kiek-in-Hotel
29683 Bad Fallingbostel
www.hotel-schnehagen.de

Hundeschulen

Hundezentrum Aller-Leine-Tal
27336 Frankenfeld
www.degility.de

Hundepension

Blocks Hütte
29683 Bad Fallingbostel
www.blockshuette.de

Hundefriseur

Maries Hundesalon
29690 Grethem
www.maries-hundesalon.de

Immobilien

Blume Immobilien
Hannover – Walsrode
www.blume-immobilien.com

Cohrs-Immobilien-Service
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-immoservice.de

HK Immobilien
Wolfgang Riedl
Lange Straße 26
29664 Walsrode
Mobil: 0173 / 6 50 25 98
E-Mail: riedl.sw@web.de

Boris Krug Immobilien
Kleiner Graben 20 b
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/80 68180
E-Mail: boris.krug@remax.de
www.remax-krug.de

Kälber Immobilien- & Finanzierungsmakler
Ernst Kälber e. K.
Grewenkamp 8, 29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 9106 51
www.kaelber-immo.de
E-Mail: info@kälber-immo.de

Innenausbau / Trockenbau

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10 b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 5161/ 9 78 09 00
Mobil: 0162 / 315 86 06

Insektenschutz
Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Freytag Bauelemente
29664 Walsrode
www.freytag-walsrode.de

Gowa Kunststoffbau GmbH
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Langguth GmbH, Tischlerei
29643 Neuenkirchen
www.tischlerei-langguth.de

Plesse, Michael
29693 Hodenhagen

Unterhalt, Montage-Service
Groß Eilstorf 71
29664 Walsrode
Telefon: 0172 / 9 92 66 45
E-Mail: c.unterhalt@montageservice-
unterhalt.de

Kampfsportarten
TA WingTsun
29664 Walsrode
www.tawingtsun-walsrode.de

Kaufhäuser

Lange Straße 34-38 · 29664 Walsrode
Telefon 0 5161/4 8100 40

www.kaufhaus-gnh.de

Kino
Capitol Walsrode
29664 Walsrode
www.capitol-walsrode.de

Klimatechnik
Hartenstein, Klimatechnik
29664 Walsrode
www.hartenstein-klimatechnik.de

Kosmetik
Skorka, Melanie
Hautpflegeinstitut
Scharnhorststr. 18, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 78 87 89
E-Mail: m.skorka@web.de
www.melanie-skorka.de

Krankentransporte
Auto-Ruf Dorfmark
29683 Bad Fallingbostel-Dorfmark
www.schmidtke-dorfmark.de

Küchen

Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Holzwerkstatt Krelingen
29664 Walsrode
www.holzwerkstatt-krelingen.de

Tischlerei Olrogge
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Pramschüfer GmbH
Gottlieb-Daimler-Str. 13, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 8100
Telefax: 0 5161/ 8181
E-Mail: pramschuefer-info@t-online.de
www.pramschuefer.de

Kutschfahrten
Forellenhof
29664 Walsrode-Hünzingen
www.Forellenhof.de

Logistik
Kruse, Logistik
29664 Walsrode
www.krusespedition.de

Rüffert Logistik
29690 Essel
www.rueffert-logistik.de

Lohnsteuerhilfe

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
29664 Walsrode
www.hennefeld.aktuell-verein.de

Maler

Fandrich Malerfachbetrieb
Lange Straße 43
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 7 87 35 38
Telefax: 0 5161/ 7 87 22 79
E-Mail: maler-fandrich@web.de

Fuhrwerk GbR, Malermeister
29664 Walsrode
www.malermeister-fuhrwerk.de

gärtner
Bad Fallingbostel
Vogteistraße 38

Telefon
(05162) 5110

www.malermeister-gaertner.de

malermeister-gaertner@t-online.de

Göcmen, Ercan
29664 Walsrode

Gümmer, Heinrich
Hainholzstr. 57, 27336 Rethem
Telefon: 0 5165 / 2315
Telefax: 0 5165 / 25 05
E-Mail: info@maler-guemmer.de
www.maler-guemmer.de

Malereibetrieb Klug
29683 Bad Fallingbostel
www.malereibetrieb-klug.de

HK-Farbkreis, Malerfachbetrieb
29664 Walsrode
www.hk-farbkreis.de

Manthey, Ulrich
29693 Ahlden
www.maler-manthey.de

Meyer, Heiko
29664 Walsrode
www.malermeister-meyer.de

Kastanienweg 4 | 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 - 746 31

www.maler-kranz.de

Pöllmann, Michael
29664 Walsrode
www.Malermeister-Poellmann.de

Markisen

Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Freytag Bauelemente
29664 Walsrode
www.freytag-walsrode.de

Maurerarbeiten

Gensleitner, Frank
Tietlinger Lönsweg 20 b
29683 Bad Fallingbostel
Tel.: 0 5162 / 90 36 27, Fax: 90 38 73
Handy 0173 / 9 75 48 33
E-Mail: FGensleitner@aol.com

Maschinenverleih

Geräte- u. Maschinenvermietung
z. B.: Bautrockner, Abbruchhämmer, Beton-
schleifer, Teppich-Stripper, Kernbohrgeräte,
Fliesenschneidmaschinen, Rüttelplatten, Holz-
spalter, Baumstumpffräsen, Vertikutierer u. v. m.

Tel. 0 42 62/9 19 89 50
www.btec24.de

Johann-Philipp-Reis-Str. 9
27374 Visselhövede

Mail@btec24.de

Metallbau

Soennecken Metallbau
Brunkenwinkel 29
29664 Walsrode
Mobil: 0173 / 9 94 3912

Mietwagen / Taxi

Auto-Ruf Dorfmark
29683 Bad Fallingbostel-Dorfmark
www.schmidtke-dorfmark.de

Funk-Taxi 6006
Vogteistraße 53
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 60 06
E-Mail: info@event-car6006.de
www.event-car6006.de

Möbel

Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Holzwerkstatt Krelingen
29664 Walsrode
www.holzwerkstatt-krelingen.de

Langguth GmbH, Tischlerei
29643 Neuenkirchen
www.tischlerei-langguth.de

Nagler, Bau- und Möbeltischlerei
29664 Walsrode
www.tischlerei-nagler.de

Tischlerei Olrogge
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Motorräder

Schnell, Michael
29664 Walsrode
www.Schnell-Motorrad.de

Schollys Motorrad GmbH
27308 Kirchlinteln
www.scholly.de

Möbeltransporte

Kruse, Spedition
29664 Walsrode
www.krusespedition.de

Panning, André
29693 Hodenhagen
www.transpan.de

Musiker / Musikkapellen

Joy
29664 Walsrode
www.Joy-Musik.de

Luhmann, Hannes / DJ Lu
29693 Ahlden
www.dj-lu.de

Lönzz 
Die Partyband aus der Lüneburger Heide
Telefon: 0171/ 7 53 7815
E-Mail: info@Loenzz.de
www.Loenzz.de

Hausfreunde, Live-Musik
27336 Häuslingen
www.hausfreunde-musik.de

Heiko, Alleinunterhalter
27336 Häuslingen
www.heiko-musik.de

Musikinstrumente-Service

Dettmer, Gitarrenshop
29683 Bad Fallingbostel
www.Gitarrenshop-Dettmer.de

Nijenhof, Peter
29664 Walsrode
www.nijenhof.de

Musikunterricht

Cassidy Guitar School
29683 Bad Fallingbostel
www.Cassidy-Guitar-School.de

Dettmer, Gitarrenschule
29683 Bad Fallingbostel
www.gitarrenschule-dettmer.de

Drum Boxx
29664 Walsrode
www.drumboxx.de

Music Lounge Wrede
29664 Walsrode
www.music-lounge-wrede.de

Nicolaus, Axel
29664 Walsrode
www.musikschule-nicolaus.de

Naturheilverfahren

Gliese, Andrea, Reiki
29699 Bomlitz
www.reiki-studio-bomlitz.de

Naturprodukte

Snehana Ayurveda- und
Yoga-Institut
29664 Walsrode, www.snehana.com

Ofenholz

zum Hofe, Manfred
29683 Bad Fallingbostel
www.ofenholz.de

Osteopathie

Dierking, Bianca
29664 Walsrode
www.osteopathie-walsrode.com

Meider, Jana
Grünstraße 23
29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 48 78 91
Fax: 0 5161/ 48 78 92
E-Mail: info@meider-osteopathie.de

Parkett

Massivparkett, Fertigparkett
Sportböden, schleifen, versiegeln

Büro: 0 51 61- 94 11 25
Mobil: 01 77 - 2 51 44 95
Blainville-Ring 13, 29699 Bomlitz 
szabo-hintze@t-online.de, Fax 0 51 61- 94 11 26

Bomlitzer Parkett-Service
Inh. Paul Szabó-Hintze – Parkettleger

Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Fußbodenprojekte Walsrode
Ihr Experte rund um den Boden
mit großer Ausstellung
Quintusstraße 80, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 78 88 95
www.fussbodenprojekte.de

Gärtner, Christoph
29683 Bad Fallingbostel
www.malermeister-gaertner.de

Tischlerei Olrogge KG
Wernher-von-Braun-Straße 2
29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 5184, Fax: 0 5161/ 32 63
E-Mail: ihr-tischler-olrogge@t-online.de
www.tischler-olrogge.de

Thomas Giesler
Fuhrenkamp 48 
29664 Walsrode 
Tel. 05161/60 95 36
www.parkettpartner-walsrode.de
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An jeder Ecke etwas los!

J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14 · 29664 Walsrode
Tel. (0 5161) 60 05 47 · findling@wz-net.de · www.findling-heideregion.de

ALLE TERMINE

AUCH DIGITAL

Perücken

Großer Graben 6, 29664 Walsrode, Tel. 0 51 61/ 7 25 87
info@friseurannussek.de  – www.friseurannussek.de

Unsere zertifizierten Zweithaar-Spezialistinnen
Martina Walker und Birgit Savage

stehen Ihnen beratend zur Verfügung.

Friseurmeisterin und
Staatlich geprüfte Fachkraft für Zweithaar (IHK)
Walsrode  ·  Lange Straße 7  ·  Q 0 5161/ 33 02

www.bettina-bissel.de  ·  info@bettine-bissel.de

Das Original

Frisuren und Perücken

Polsterei

Polsterei
Raumausstattung

www.raumausstattung-oldenbuettel.de
Goethestraße 23 · 27374 Visselhövede

� 0 42 62-6 75

Pulverbeschichtungen

Gümmer GmbH
Hainholzstr. 57, 27336 Rethem
Telefon: 0 5165 / 2315
Telefax: 0 5165 / 25 05
E-Mail: info@maler-guemmer.de
www.maler-guemmer.de

Raumausstattungen
Leverenz, Frank
27336 Rethem
www.raumausstattung-leverenz.de

Vajen GmbH
Schlüterberg 2, 29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 2517
Telefax: 0 5162 / 69 88
E-Mail: vajen-gmbh@t-online.de
www.vajen-gmbh.de

Rechtsanwälte
Kanzlei Ahrens
Heinrichsstr. 25, 29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 90 36 90
Telefax: 0 5162 / 90 36 99
E-Mail: kanzlei@anwalt-heidekreis.de
www.anwalt-heidekreis.de

Speckhan, Bluhm & Hoffmann
Rechtsanwälte und Notare
Lange Straße 9, 29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 9110 44, Fax: 9110 46
E-Mail: info@speckhanundpartner.de
www.speckhanundpartner.de

Reifen
Gruhn
29614 Soltau
www.reifen-gruhn.de

Reisen
Fenske, Reisebüro
29683 Bad Fallingbostel/Dorfmark
www.reisebuero-fenske.de

Reitsport
Tokero-Reitanlage
29699 Bomlitz-Elferdingen
www.tokero.de

Beekenhof
29699 Bomlitz-Bommelsen
www.beekenhof.de

Otremba, Martin
29690 Büchten
www.otremba-horsetraining.de

Trenz, Kerstin
29690 Gilten, OT Nienhagen
www.reiterhof-rosentalwiesen.de

WHAW - Denise Henss
29664 Walsrode
http://whaw.de

Rehabilitationseinrichtungen
Fitness World
29664 Walsrode
www.fitnessworld-walsrode.de

Sanitärtechnik

Kamaci Haustechnik
29664 Walsrode
www.kamaci-haustechnik.de

Krieg GmbH, Uwe
29664 Walsrode

Sanitätshäuser
Kithcom GmbH
29664 Walsrode
www.kithcom.de

Michel
29664 Walsrode

Schweigert Medizintechnik
Walsroder Str. 8, 29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 9814 0
Telefax: 0 5162 / 9814 98
info@schweigertmedizintechnik.de
www.schweigertmedizintechnik.de

Ulbrich
29664 Walsrode
www.gesundheitshaus-ulbrich.de

Sanitärtrennwände
Hirz Trennwand GmbH
Ahornweg 14, 29690 Buchholz
Telefon: 0 5071/ 80 02 34
Telefax: 0 5071/ 80 02 50
E-Mail: info@hirz-trennwand.de
www.hirz-trennwand.de

Sattlereien
Goedicke, Reparaturservice
29664 Walsrode
www.original-goedicke.de

Saunaanlagen und -zubehör

Otto-Hahn-Str. 4 · 27283 Verden/Aller
Tel. 0 42 31 / 720 790

Besuchen Sie unsere Ausstellung

SAUNA-INFRAROT-DAMPFBAD

SAUNA-ÖFEN-TÜREN-ZUBEHÖR
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Schönheitschirurgie

MED FORM Walsrode
29664 Walsrode
www.med-form.de

Schornsteintechnik

Schwanke, Rene
Schornsteinfeger-Meisterbetrieb
Quintusstraße 131, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 9 49 29 06
Telefax: 0 5161/ 9 49 29 05
E-Mail: rene.schwanke@freenet.de

Schuhhäuser

Metas Schuhhaus
29683 Bad Fallingbostel
www.Metas-Schuhhaus.de

Schwimmbadtechnik

Kraupner, Schwimmbadtechnik
29664 Walsrode
www.Schwimmbadtechnik-Kraupner.de

Seniorenheime

Oskar-Wolff-Str. 14, Walsrode
Tel. 05161/9750, Fax 05161/975100

www.swe-walsrode.de
info@swe-walsrode.de

Sicherheitstechnik

Söhnholz Alarmtechnik
Rehrstraße 3, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 60 96 73
Telefax: 0 5161/ 60 96 75
soehnholz@soehnholz-alarmtechnik.de
www.soehnholz-alarmtechnik.de

Sicherheitstraining

Verkehrswacht Walsrode
29664 Walsrode
www.landesverkehrswacht.de/walsrode

Schlüsseldienst

Funke, Bernd, Tischlerei/Schlüsseldienst
29664 Walsrode
www.tischlerei-funke.com

Speditionen

Kruse, Spedition
29664 Walsrode
www.krusespedition.de

Rüffert Logistik
29690 Essel
www.rueffert-logistik.de

Strahlarbeiten

Gümmer GmbH
Hainholzstr. 57, 27336 Rethem
Telefon: 0 5165 / 2315
Telefax: 0 5165 / 25 05
E-Mail: info@maler-guemmer.de
www.maler-guemmer.de

Steuerberatung

Dicke, Marcus, Steuerberater
Diplom-Betriebswirt (FH)
Vogteistr. 30, 29683 Bad Fallingbostel
Tel. 0 5162 / 9 8578 30, Fax 9 85 78 31
www.stbdicke.de
E-Mail: info@stbdicke.de

Fabian, Natascha
Bahnhofstraße 16, 29693 Hodenhagen
Telefon: 0 5164 / 80 26 33-0
Telefax: 0 5164 / 80 26 33-9
E-Mail: info@stb-fabian.de
www.stb-fabian.de

Shuttleservice

Auto-Ruf Dorfmark
29683 Bad Fallingbostel-Dorfmark
www.schmidtke-dorfmark.de

Tanzschulen

Solveigh, Musical-Dance-Studio
29690 Schwarmstedt / 29664 Walsrode
www.solveighs-danceschool.de

Telefonläden

Ready?
The future is exciting.

Vodafone Shop Walsrode
Inhaber: Uwe Kantimm
Lange Straße 65
29664 Walsrode
Tel. 05161 609 495
Fax  05161 609 496
info@vodafone-kantimm.de
www.vodafone-kantimm.de

Tierbedarf

Kopiczinski, Helga, Icehorseshop
29664 Walsrode
www.icehorseshop.jimdo.com

Ludwigslust 8 · 27308 Kirchlinteln/Otersen
Tel. 0 51 65/2 91 88 44

meyers.futterscheune@web.de
www.meyers-futterscheune.de

Tischlereien

Vogteistraße 27
29683 Bad Fallingbostel

Tel. 0 5162 / 98 91-0
www.cohrs-werkstaetten.de

OHRS
W E R K S T Ä T T E N

Funke, Bernd, Tischlerei/Schlüsseldienst
29664 Walsrode
www.tischlerei-funke.com

tischlerei-gleue.de · 0 5073 / 7090
Im Nettelfelde 15 · 29690 Lindwedel

Hartmann, Tischlerei
29690 Schwarmstedt
www.tischlerei-hartmann.de

www.krelinger-holzwerkstatt.de

Krelingen 198 • 29664 Walsrode
info@krelinger-holzwerkstatt.de

Tel. 0 51 67 / 970-162

Lange, Tischlerei
29664 Walsrode-Kirchboitzen
www.tlk-online.de

Rutenmühler Straße 42
29643 Neuenkirchen
Fon 0 5195 972 97 90

www.tischlerei-langguth.de

Meyer, Jens
29693 Hademstorf

Nagler, Bau- und Möbeltischlerei
29664 Walsrode
www.tischlerei-nagler.de

Tischlerei Olrogge KG
Wernher-von-Braun-Straße 2
29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 5184, Fax: 0 5161/ 32 63
E-Mail: ihr-tischler-olrogge@t-online.de
www.tischler-olrogge.de

Plesse, Michael
29693 Hodenhagen

Pörzgen
29690 Gilten/Nienhagen
www.tischlerei-poerzgen.de

Röders, Tischlerei
29699 Bomlitz
www.tischlerei-roeders.de

Walkling, Volker
29699 Bomlitz
www.tischlerei-walkling.de

Treppen
Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Holzwerkstatt Krelingen
29664 Walsrode
www.holzwerkstatt-krelingen.de

Meyer, Jens
29693 Hademstorf

Nagler, Bau- und Möbeltischlerei
29664 Walsrode
www.tischlerei-nagler.de

Treppenlifte
Hornbostel GmbH
29690 Essel
www.treppenlifte-nord.de

Umzüge
Kruse, Spedition
Max-Planck-Straße 1
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 98 0014
Telefax: 0 5161/ 98 00 98
www.krusespedition.de

Panning, André
29693 Hodenhagen
www.panning-umzuege.de

Versicherungen
Baumann, Florian
ERGO Victoria Generalagentur
Bergstraße 26, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 9108 51
Mobil: 0162 / 6 5743 87
E-Mail: florian.baumann@ergo.de
www.florian.baumann.ergo.de

Cierzniak, N., Telis Finanz AG
29664 Walsrode
www.telis-finanz.de

Demanet – Die Continentale
29683 Bad Fallingbostel
www.continentale.de

Eickhoff, K.-D., Concordia
29664 Walsrode-Düshorn
www.concordia-eickhoff.de

Feddeler, W., Barmenia
29664 Walsrode
www.Wilfried.feddeler.barmenia.de

Heemann, Henning, Telis Finanz
Schmersahlstraße 11, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/4 810130
Telefax: 0 5161/4 8130 72
Mobil: 0172 / 5 43 67 04
E-Mail: henning.heemann@telis-finanz.de

Hinrichsen, J., Mecklenburgische
29664 Walsrode
www.mecklenburgische.de

Leske, Frank, Versicherungsmakler
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 9415 49

Luhmann & Piskorz GmbH, VGH Versicherung
Walsrode, Hodenhagen, Rethem,
Neuenkirchen, Ahlden
Tel.: 0 5164 / 91111, Fax: 0 5164 / 91112
E-Mail: heidekreis@vgh.de
www.vgh.de/heidekreis

Rehbein, Nils
ERGO Victoria
Bergstraße 26, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 78 88 92
Mobil: 0151/ 42 30 86 28
E-Mail: nils.rehbein@ergo.de
www.nils.rehbein.ergo.de

Sabrautzky & Eggers OHG, Allianz
29683 Bad Fallingbostel
www.allianz-hk.de

Schmidt, Torben, DEVK
29664 Walsrode
www.devk-schmidt.de

Seidel, Wolfgang
LVM-Versicherungsagentur
Vogteistr. 23, 29683 Bad Fallingbostel
Tel.: 0 5162 / 91414, Fax: 91416
E-Mail: info@seidel.LVM.de
www.seidel.LVM.de

Verbände
Sozialverband VdK
29699 Bomlitz
www.vdk.de/kv-lueneburger-heide

Vordächer

tischlerei-gleue.de · 0 5073 / 7090
Im Nettelfelde 15 · 29690 Lindwedel

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10 b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 5161/ 9 78 09 00
Mobil: 0162 / 315 86 06

Wasserbetten
AS-Wasserbetten
29690 Schwarmstedt
www.as-wasserbetten.com

Wassersport
Henninges
27283 Verden
www.henninges.de

Webstuhlherstellung
Künzl, Rudi
29690 Gilten-Nienhagen
www.webstuhl-kuenzl.de

Wellness

Becker, Harald
Tai Chi und Qigong
Benzer Straße 48
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 722 59
E-Mail: taichibeckerwalsrode@t-online.de

Langrehr, Pension
29664 Walsrode/Südkampen
www.pension-langrehr.de

Massage-Oase Wagenholz
29699 Bomlitz
www.heidekreis.de

Trampolintreff Walsrode
29664 Walsrode
www.meister-fitness.de

the cosy home
Kampsunder 16, 29693 Hodenhagen
Telefon: 0 5164 / 8010 50
Telefax: 0 5164 / 8010 49
E-Mail: thecosyhome@gmx.de
www.thecosyhome.de
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Wenn Kinder Hilfe brauchen...

www.dunkelziffer.de
Spendenkonto · 868 000 110  · Deutsche Bank · BLZ 200 700 24

Dunkelziffer kämpft 
gegen sexuelle Gewalt an Kindern.

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist!

Wal+roder Zeitung

J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14
29664 Walsrode · Tel. (0 51 61) 6 00 50 · www.wz-net.de

Toast, Panini & Co. 
– Die besten Rezepte

Panini, Tramezzini, Crostini oder Bru-
schetta, Bagel, Sandwich oder Cro-
que: Belegte Brote, liebevoll
gestapelt, verziert, getoastet oder
gebacken gehören zu den leckeren
Lieblingen überall auf der Welt!
Die besten einfachen Rezepten mit
Wow-Faktor gibt es in „Toast, Panini
& Co.“ – mit vielen simplen Klassi-
kern, aber auch neu interpretiert,
mal trendy , mal gesund. Und damit
jeder richtig stapelt, gibt es zu jedem
Rezept ein Foto.

34,99
Geschenke aus der Küche
Sie wollen überraschen, verwöh-
nen und ein wenig Eindruck
schinden? Dann sind hausge-
machte Geschenke aus der
Küche allererste Wahl. Mit einem
selbst angesetzten Kirschlikör,
einem fruchtigen Mango-Chut-
ney oder handgerollten Trüffeln,
individuell und hübsch verpackt,
begeistern Sie Gastgeber,
Freunde und Geburtstagkinder
gleichermaßen.

34,99
Low Carb

Auf die Balance kommt es an, denn
wer Kohlenhydrate reduziert, muss
keinesfalls auf Geschmack verzich-
ten. Im Gegenteil – Rezepte wie
Zucchini-Spaghetti, Blumenkohl-
Pizza oder Kokos-Waffeln sind
wahre Energie- und Aromawunder.
Dieses Buch bietet 70 einfache und
raffinierte Low-Carb-Rezepte vom
Frühstück über Hauptgerichte bis
zum reuelosen Dessert. Legen Sie
am besten gleich los und entde-
cken Sie den Megatrend.

34,99

Das können Sie Ihrem 
Maler weismachen:

Lassen Sie unsere Inserenten 
wissen, wo Sie ihre Nummer 
gefunden haben.

Das Örtliche

Ein Angebot Ihres Verlages Das Örtliche.

Deutsche
Herzstiftung

Ab 140/90 mmHg 
riskieren Sie 
Herzinfarkt und
Schlaganfall!

Wissen Sie, wie hoch Ihr

Blutdruck ist?

Bluthochdruck

Mehr Informationen www.herzstiftung.de

Autohaus Ostermann
Gewerbegebiet

23456 Osterstadt
Tel. 0 00 00 / 00 00 00

E-Mail: autohaus@Ostermann.de
www.mustermann.de

Autohaus Mustermann
23456 Musterstadt
www.mustermann.de

Telefon: 0 00 0
Telefax: 0 00 0

Autohaus Mustermann
Gewerbegebiet, 23456 Musterstadt

0 / 00 00 00
0 / 00 00 00

E-Mail: autohaus@mustermann.de
www.Mustermann.de

Online 
Ihr Eintrag erscheint in unserem Internet-Branchenverzeichnis unter www.wz-net.de mit Firmenlogo, Infotext, Kontaktdaten und 
Verlinkung zu Ihrer E-Mail- und Internetadresse. 

Print
Zudem erscheinen im 4-Wochen-Rythmus Sonderseiten „Das Branchenverzeichnis der Region“ in der Walsroder Zeitung, im
Wochenspiegel am Donnerstag und im Wochenspiegel am Sonntag.

Schicken Sie diesen ausfüllten Coupon per Post oder Fax an die Walsroder Zeitung, Lange Straße 14, 29664 Walsrode,
Fax 0 5161/60 05 23 oder online unter www.wz-net.de im Branchenbuch

Standard-Eintrag

Name/Firma:

Straße: PLZ/Ort:

Tel.: Fax:

E-Mail: Internet:

Branche:

Datum: Unterschrift:

Crossmedial werben mit dem Online-Print-Paket –

Das Branchenverzeichnis der Region

Bestellcoupon

Natürlich erstellen wir auch Ihren kompletten Internet-Auftritt einschließlich Domänensicherung.

22Ulrike Schomburg, Tel. 0 5161/ 60 05
Diethelm Wagner, Tel. 0 5161/ 60 05 67

Wählen Sie ein Format für Ihre/n Anzeige/Banner:

Ohne Umrandung mit Namen, Ort und Internet-Adresse
Preis 3,99 5 pro Monat zzgl. MwSt., Laufzeit mindestens sechs Monate

Komfort-Eintrag

Preis 10,99   5 pro Monat zzgl. MwSt., Laufzeit mindestens sechs Monate

Premium-Eintrag
Anzeige 1-spaltig/30mm, mit Logo und Kontaktdaten, 4-farbig
Preis 51,99 5 pro Monat zzgl. MwSt., Laufzeit mindestens sechs Monate

Anzeige  1-spaltig/20mm Umrandung, Namen, Straße, Ort, Telefon- und
   Fax-Nr., E-Mail- und Internet-Adresse

Hiermit erlaube ich Ihnen den anfallenden Betrag von meinem Konto abzubuchen.

Gerne würde ich weitere Informationen erhalten.

Senden Sie mir Angebote und weitere Infos per E-Mail

Ich wünsche eine Terminvereinbarung für eine Werbeplanung. Tel.

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist.

Fragen Sie Ihren Anzeigenberater 
oder rufen Sie uns an:

Name der Bank:                                      IBAN: BIC (optional):

Werbung
SD Medien-Design
29664 Walsrode
www.sd-mediendesign.de

Schuh Werbetechnik
29664 Walsrode
www.schuh-werbung.de

simonsdesign
29664 Walsrode/Bockhorn
www.simons-design.de

Interwals GmbH
Internet- und Werbeagentur
Wiener Platz 4a, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 7037 100
E-Mail: info@interwals.de
www.interwals.de

Werkzeughandel

DaHar-AS
Werkzeug- und Maschinenhandel
31634 Steimbke
Telefon: 015 22 / 8 63 99 49
E-Mail: dahar-as@online.de

Wintergärten
Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Freytag Bauelemente
29664 Walsrode
www.freytag-walsrode.de

tischlerei-gleue.de · 0 5073 / 7090
Im Nettelfelde 15 · 29690 Lindwedel

Gowa Kunststoffbau GmbH
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Tischlerei Olrogge
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Zäune

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10 b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 5161/ 9 78 09 00
Mobil: 0162 / 315 86 06

Jeworutzki, Klaus
29664 Walsrode

Kappenberg, Jens, GmbH & Co. KG
Michaelisstraße 3
27308 Neddenaverbergen
Telefon: 0 42 38 /15 51
E-Mail: jenskappenberg@t-online.de
www.jenskappenberg.de

Schulze, Kai
Groß Eilstorf 64
29664 Walsrode
Mobil: 0173 / 205 20 92
E-Mail: Kai.Schulze1@gmx.net

Zimmereien

Bergmann, Jörg
Hünzingen 87
29664 Walsrode/Hünzingen
Mobil: 0177/ 144 00 03
E-Mail: joergbergmann85@gmx.de

Zweirad
Vento Zweiräder und Service
27374 Visselhövede
www.ventoshop.de



20 LokalesWochenspiegel am Sonntag

4. März 2018

Treppen
handwerklich gefertigt nach 

Ihren Wünschen.

Ihr Tischler

0 51 61 / 51 84
www.tischler-olrogge.de

Wernher-v.-Braun Str. 2 • 29664 Walsrode
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Heinrich-Hertz-Str. 4
29664 Walsrode

Tel. 05161 6030015 
www.kaminland.de

Filiale der Kaminland Handels GmbH, Stau 144, 26122 Oldenburg

Große Hausmesse
vom 24. 2. - 8. 3. 2018

Radikal

reduziert!

Beratungsbüro, Verdener Str. 12, 
29664 Walsrode, 0163/8611811
Mo.-Fr. 10-18 Uhr, Sa. nach telf. Vereinb.

Zentraler Hauptsitz Hamburg
Julius Brecht Straße 15
22609 Hamburg
Tel. 04086627167

Verden (wk/rie). Passend zum 20-
jährigen Jubiläum der „Verdener
Jazz und Blues Tage“ kommt zum
Abschluss des Jahres die „Gus-
tav Peter Wöhler Band“ nach Ver-
den. Sie spielt am Freitag, 23. No-
vember, ab 20 Uhr in der Verdener
Stadthalle. 
Gustav Peter Wöhler hat schlicht
und ergreifend wegen eines zu
engen Tourplans sein 20-jähriges
Bühnenjubiläum vergessen. Was
macht man dagegen? Ganz ein-
fach: Man greift zur nächsten Ge-
legenheit - und zelebriert die run-
de „22“ umso größer.
Seit mehr als zwei Jahrzehnten
steht der Schauspieler und Sän-
ger Gustav Peter Wöhler gemein-
sam mit seiner Band auf der
Bühne. Mit den sehr eigenen Ar-
rangements von Klassikern und
Neuentdeckungen aus Pop und
Rock haben sie sich als einstiger
Hamburger Geheimtipp kontinu-
ierlich eine landesweite Bekannt-
heit erspielt. Ihr ehrliches, leiden-
schaftliches Musizieren begeis-
tert allerorten. In ihrer heutigen
Besetzung besteht die Band seit
2008; neben Frontmann Gustav
Peter Wöhler spielen Bassist Olaf
Casimir als Gründungsmitglied,
Gitarrist Mirko Michalzik und Kai
Fischer an Flügel und Keyboards.

„Behind Blue Eyes“, hinter den
blauen Augen Gustav Peter Wöh-
lers steckt immer etwas mehr:
Große Liebe zur Musik natürlich,
aber auch die Ironie, mit der Wöh-
ler auf so manchen Titel oder
Songtext schaut. Die Zeiten je-
doch, da er immer erst erklären
musste, dass sich die Schauspie-

lerei und das Singen nicht aus-
schließen, sind lange vorbei. 22
Jahre Bandgeschichte sprechen
für sich – und sind Anlass genug
für ein Programm, das neben neu-
en Songs auch zurückschaut auf
Lieblingstitel aus zwei Jahrzehn-
ten, in denen so manch unge-
wöhnliches Arrangement seiner-

seits Kult-Potenzial entwickelt
hat. Und so schlägt „Behind Blue
Eyes“ erneut Brücken zwischen
Stars und One-Hit-Wondern, Klas-
sikern und persönlichen Entde-
ckungen.
Karten gibt es im Ticket-Center
der Walsroder Zeitung und im In-
ternet auf www.eventim.de.

Ehrlich und leidenschaftlich
„Gustav Peter Wöhler Band“ spielt zum Jubiläum der „Verdener Jazz und Blues Tage“

Die „Gustav Peter Wöhler Band“ ist im November bei den „Verdener Jazz und Blues Tagen“ zu Gast. Foto: Irene Zandel

Bad Fallingbostel (ws/rie). Wenn
Torsten Kleiber, Vorsitzender des
Forum Bomlitz, und Eckard
Schulz, ehemaliger Redaktionslei-
ter der Walsroder Zeitung, zur „lo-
kalen Lesereise“ einladen, ist die
Resonanz bei interessierten Mit-
fahrern groß. Dieses Mal hatten
sich 40 Zuhörer für die Veranstal-
tung im „Dielen Café“ in Bad Fal-
lingbostel angemeldet.
Die beiden „Reiseleiter“ haben es
sich bei den Veranstaltungen zum
Ziel gesetzt, die Besonderheiten
dieser Region und ihrer Men-
schen in den Mittelpunkt zu stel-
len. Eckard Schulz kann dazu mit
vielen Geschichten aus den vier
Jahrzehnten seiner Tätigkeit als
Lokalredakteur der „WZ“ beitra-
gen. Er liest im Laufe des Abends
ausgewählte Geschichten aus
den beiden Büchern, die er im Ru-
hestand geschrieben hat. In ihnen
schildert er Begegnungen mit
Prominenten aus Politik und Kul-
tur genauso wie die Gespräche
mit Menschen vor Ort, die die Ent-
wicklung der Region entschei-
dend geprägt und mitbestimmt
haben. 
„Ich möchte nicht, dass ihre Na-
men in Vergessenheit geraten.
Das ist speziell das Ziel meines

zweiten Buches“, hob Schulz bei
der Veranstaltung hervor. Aus sei-
nem neuen Buch „Wer gut zuhört,
kann viel erzählen“ las er unter
anderem Geschichten über den
Gründer der Walsroder Theater-
gastspiele „Am Kamin“ und ein
Treffen der Bewohner ehemaliger
Gemeinden auf dem Truppen-
übungsplatz. Schulz erinnerte

auch an die erste Typisierungsak-
tion für ein kleines Mädchen aus
Krelingen im Jahre 1999. Bei einer
spontanen Sammlung kamen über
100 Euro für die Aktion der Wals-
roder Feuerwehr am vergange-
nen Sonnabend zusammen.  
Die „lokale Lesereise“ des Duos
ist eine kleine Talkshow, in der
Torsten Kleiber den ehemaligen

WZ-Redakteur durch seine Fra-
gen auch dazu bringt, aus dem
Nähkästchen zu plaudern und
über ganz persönliche, berufliche
und private, Erfahrungen und Be-
gegnungen aus vier Jahrzehnten
zu berichten. Dabei spielt natür-
lich auch stets die Frage nach der
Zukunft von Lokalzeitungen eine
Rolle. Schulz meinte, vielleicht sei
die Einrichtung eines künftigen
Heimatministeriums im Innenmi-
nisterium so etwas wie ein Steil-
pass für Lokalzeitungen.
Wenn es gelinge, den Begriff Hei-
mat vom Staub und negativen
Image der Vergangenheit zu be-
freien, könne das Lokalzeitungen
neue Möglichkeiten eröffnen. Zu-
letzt hätten sich Redaktionen im-
mer mehr mit den sogenannten
neuen Medien befasst. Darunter
leide der direkte Kontakt zu den
Menschen. Die würden sich viel
zu wenig in den Zeitungen wie-
derfinden, weil Redakteuren die
Zeit fehle, „menschelnde Ge-
schichten“ zu verfassen. Verlage
seien gut beraten, in gutes zusätz-
liches Personal zu investieren.
Das sei eine Investition in die Zu-
kunft.
Nächste Station der Lesereise
wird im April Hodenhagen sein.

Plaudern aus dem Nähkästchen bei der „lokalen Lesereise“

Nahmen die Zuhörer mit auf eine kleine „lokale Lesereise“: Torsten Kleiber
(rechts) und Eckard Schulz.

Lichtenhorst (sm/rie). Im Reit- und
Fahrverein Lichtenhorst können in
den Osterferien die  Reitabzei-
chen 10 bis 3 und der Basispass
absolviert werden. Die Reitabzei-
chen 10, 9 und 8 können Kinder
vom 19. bis 23. März absolvieren.
Dabei geht es um die Grundlagen
und auch die reiterlichen Anfor-
derungen sind noch recht gering.
Das Reitabzeichen 10 kann bei-
spielsweise im Schritt und Trab an
der Longe absolviert werden. Da-
zu kommen dann noch Stations-
prüfungen über die Mithilfe beim
Putzen, Satteln und Trensen und

ein Pferd/Pony führen und anbin-
den. Wenn dann noch etwas über
Pferdefarben gesagt werden
kann, bekommen die Kinder ihr
Abzeichen am Prüfungstag (23.
März) überreicht. Für das Reitab-
zeichen 9 und 8 werden die Anfor-
derungen dann erhöht. 
Ab dem Reitabzeichen 7 kommt
das Springen dazu. Dieses und al-
le weiteren Abzeichen bis zu Ab-
zeichen 3 werden in einem Lehr-
gang vom 24. bis 30. März gelehrt.
Der Lehrgang beinhaltet drei
Spring- und drei Dressurstunden
und rund 15 Einheiten in Theorie

und Bodenarbeit. Ab Reitabzei-
chen 5 kann dies für das Beantra-
gen einer Turnierlizenz genutzt
werden.
Den Basispass bietet der Verein
am Wochenende 24./25. März und
am Mittwochabend, 28. März, an.
Die Prüfung findet am Karfreitag,
30. März, statt. Dieser Pass ist die
Grundlage, auf der alle weiteren
Abzeichen aufbauen. Dabei dreht
sich alles um das Erlernen der
Grundlagen im fachgerechten
Umgang mit dem Pferd. Der Ba-
sispass ist auch für die Eltern rei-
tender Kinder und jeden, der Um-

gang mit dem Pferd hat, gedacht.
Im Lehrgang wird der sichere Um-
gang mit dem Pferd, annähern,
führen, vorführen und anbinden
geübt. Pferdepflege und Aus-
rüsten mit Sattel und Trense sind
auch praktischer Inhalt. Bei der
Theorie werden die Themen Pfer-
deverhalten, artgemäßer Umgang
mit dem Pferd, Fütterung, Pferde-
gesundheit und Stall behandelt. 
Weitere Infos zu allen Kursen auf
www.reitschule-lichtenhorst.de
oder bei Sandra Markworth, Tele-
fon (05165) 291547 und E-Mail
sandra.markworth@gmx.de.

Lehrgänge in den Osterferien beim RFV Lichtenhorst

Walsrode (abe/ch). Der deutsch-
englische Freundschaftsclub or-
ganisiert seit 1986 Schülersprach-
reisen nach England. Der nächste
Kurs findet in den Osterferien vom
24. März bis 8. April statt. Auf
Wunsch stellt der Verein für drei
Unterrichtstage eine Schulbefrei-
ungsbescheinigung aus. Freundli-
che und sorgfältig ausgewählte

Gastfamilien sorgen für das Wohl-
befinden und bieten ein Zuhause
auf Zeit. 
Mit viel Erfahrung und Abwechs-
lung sorgen die englischen Lehrer
in kleinen Klassen dafür, dass das
Lernen Spaß macht und Lange-
weile keine Chance hat. Während
die Vormittage von 9 bis 12:30 Uhr
für das Lernen reserviert sind,

bleibt an den Nachmittagen ge-
nug Zeit für Spiel, Spaß, Sport und
Ausflüge, um Land und Leute ken-
nenzulernen. 
Die jungen England-Fans ab zwölf
Jahren freuen sich, wenn sie die
Insel besuchen dürfen, um die
Sprachkenntnisse vor Ort anzu-
wenden. Ein Einstufungstest am
ersten Schultag sorgt dafür, dass

niemand überfordert wird oder
sich langweilen muss.  
Eine kostenlose Broschüre mit
Terminen und Preisen gibt es bei
dem Vereinsvorsitzenden Andreé
Becker per E-Mail an
club@cloudmail.de, WhatsApp
oder SMS an (0163) 3302544 so-
wie unter der Telefonnummer
(0431) 79949069.

Schülersprachreisen in den Osterferien nach England

Kleiderbörse für 
Kinder in Luttum
Luttum. Am kommenden
Samstag, 10. März, veran-
staltet der Förderverein in
der Kindertagesstätte „Ün-
nern Hollerbusch" in Luttum
von 9 bis 11:30 Uhr eine Kin-
derkleider- und Spielzeug-
börse. Angeboten werden
Kinderbekleidung bis Größe
164, Spielsachen, Buggy,
Kinderfahrräder und vieles
mehr. Es gibt auch einen
Kuchenverkauf. Ein Teil des
Verkaufserlöses soll dann
an die Kindertagesstätte
gehen. 

Kino in Dorfmark und
Bad Fallingbostel
Bad Fallingbostel. Die Kino-
initiative von Jugendfilm-
club und JUZ zeigt den
Abenteuerfilm „Mister Twis-
ter – Mäuse, Läuse und
Theater“. Beginn ist jeweils
um 16 Uhr am Montag, 5.
März in Bad Fallingbostel
und am Dienstag, 6. März,
jeweils in der Aula der
Grundschule. Der Film ist ab
sechs Jahren freigegeben. 
Die Komödie ist nach den
beiden „Mister Twister“-Fil-
men der dritte Film nach der
erfolgreichen Kinderbuch-
reihe der Niederländerin
Mirjam Oldenhave. Referen-
dar Herr Kees und seine
Sechstklässler sollen ein
traditionelles Theaterstück
aufführen. Eigentlich eine
prima Idee! Doch wer hätte
mit einem so grauenvollen
Stück gerechnet, noch dazu
aus der Feder von Direktorin
Dreus höchstpersönlich?

Info-Abend im 
Geburtshaus 
Walsrode. Das Team des
Geburtshauses Walsrode
möchte einen Einblick in
das Angebot der Hebam-
menhilfe geben und lädt für
Mittwoch, 7. März, ab 19
Uhr zu einem Infoabend in
die Hannoversche Straße
46 in Walsrode ein. Eine
Hebamme informiert über
Kursangebote, Hebammen-
hilfe und die Möglichkeit
der außerklinischen Ge-
burtsbetreuung und führt
durch die Räumlichkeiten.
Weitere Infos unter Telefon
(05161) 485873, dienstags
und donnerstags von 8:30
bis 10 Uhr, oder über www.
geburtshaus-walsrode.de. 
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